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FESTSCHRIFT
anläßlich des B undestreffens der Riesengebirgler Heimatkreis Hohenelbe am ZO./21. August 1960 in Marktoberdorf

STADI MARKTOBERDORF
Der jahrhundertalte Marktfled<en, heute die jüngste Stadt im Allgäu, im Vorland der Allgäuer Alpenkette,
grüßt alle Riesengebirgler, die anläßlich des heurigen Bundestreflens in die Patenstadt Hohenelbes kommen.

Qru$wofi
Markloberdorf, die aulslrcbcnde Stad( im Vorland der schö-
ncn Allgäucr Alpetrke(1€ h€ißt Euch, licbe Patenkinder. in
reiuen Mauern herzlieh wiltkommrn.
Der 0rinnerrrng ünd dem Wiedehehcn. al-rcr auch denr
Xanrpn tLll rli, lichr. lleirn:rr unJ liill.r" SFilr-rl,,.ri':,',,rr,a.-
recht rle" Sudr rerrl.rrijr.- :ollcn diFbc le"rt Ae g.\iJ',.cr n;ir.
Miige die.er trrer \u'l.r'h voll ur,l g;rnz in lriiillrIlrs e.he'r.

l"ri..hr !h,r:rurh,li, tt"zi.hung, rlu ,len .\ltL,iirc.rrr un.er"r
PrrL.rr-raJr arrl rrrrl knüpfr neui an. damit da. Pclen'chaft.-
'rer|iiltnis sich inrmer inniger gestalten möge.
\Ialkroberdorf mft Euch dahcr. lliesengebirgler aus dcm
ehcl,aliccr LanrLlreis llohencllu un,l errrurtet t.uch recht
z,rhllei"'h ,rr frohcn srun,lrrr. ater ru' h ernsrer \rbeir'

Schnld, L gürg€.m.bler d€r Slodt Morlloberdorl
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Von Keltenmauern, Römermünzen und Alemannengräbem bis zum Mahnmal auf der Budrel

Ein Spaziergang durdr die Gesdridrte Marktoberdorfs

1us Ctu. Hurters Ka e rles ,lUg.iut 1619. Dor 350 Jahrcn ent-
stand. d.iese Kattenzeichnung, sie hat große historische llerleutung.

Venn die gelehrten Geschichtsschreiber bei Adam und Eva
anlangen müssen, so hlD wir ,,Oberdorfer" uns et$as leich-
ter. Wohl haben sich in jüngster Vcrgangenheit Spuren aus
dcr Stcin,,eit irrr \llgäu finden la.s.n. je.l.r h rlrr e; n n
..Quarzitsrhaber" aus der mirtleren Steinzeir, der u'llni el-
bar am westlichen Stadtrande aufgelesen rvurde, ist keine
ausreichende Unterlage für die Historie. Etwas m€hr l(önnte
von delr unmittclbar yor ulrseren Stammesvätern inr C)st-
allgäu lebendcn Kclten berichtet werden - doch auch hiezu
kann nur bedauernd gesagt wcrden: ,,Der Stein mit der
ln.chrift, der inr tüal,l aul dem Malktoberdorler llausher"-c.
dcr Buchel, von einer keltischen VierccL"chan,, e cr',, ählr,
wurde leider zum Träger einer Falschmeldung gcmacht."
\ut aber wirds ernsti Römernrünzen rvurden irn Stadthcreich
schon mehrmals gc{unden und registriert, ja sogar Kuh-
illocken wurden am südlichen Rande der Stadt aurgegrabeu,
die ein*andfrei aus der Z,eit der Römer stammon. \I/ir'wissen
eerau. daß unr das Jahr li v.Chr. tler Rörrer Tiberiüs gegen
\orden zog und die Stan'nrereinr ohner rles Allgäur. die
Vindelizier. deren einer Stamm die Kelten rvaren. ilrrer Füh-
rer beraubte und das Yolk körperlich und \yesenllich aus-
rottstr. Zeugnisse dafür bietet die Fundgeschichte des Ost-
allgäus genügend nur eben rron eiler Siedlung nrit dem
Nanren ,,Oberdorf" ist immer noch nichts bekannt. Wie es
mit fremdländischen Besatzungen so geht - ihr Dasein nirnmt
rnehr oder weniger bald ein llnde. Und auch die Tatsache
ist nicht neu und cogar in unsorerD eigenen Leben.ablaur
nachzureter, liirr Ansroß g.nügt. u,r' rollliommen neue
politische Verhältnissc zu bringen, auch wenn os sich um
so lestgefügte Kolosse handelt, wie es das rörrrische Reirh war.
Drr srrmarrtche VolL.5tänrnt dcr {lemanner rvrr in den
er.ten Jahrhuntlerren nach Chli.ti Geburr aLtiv geworden
trnd halte sich in seinem uDgestümerr .A.usdehnungsdrang
und seinem vitalen Vsndertrieb nicht einmal von dcn Rörnern
au{halteD lassen. In den ersten 5 Jahrhulderten kamen diese
-{lamannen Glie französisierte Wortfolrn: Alernannen) aus
der Gegend des heutigen Berlin zunächst ins Maingebiet. das
Elsaß und dann nach Süddeutschland. Und urn die Wenrle
des 5. Jahrhunderts kämpften sie sieh bis dahin durch, wo
heute Märktoberdorf sich ausbreitet. Woher wir dies wissen
wollen? Ganz einfach: \Vo Menschen beivammen leben. da
r'ertlen sie eines Tages von ibren !reunden auch hegrabnn.
tJnd solchc Cräber- die wissenschaf tlich einwanLlfrei als die
letzten Ruhestätten von Alamannen erkanrt werdßü köünen,
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welche zrvischen 500 und 600 allmählich zur friedlichen Iluhe
Lommcrr,l. sich in unrerern Raumc als Dauern angesiedelt
haltcn. liegcn heute noch zum leil unberührt unler der
Straßendecke und eiligen Hüusern cler Stadt. In einern der
beroits gcöffnctcn .,Reihengräber" lag ein Skelett, dessen
Bcigaben für uns wichtig fenug sind,-an diescr Stelle auf-
geführt zu werden. Es fauden sich ei[e Spatha (das ist das
zweischneidigc Langschrvert der Alamanncu), dcren I(Iinge'
?6 crn und dcrcn Griff mit Parierstrnge und Knauf 16 cm
lang ist. und cin; Lanzcnspitze von 4il cm Länge mit €iner
w.idcnbiau:ihnlichen Metallklinge. lJas lcrcrr nach rJanraligcm
llrau,h die CrabbcigaLen Iür cinen freien ]lann. Diesec G'.ab
in der heutilien KrankenhausstrslSc ist also schr rvohl die
Bestätigtmg datür, daß eine alnnrannische Siediung hier
trrichtct worden war. bei welcher einenr der Hausväter
seine letzte Ruhesrätte bereitet wurde.

D;e (;rlrhichlsforschung wciß zu berichre:r, daß die Alanran-
rrlrr raeh ihrcr Seßhatn'erdung .ich der Jagd un,l rlcm Äeker-
bau widrncten rrud daß sie mit d€m Dirtrilt des ebenfalls
gernranischen Stanrnres der Franken in die Geschichte all-
rt'ählich u'rter dercn etwas gewalttätige Obcrherr:schaft gc-
riercn. t'rrrl rla gr.schsh er ciner Tagrs. d:rß irn Tugc dct
.,tlicdliclreu l)urchdringurs G.h, $ir wi.,l' rliolt sich doeh

ullesll eirr tr'önkiseher Künie.Luf urr*eit der Alanrarrrensicd-
Iu|lg ent.LaU'l u|lrl zrv:rr rl ,rt. wo hcure in ,ler KautLerrrer
Stfäße däs llauelnanrvescn sleht. an dessen I'rontmaueI eine
InschrifreDtafel crzählt: ,,IIicr stand in friDkiseher. Zeit ein
Körigshof, Aus den Vcrwaltern (NIaiern) dieses Königshofcs
Lilrl.t,. ri'.Ir ein Oberrlurter -A.delsgeschtecht. ll99 rval der
\lai,.rhut irr Berirz der Virrrlclbergel und girg dulch Tauqrh
arr rla. Hochstift Augsburg üher.' Von hior aur bildcrc sich
das DorI, das in fränkischer Manicr das ,,obere l)orf" ge-
nannt wurde und das rielleicht heute noch als Dorf schlafen
würdc, lenn nicht trnter anderern ein besonderer Urnsländ
.cirre l!.deuturrg inr Lruf ,lpr Iolgenden JahrhunrJelte all-
miihlirü eehoberr hättc. llier kreuzte rich rränrlich die Straße
Augsburg - Füsscn mit eiDer anderen Römerstraße in West-
o.t-Richrurg. Wo Verlehr möglieh i.r, kann .ich eirr Cemein-
re.rrr lciehrer entwickeln. r{eil eine" das andere bedingt und
förtlerr So wurde denn auch aus der kleinen Bauelnsiedlung
bald ein durch Handal und Gewcrbe belebter Ort, der zwar
im Jahre 1059 in einer wichtigen Urkunde des Kaisers Hein-
rich IV. nicht selbst aufgeführt wird, wohl aber der vonr
oberen Dorf abhängige Brückenort Thalhofen. Abcl schon un
1200 ist eine romalische Kirche an der Stelle geslsnden, wo
heute die katholicche Ptarrkirche prrngL Auch wenn rvir aus
rliesen Jahrhunderterr richt riel wiesen, das eine ist sicher,
daß das ,,obere Dorf" seine Bedeutung hatt€, sonst wäre
nieht schon im Jahre 1410 auf dem Kirchberge eiu bischöf-
liches Jagdhaus erwähnt worden, das nicht nur rrom jewei-
ligcn Bischof und Landesherrn, sonder[ z, B. auch vor Kaiser
Maximilian (1493-1519) von Kaufbeuren aus besucht wurde
Damit ist dieser durch kaiserliche Verfügnng zunr Verwal-
tungssitz erhobene Ort b€reits der Mittelpunkt eines Gcbiet6,
etrvas klein€r als der heutige I-andkreis- Ds walteten die
fürstbischöflichen Beamten, die Heger und Pfleger der aus-
gedehnten Forste unrl Fischweiher, die Richter der ,,Herr-
schaft" und der luarktrichtsr ihres Amtes. Im Ort, der ber€its
1453 zum Markt erholren wurde, entwickelten sich 14 Zünfte,
(dcrcn Prozessionsstangen heute noch in der Pfarrkirche
aufbewahrt sind), es entstanden Händelszentral€n - (es sei
dus Tuchhaus, das Kornhaus, die Salzniederlage genannt) -
dcr C)rt rveitetc sich. Äber 1459 *'urde zunächst für längere
Zeit eine wcitsre Ausdehnung verhindert, als auf den Befehl
des Fürstbischofs ein Wall mit Grabcn um dcn Markt sebaut
werrlen mußte.

Inrrnerhin hatte der engbebäüte Marktflecten schon cincrl
trrrlung von mohr alq 1200 V'ter. Beme..en am Wäll. Dir
\ orhcirrnärktr:. die ,Iuhrn,ärkre. ,lic Besuche rler Lande'-
herren im fürstbischöflichen Jagdhaur, aber auch zahlreiche
Gcrichtsexekutionen, (dic letzte öflentliche Enthauptung te-
schah 1Bl9) aüf dem Galgenberg, dem Köpfbicbel' dem Schind-
bichel, ließen immer wieder die Menschen dcr Ulngebung irn
Ort zusamrnenBrrömen. Pest und Kriege dezimierten mehr als
auf dem flachen Lande die hinter dem Vall beengten Ein-
wohner des Marhtfleckens. Große Brände (1759:2{ tläusor,
1B24: 30 Häuser) zwangen zum Viederaulbau und 'zurModernisierung der teils aus Holz gebaulen Häuser, die mrl
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So sah dt llal:kt Ube lutl, un das Johr tä:J|, atso vot IJU
lahren. aus. ßütp bpachten Sie dic s.h igpn St &p, hi.r
wurden Skelettc aus der Rt;mer untl Alemainenzeit geiuntlen.

^Lendcrn. 
ged-eckt unrl mir Schindeln te.chür/r \aaren. Dic

Raumweite Iehlre also tlen Oberdorfe"rn iahrhuntlerrclanc_
Aber es war ein kulturell stels sehr ratic"os Gemcin*esei.
Schon um 1600 werden tehrkräfre für dic (inder tles \ olke.
namentlich genarrnt. Spärer kanr rlie berühmte Latein*.hrrle
binzu, dcrcn bekanntcsier [,elrrer der. tjxiesuir unrl rrir.hrirsie
Mann der .,Allgäuer Erweckunesl,c" ceuni ', einer ricl fröm-mcn mystischel Re ligion"gemlinscJrifr. ' Johannes Itictraot
Feneberg war. Eine l,ehreibildunasansralr war mir eirricen
Klassen bis 1923 im S(hloß untersibrl,,hr. Es sci dcrn Sch;ei-
ber erspart. <Jcn BIick dcr Lr.ser jede"rnal auI die Cegerrrvrrr.rzu lenken, obwohl e. r'cllocLenä wäre, über ,Jic rieue.rcn
,Schulplän_e der -Stadt Markroberdorf zu sprechcn.
Veitere kulturelle Sondcrstcllunc nahm däs hüIischr: \l,eser,
der häufig hinr weilentlen fürsrL'ischöflich"n Cesellschafr cin.Wir wiesen, daß die ir Oberdorf geborene Murter Carl-
Maria v. !flebers nicht nrrr auf de'n" Schlo*e ats Säncorin
auIlrat, sondcrr darüber hinaLrs in der euroutiis,,hen K;".'-helt gerührnl wurdc. K0nrerre und fhearcr' sehürren iihe.
Jahrhunderre }linweg zur beseren Ergürzuug -tl.r Regieren_
rlen auch inr Markre Oberdorf. Trotz d'es höfischen lteiriebes
aut dcm Srhlosse glich das äußere Bild des Orres aber nic
dem einer alten Reichssradr mit prunkvollen Rarhärr"ern.
Türmen, Toren und Kaufherrn-Palästen. Der F.ürsrbischoiyon Augsburt wollre in seinen t'erien die fiuhe dcr freicu
Landes. So war das Thearergebäude hinter dem Schloß nurdn .J<omödicnjladel'. das Lu.t.(htöß.h"n draußen a,n tin,ic
der Lindenallee nur ein ..Carrenhäuslc, und sclbsr rla. Schloß
kein Prunkbau, sondern ein im Laufe der Jahrhunderte zum
heutigen Zustand ausgebsute\ ttrlcubsdomi;il, d""r"n i.;;;;Einrithrung. di. w;r- genau rerreichner fand.n. nur r1,,.
Nörigste an Bcquemlir.hkeiren aufwics.
Einige Zahlen mögcn dic dcuernde Ausdehnule dtc ().rp{
beieuchren. Anno 1520 lebren in Oberdorf nur 2l"Hotbe\ilzer-
deren Nan'en bekannr sind. In, Jahre t650 ..hut,lieten:i
ihrem 

_ 
Grundhcrrn bei tlessen Regierungsanr rirt 99 Nl:inner

und ll Wirfrauen, der Orr wies S Hau-*r und 5..: trerc 1rr
Ilofsränrn aut, l?62 lebren brreirs I48Z Mensrhen in \tariL_
obertlorf. wozu damalr norh Rieder eehörre.
Als der baleriscbe König Ludwig nicht"mehr rnit dor pferde-
karrosse rJurch .,Oberdorl b.i -Bießenhofen" fuhrcn m"ßi.-
sondem mir der Bahn nach Lechbruck und Füs.cn und dami;zu seinen Schlögs€ü in die Berge komnren konnte. also um
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lBB9 und 1890, da war der Vall um den Markt Oberdorf
aber bereits abgetragen und die lläu.er wrrcherten in' Cräul
hinaus. Neue Handelemöqlichleiren boren sich. die AhLapsc-
lung al. ho' hFlifri-ch-uiugqburßische (Jnt(rläncn rerrr '.Fir
IB02 gr.prenet unrl die treiere Lnrrrieklung ..l,ahntc" .i,h:r',.
1179 männliche llinwohner un(l 1234 weib-tiche sind {ür das
Jahr i925 eingntragon. 3:lll Wohngehnudn n,ir i46 Hau.halrcrr
lrei der Sreuer autgclührr. Für rlie Jnhre 19.t6. l9i0 urrcl 1960
hrauchen nur Jie ent.prcchende'r Zahlcn genannr uerrlel
unLl alles ist ge.lle,t: +3JJ. +872. 7800 liinwbhner. dalunrer
2150 ,.VcrLriehene'. Urrd die räumliche \ucrlchnrrng siehr
für die'err lZeirraunr so au.: die Haushake rernrclrrren :ich
von 1300 bis zu 2;00; statt 450 Häusern stehcn heute 1000
\,li ohngebäude.
Obwohl sich noch vor dem 1. Weltkrieg ein einheimischer
Abgeor,lnet, r aus parteipolitischen Cründen gegen die Lr-
ri.hlunß einer I'abrik im Ort stemrnt., war die EntrricLlurrq
nicht m"hr aufzuhalten. llcute lä.hel( marr, wcnn rnun dii
Ansicht von Marktoberdorf um 1850 mit der nerresterr An-
sicht von der Stadt Marktoberdorf vergleicht.
V-er noch crlebt hat, wic der alte Johann Georg Fendt in
seiner klcinen rußigen Verksrat am ersten .,Die.elroß" ar-
beirete. wer rlar er.te Kino dcs Lu,lrrig I.ink irr tler Laube
des Ga.thauses ,)zum Hufeisen" besuihre, wer den alrerr
,,Vasastadl" an der Weitfetdstraße blennen sah, rver bei
dcr ersten Sparkasse im Stübchen des jllesnerhauses seiner-
zeil Kun,lc war. rver mitgcmacht h:rr rvio die llausnunrmern
wtihrcnrl eines Mcnsehenlebens drcinral genndrrr unrl rlie
Straßcnbcnennung eingeiührt wcrden mul3tc, wcr noch in
die alre Srhule in der Kernprener Straße oder gar in ,lic
an- dcr Sal,,.traße ging. der darf wohl <raun.nd den holf
schütteln über diesen atürmischcn Spurt seiner alten Ileimar
in die neue Zcit. Das Alamannenblut von damals!

Ioto Hilderbrand
Einp Lultaulnahnp von Ma*toberdorl. tm Uord"tgrund s"hen u.it
die große lndustrieanlage der Fn. FpnAt, Truhtorcn;zeue.une. Nicht
|9eit davon stPht dn -Bettiph der Fa. Paul I,OALTER. Stezi.t.
labtik ltu gutp Tas.h"ntü.hpr, daheim in Hata bei iohLnett".

Ver aber nach langen Kriee'iahren in qeine ahe Heinrar
llarktoberrlorl zuräc-kkam un?"aon" mirerlebre, *ie Merr-
schen. die ihre alt€ liebe Hcimat verlorcn hatten, sich iD
ciner neuen Heimat cinzuleben begannen, der stürmischcn
Entwicklung bald neue Akzcnte aufsatzter und diese Akzcnte
zu Leuchtpunkten in der allerletzren Ausdchnung des Südr-
chens wurden. dcr rvird gerne mir diesen neuen \litbürgen'
leben. ihre I'tsre mit ihnen Ieiern un,l ihr Lcid mitzutra8rl
bemüirt sein, wenn er mit ihnen dort oben auf der Bucirel
steht. äm Nlahnmal.

A. Regner, Schulrat a. D.

trin herzliches Witlkommen, liebe Rieeengcbirgler, anläßlich rles Bundeetrelfcns in iler Parenstadt Marklobcrdorl.

Mögen Euch a€ben ernster Arbeit auch lrohe Stunden be_
schieden sein utrd eine echte Wiedersehensfreude ihren Ein-
zug halten.

Die innigen Bezi€hungen aber zwischen dor sudet€ndeutschen
Landsmannscha{t und dem Heimatkreis Hohenelbe, die schon
srit Jahrcn bestehen, sollen auch in Zukuofr zum Wohte

unserer Volksgruppe und unser€r alten IIeimal andaüem.

IIugo Kämpf
Kreisobmarm der Sudetendeutschen
Landsmannschaft,
Vorsitzender der r ereinigreo I-ands-
marmschaften
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Das Sthrrlwcscn vor

Ilolrcntlhc ltatle mil ruld i0lU llirrrrohrrclrr rol rlrr \cr-
Lr,il,urru rirr h 

"" 
h, r r r s i, L | 1 r , . \'1,,,1n,-,,, \lit I J"l Ierr

Lolrrrrrr ,li. hirr,l, " irr rlen \rji'lti-rlr.rr hrrll'r'3rtrr'rlirr-
lretert. (ler. r'oll ! rüu|:in l,uullt trtiiller r oIbilrllich grlt itet
rurdc. I)r:r' Bcsuth tlc.l KindurgärLtnr lar lltilillix
\lir \,,1lcrtltLl- ,1,. r-r. L' lnrr- i,rlr r',- ir,xrrrrrr irir ,lr' Ki ll"r
,li. rnlrrrlrrlliilt. \or ll;:lr t,i. lrrlrl lrrrrr' llnlr'rFll,' I lilrrl-
l.lr..i!r iolt-.rli,,l, n. r irr. tür ,li, Krr:ri" 'r rr'r'l "irr firl rli"
\l;irl, l,,:r. rlie rnir 'l' ', tliirc.r', l,'rl, rr rrrrr' r' rcrrl irr':rrr" r l"i-
rulr .t"rr.leu. \attr ,l'"r J,rlrr'' lrlr)rr .!iIxIrr irr I'ri'l rr \ "lL'-
-l,ulcr' .lic s, lriii'rzrlrlrrr .rrtrL :rrr. .. i',rlr rrrr Irli'lr'rrrr:
r Lrn Partll:lklassen. die in tla, \Iuscurrr.grbüurtt r crlcgt
nultlcn. Da bcirle \'olksschulcrr arr' rliesertr (irrrrrde in ilrrc:r
Rnunrli(hkcilcn lchl beschr';ilrlil \ratcn. ktnr rr 1910 zrrr llr-
ri,hrurru tirrer l. \oll--,lrul, irr sii,l,rr r',rr H'lr'"ll" r"
-i, h 'li, srr,lr irrtutq' r' ser ßirrr;irr1l.' i, rr"' lr 'rl ' rr \ ir' rr

l)ie llätlchen-. I\'lks- und Bürlcß.hulp

ausblcit{'u konntt. l9l'+ crhitlt die"c S,:hrrie. rlii' r,rrr Knabcrt
rrnrl \Tidrtren besucht rvurrle. ein ciceno. Schlllceb;iLr(lc irr
d,.'r lhiiuhausstlaßc.

\ach denr ßcsuch ron 5 Kla;sen eirrr:r' ,lic.tl Volk:.chtlen
rlaten rlic Sctrüler in dio llürg,irschulr ill.rtr'. lalls sie nir:ht
nach l9tJ1) rlas Gvnrnasiurr l,.iruclrlen Holteuelbe \crtiist. iil,r'r
cinc Krral,cn- ind eile \lärLchenhürgcrrchtle

1909 rrürde dcr Sladrgenteirdc Hoherrelbe rlic llcr illi.lrrng
rur l]rüchluns eincs ticfornrJiealgl,'rrasiutits (r'icii1. S(hou
nr dieserl Jalii $urde dcr Unterricht in del I und iu dcr
:1. trla--' rutg'.n,'rrrrrrcrr. Bri'l' hl,r.- rr "rrr,letr l,i. zrtr
F.rtia-ri llurs ,lc. s, hulgehJu,le. irr ,la- Kl,^rcl rrrlegt. Lrr
Sri,l,.i rler sladr r.rrrilc in d, r Bräuhru..rrrße tiir 'l,r' (irrrr-
rrasiurr ein prxchtvollts Schulgebäudc crsteltt. das der Sta(I1
stets zur Zierdc gcreichte.
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der Vert.cibuna

t,r,r das Jahl li]?0 rvull. il Iloh,:rrlilti' eirrt !artts.hulr tuir
\5i'bclci ir; Lrben gclrrferr. Sir hrtrc ihre Schulrüunrrl bis
1890 irn J. Srock der Knalx'rrbürgcrschrrle. In dicscnr Jahrt:
erhitlt rlir: \\'cLsrhrrlc ihl cig,nt:t Gcbiiudc in rler (Jr:bir. s.
r,Lraßc. l)ie \\'cbsthuL' h.tllc zwri ärr151ci!ie,r,li: Kl.rsscIl und
cincrr l'liniährigln Kuls Iür' rln l{än(lclsfii(irer ,{n S(,urrläsen
rrul.rle eill Krrr'. liir \l tlr|reil,rrhlc te abscballcll

llir L,:hrlirrgr: ,lcl rer''chierlrnerr Gerelbe rvurrlerr irr zwei-

"riirr,ligerr \irrr,lLur'* r- ,li. rr, t..r,rl'cr-eJrulS, Jriitll' -tltl-
l;rrr,l'rr. tür' ilrr"rr ß' rrrl. harrl'r-;ir lrlir lr i.r e'r','lrji"lrln
ttt.rlrnerr urrrl Zeichrrrt. :rr.schult. Dtr L,rrerticht rvunlc vor
I-ehrliriiftcn rlcr \hlkr- rrrrl Ilür'gcr;r'hule n ericilt l)i. Auf-
si.ht iihor dirsc Kulse. bcliannt uurcl ,lerrr \aincn ,.Gc:
lr:r'l,lithc !i,r'rbitrlrrrrg.schulr'' lag i,r dr:n Ilättde,t de' (;o-
r'r rl" irr.l'r'Lr''r':rr- irr H' i' lrcrl'r'r'r-. l), r ll -,' lr rrr tür ,lir
L, lrllirrq,: r '11'fli, lrrerr.i \ ,,r ,l"rr, l. \ "1,1' i"r' s ut,l. t 

'tr

I )ds ßc i a r n I ttea tgt t,ü1o stu r n
qude 1<t!tt It iQ!?st.]ltt und *iner Bcstiln lu e übp,Qebut

2i) bis:12 Uhr'. nach,trrrr l..ri,:gc rorr i(i bir iB Uhr unter-
ri(h1ct. Narh rlcr 1rrglierL:rrlrg uDscrcr Ilcimär att där Reich
lulrle rlje I"orrbildLrrrgssllrule nr rine Beruf,;schu1. mit Ta-
a, -rrrrr, rri,lrr u,rrxe.rulrlr urrd ihr ,li' Srhulr:irrrrrl in, ITotel
\r,'riLr /'rir$ic..n.,la. uu,li.-.r'r l"nrL rrrnr,l';rrrr srrltl..
Lrrrr das Jahr l9iJ0 uur,lc aucL einc lrortbildrrrr.essehule lür
IlchlrJrlrrng:ge$ ell,r' eingerir,htct. dcr Scltuhäum{' ir der
llli(lchcnhii,gcrsrhuL' tugolicscl rrrrrl rr. l9:19 rvurrlr: sie
nrit dtr ti'r'Lrls*hLrk rtreinigt.

\arh rllnr t. \\i'lhriege rr rrrlr rlir tlillssrhLrir:- irr riit Schii-
lcr'. ,lio in einc'D IIaüptgegcnständ (ler Volklschulc \ersag1rn
urrrl daher nr dicqcnr dcnr tJnlcrrirltle nicht Iolgen ltonnten.
cirrgerciht rrurrlcn. Spnrer uurde rlie lliltsschule ztvtiklrssig.
sie rlar cinige Jahle inr KrrabenslLulgcbiirrdc bei rltr Kirlhe
ond zulftzt i',, (iroll':r.inlgcbüu.lc üolrrccl'ath1.

Hohenelbe, eine schulfreudige Stadt

sescannt: cünter Henke

Die Fathsrhule Ib ll:ebefti.
Dielc Hurulert,: lenorsen hi\ eie 4ute, votzüP,|.ü:lte ,Ausbiliung.

I)i? Ktnben', I:.tk* nnd ßiit4etsthule
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ßieseng eb ir g skalen de r t 9 6 I
l.r-steht 

-brrcirr 
irr Vorbr.rrirulg. \Vie,ler sriißr elrtr ,tic

IIeimar. Ri:be/ahl. Bcrge I, uchren urr,l rr.irr. -, trrrrrrtt,.l
Dörfcr und Städle steigeD von nelrenr rr.iedcr. übcr. den
Horizont tler Vcrgangenheit. Lange rirrl der lrerrrchler ürxl
Leser vor nranchcm Bilde venveilel unrl dit Sinnsprüche.

\phori.nrrn urr.l hurzgedirhre werden sich mahnrnd in seine
scele rirrgraLnn.

llieserrgebirgler. grcilt nach den kosrbaren und doch so
billigen Bilrlkalenrier 1961. der in Bälde zünr 12. Mal erscheinl.

sescannt Günter Henke

Leh*arpu der

Knoben-. Volk:- und Bürgerrchule
in Hohenelbe

Sil:end: lohann l;inzens, Fnn: I)uit,
Custav llrarh. Joham Kiuler, .lloit Eneü

Stehend: Heinz End, l:ranz )Iar', Hennnn
lhokert, Franz n\Enet, I'mnz :onko,

Hans Gorler, lrunz Stmnshr

l.'o den genannten sind g?|'tofien: Iler
nrunn Bu*e 1951,Frunz llagnet 1956,

Frunz lllonka 1938, Fran; Stransk1 1958,

Johann l.linzens 1959, Custu ljruth und

.loha t Kittlü wn lem luhre 1938

Arr die Krr.rLerrtriirsr ry.huje. ,lie ro'r lü:t, l,i. t9Jl ,lrri rut-
.10;gen,le hla*e ,,ähIr'. rvurdc irr rlerrr gerrannrnrr J:rhr.
'.in ..1.i',iähriscr Lehrkurs" (+. Kla.se, arrse.rhl,r.r,rr. trr
dir*r.rrr surderr rreberr derr anrL rcn t rrrllli, hr.3e;, rr-rarrrtln
der tliirgerschulc die Sch'ülcr irn llaschint:rrsrhr:ciij.rr r.rrrrr:r-
wicscn. Irrr Jahrc l9;19. als unscre Hcirnar inr lteithc *ar..
rur',le die KrraL|rrtrürger,ehul, i'r 

' 
ir" rjLt,'.-ice \ti .t-

sthule urrgestallet, $orüln,r i" rlir..errr tilrrrrl lrrIr ir. ;rrr:-
führlir.h berichtet v;urde.

,{us :lrrla1J rlcr l'äter)schaflsübe lahn)o IIärktoberdorls iil,{'r
llohe"rlt'r t,r:,,1, ltr. Dinnelr r,rr cirr.rrr irrrr.e.-ilr.r,.r:
Krcis üLer obigcs Therna. rla; sicherlich auch Intererse bei
rler ganzen Bevölkerung linden rvirri. Lr lührtc unler andc-

l)1. l,eLerr Jer or,rlrr tsrrolrrrer llrrheuclirc, - ßclel.u,.-
lloizlälltr'. lli:n,!l r- hl'irrlrrruerrr rrrr,l Ilarrrlrrrrkrr - rr:r.lier
ärnrlich in rler Sorge unr däs r;isliche Bror. überschlernrlun-
Ern 'l, r l:ll'c. ßrarrdka.r.rr,'1'lri,rr. l,.nnr1,t' rr rr Cl:rrrt,,. rrrr,j
Heinrar. setlr.ollrle H, n.rli. r,. r'. lirß:.., t,.i,rcr R lnr tiir
Kunst rr(l \\'isscnschaft. Tr.otzrlerrr silld Sprrr.err ei1les geisti-
gtn Lclr"n. arrrh irr ,li,-or /,.it /u tiltr .;ti. il' flt,c Saß,.r',
Lic,leflr. Bii'rL'l.inaIIli,,leIn urli sl,rrr,lrrii.rrrrrrrgnn ihrerr
\irrlcr:rhhg gr'frrrrrllrr hrrlr.rr Sl,,jrF; ti ,t,.ll \ ir \n.jir/e
nirrer rlur'.rcll.rr,lerr Krrrr.r.,lolr:rrrn ll,,llrrrrrrrrr schrrl t72n
il-r Ilillcr rorn Leb, 'i d,.. hl. \ugrr-rirrrr,. lFri'l'rl, t\rt,t, r-
{r"eh.r' u'rd \lclcr \are'r K,'rrra,l \\ ir.. er. \loi. SFit,. .
Ertuard Stcphan urrd Karl (ostial. ßer.eits irn lt]. Jahrhurrrtcrr
lindcn rvir eine ..Sr:idLische Schauspiclerschar nrir ciur:n
Dirckteru" rr. 1759 \{irkte Hardn als Kapellrncister.irrr Schltoti
zu Floherelbe bcim rlanraligin G rafen l.r;nz Xä] er \ cr Nto rzin
gegen 300 Gnldo'r c{:hrlt. Die Pllege rlcs geistlir:hen Voltrs-
sclauspicles atrer lag in den Tlärrden rler seit 161){l be:tchel-
dcrr l.,ricrrhru,ler*lrifr ,lc. hl. skop'rli' r\. dic ,,lliährlirh nlr
harfrcirag eirr Prr'.iurrs-lriel :rrrftiilrlrc. rrLrlrei eirrzelrro (ir.rrrr
pcrr in allegoIi*lrerr t iauren i'r N'rr..l'(,' ,lrrLth djc Srr,tr
fuhrcn. ßereits l836 gründere Friedrich Lahr clic ..IIohen-
rlhrr I)illcrarrcngc.elkhufr"- dii. qptrer nl, Lielrhli,,.rt,iil'n.
rle. tsurrri . dor I teur{herr iIl tsiih,'ro', hürh.re Be,lcLrrrrll:!
erlarrgt hat. Nr:hen ihr pllegte rler katholische,{rbeitcrver-

l- rrr'lirnt au,h herrorgeholrcr zu rrcrrlen- dats rlic Sra,tr-
cr"t' inil. llu5ercll,e rrrr EnruicLlung de. Srhulsererr. be-
rh utenrlc Oeldsurrrncn aufgervendet - har. In einern Zcit-

4(l Jahren hat sie 4 Schulgr:bäude er.richtct:
rla- hn:rl;, rrthrrlgr.bäu'lc 1876, rlie \\eb",huie t89U. das Glr-
nn.iu,,r l90o 

"',,1 
,li. ee"'isrhr,. VulL-<.hulc t9t{. t.. !ott

aueh ritlrt ror.äLrrrrr iverrle,r. ä'rl"fiihre'r. rlatt für alle
rli'- Barrrorr rli, Srarir H,rhcnelher SDrrrkr"\c eroßL Berräpc
u'r. ihrrl Rr'',e(.\v nnrn beigesrruen irar. " Har. Lo,l.r

litr rla. Lair.n-lill. Oltlrruuttührurracn. \\i. ,,t)on Juün . ,ljc
..Zlrl,, rtlüre - ll:rr,lrr. ..sthö1,turrl.i urrrl .,Vier Juhre.zci-

Höhr.purrkrc irn kulrurellerr Lr.herr otrcrrnflrer.
Drr IBJ6 srgrü'r,l, rr' {,(-ä,rc.\errir ..Li,.Llerrafr.t urtt rtie
l(rll;i g,.Srül'lrr, \lr'.ik\rrrilisr"'ß ..1.1ra" uerLrr rlen Sinl
ili. B'.riilLeruut fiir \'lu.it u'n,t e".ui'g. Lin grrr seteirerer
Kirchr:nchor pflegte kirchliche \{usik. Bciralnte- lrütreirrun-
gcn ltohcnclbes waren rlic tsrürlcr. Karl und Bechartl Ilatier-
die als -Gr:iger und CcllisteD Wcltruf erlan6ltcn. lJedeurcnde
I.r,'nr1 ,^iriorrlrr rran,,r-r vou ,lr.rrr Lnhr.nr i in,,crrz Harrrr,et.
ri.r' ,rrrlh rlir. \l loriie zurn H,.iDrürtic't d.r Ric.c'rsellirit,.f
6,^th:rfterr l,,r'. r;roß,. Ver,tien-rr urrr rtir. Förrtr.iDc ,tr,
r,,.i.rieerr Lel*rr. r.rrarlr ciclr .lic ,leur-,.hc Le.challc urr,l ,tie
stä(llisclc volkrLiLliothch nrit husen(leD vorr ts:irrden.
Urrzcrtrcrrnlich rerbuud€n aber mit der Sradt llohen€tbe ist
,llr..Dcrrr.che llie.e'rerhirA.\erein", ,lrl Jpn Al.rnß qah /uj"
si...rs,.haftli,.lrerr l:riur.cli"',g rle. ltie.engeLi'ge. rrrlt,tar-
iil,cr hi'r'u. O.rl,iil De .. Ua. r rr ihrrr Aesrü Jere Ii.,,.l'e.-
hirg'irrr-"rrnr ur,[äßrF unrcr and.r,.',, ci'i,. Bibtiortrek rrir
iiber 3{){)0 \trcrkcn. :00 Zcitschriltel für rvisserrschalrliche
trorschrrngen" unzcrlronnlich verbunden äbcr damil sind die
t\aurcn ProI. Dr. Karl Schneider uld Dt, I(arl trischer.
Hcutr'. nach rler Vertrr.ihung versuchr.n die Rie.errgcbirglcr.
ihr rellolerrc. Krrlrurgur rierlcr er.reherr zu tu.*.nl Oic.er"
l\'..k, ,lie'l nrr.h ,l;; i'r Kcrnpren er"r'lreirrcnrle Zeir.chrifr
..Rirsrrrgehirgsheinrat". \ errrr aläher anlüßlirh 'ler l,arcl-
srhaftsül;crrahrne llilder untl Schriften. soryie din Relio{ (lcs
llirrerrgeJrirge. gczeigr rrerrlerr. .u i.r 'iio. nLrr. .irr q:rrz
klein.r \rr-.chrrirr arr. rlnnr therrrati3,.rr rcictrer Krrirrrr-
.charz Hohenelheq.

Das geistige Leben zu Hohenelbe im Riesengebirge
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sescannt: Günter H€nke

Sudetendeutsche Industrie in aller Welt bekannt
Ded,eutende Ind.u!;triegebiete in d.er aüen Heimat - A'n hekanntesten: Ili;hmisrhes Glas wd Leinen

lrrr großrrr uud ganzorr ge"eherr rraren die Cehiete rlcr Sudo-
renlandcq häuerlielre. Lantl. DazwLcIert lqgen aber aur"h I'e-
deutende IDdustrieg€biete. Das bäuerlichc Land wiedcrunr war
zurn Großteil mit Vald bepftanzt. Diese lüaldbepllanzung
schwankte in den einzellen Gebieten zrvi;chen 12 - 50 Prozent.
Rein landwirtschaltlich genutzles Gebiet war in DeutschLöh-
rnen Jie Gegend zui.ch.n KaaJerr unLl Saaz. irr Sü,lnrährcn
rlas ßeeLen iler Nlalrh. .owie Ja- Tajurrl \llc Crenzgebirge
alrr rrarerr irark rnit Wald bede,kt. DorL spielte aurh rlie
Ilolzindustrie eine bedcutende Rollc. Im Sudetenland gab es
266 000 laDd- und forstwirlschaftliche Betriebe, davon cnt-
fielen 40 Prozent auf Ackerbau. 20 Prozent auf Wicserrr'irt-
schaft und 3{ Prozert auf Vallrvirtschaft. Ils handclte sich
inr alla.rneinen unr KIeirr- u"d Klein.lbFlriebe; es war aber
auch iredeutend.r Uroßgrurrrllr.irz rorhrrntlerr' Urrrcr <len

Getrei(leart€fi war der Kornbäu führend; Veizen und Ger-
ste wurden namentli(h in del Flußniederungen gesüt. Be-
sondcrs gepflegt wurde (ler Zuckerrübenanbau. aber auch der
Ftachs- urid Hopfenaubau (Saaz und Dauba). Der Gemüse-
und Obstbau spielte eite bedeutelrle llolle; Weinbau hatl€
nur irn Dllrctal und irr Südmährerr eine ßedeurung. Dic Vieh-
wirtschaft $'urde als Stalhvirtschaft berriebcn. nür in dcn Ge-
birgsgegenden gab es Weidewirtscha ft.
Dic. \vnrzcln rler in aller Vclt bekanuten südetendeutschen
lrrdu.trie gehcn l,iq in alte Z.ir.n /urück. Sthcn.ehl früh
*urde naÄ Goll. Silber, Blei, Zinn uud Kup[er gcgraben.
Doch Ller Bergl,au ist vertallcn. lleJeuturrg hat hcute noth
üie Rad iurr rsewirrn ung in St. Joachirrrrthal. wo be.onder. irr

ler er Zeit stark nach Uran geschürft \.iurde, €inem lilement,
das wichtig für die Atornrvirtschaft ist. Dagegen wird heuto
noch in gioßcrn Unrfang Braun- ünd Steinkohle geförd€rt
Braunkohie-ngebiete liegen bei Brüx. Dux und lialkenau,
Sreinkohlengibiere bei Schatzlar. Pil-en und iUähr.-O.rr u
Die ln,lu"trle war 5r'hon in alter Zeir qut entwickelt. Sehorr
damals fanrlen $'ir eine }letall-. Glas-. Leinen- und Papicr-.
industrie. In späterer Zeit kanrcn andere Industriezrveisc
hinzü und zwar:

Di€ Hütten- oder Schwerindustric

Die'e lae wohl zunr Cloßreil inr trchechi'cherr 4'rteil der
Lärrtler Böhrrren. Ilähre', und Schl".ien, doch rvur,lcrr bedtu-
tende Werke rlort von Dcutschen geSrüItdet, so die ta.Ring-
loter in Prae.,lie SLo,laserke in-Pil..rlr a.rrr' lnl)eur:eh-
böhnren rr are"n ie l\funrre,rnanrr-Röhrenuerk, irr horrrorru run
Bedeutung; \.erstreut sber über das ganze Sudetenland \vären
ktcinere l\{etallbctriebc.
Die Texlilindustrie war stark verllreitet. Nach einer Statistik
aus tlt'nr Jahre 19;10 sah es irn Sudetenlarrrl rund 401)00 pc-

triebe dieser Art. lührend war die Baümwoll- und Woll-In-
dustrie; daoeben wurden al)er auch l'lachs, Hauf unrl Jute
verarbeitet. Vorr großer Bedeutung war auch die Scidcnin-
dustrie, Teppicherrcugung, \I'irk- und Strickwarenerzeugung.
Im Erzgebirge spielte die Posamenten- und llandschuherzeu-
gung eirre llolle. Daneben gab es aber auch Bleichereien,
Färbereien, Strumpflabrikcn u.a.m. Im deutschen Gebiet
Ilährens war die Huterzeugung führend.

Die Glaserzeugung

Schor in ältcr Zeit war in aller Lander lluropas das.,Uöh-
rrrische Glas" bekannt. Inr Jahre 1930 gab es 10000 derartige
Betriebe. Eine besondere Bcdeutung hatto dic Gablonzer In-
dustrie, die rund ?0 000 Menschen beschäftigte ünd ihre Waren
irr atle Länder der Erde exportierte. Großbetriebe gab es für
Fenster- und Spiegelglas; Ilohlglas rvurde na|nentlich in
Teplitz-Schönäu. Haida, SteinschöDau usw. erzeugt. Die Por-
zc aniodustrie. die bis auf das Jahr 1?92 zurückgeht, war
namentlich in Schlaggrrwald, Altrohlau, Klösrerle ü. a. nr.
daheinr. Gebrauchs- und Etektroporzellan wurde ü a. iq
Aussig, Dux, St. Joachirnsthal und Schatzlar erzeugt.
Von icsondercl Bcdeurung aber: waren die vielen Ileilqutllen,
so zu Karlsbad. l-ranzensbnd, Marienbad, Tcplitz, Joachirns-
thal, Gießhübel, llilin, Gräfenberg, \iederlindewiese, Johan-
nisbad u. a. rrr.

Urn nun die deutsche Industrie unabhöngig vonr tschechischen
Kapital zu macheu, wurde die ,,Kr€ditanstalt d€r Deutschen"
gcsilaflcn; sie rvar die größte Genossemchaft überhauPt
J7ll00 Cellu*cr'\'ha f L ler, +U \lillionen tqchechische Kronen
.tLri, rkal,irll. 900 \lillionen Einlagen unrl eine Bil:rnz.umrnt
von einci tr{illiarde tschechischer Kronen). So ist es also
verständlich. dals der Verlust des deutschen Volksvermögens
im Sudetenland etwa i0 Milliarden Dollar beträgi.

\lit der VertreibunS der sudetendeutschen Volksgruppe aus
tl"r llcirrrar ihr''r \ircr fand einc nahezu B00jählige Ceschich-
tr Jc. Dcur\.hrurrs in Böhrnen, Vähren und Schlesiens zu-
nächst ihren Abschluß. Die Ursache der V€rtreibung ist u. a-
ruch inr NatioDalismus schtechthin zu sehen, der zur Vemieh_
turg Osterrcich-Ungarns g€führt hat. Die Bollwerkstellung
des- Sudrtcndettschtums isf heute auf binnendeutsche Länder
iibcrgegangen. Das Sudetcndeutschhrm ist ab€r nioht unter-
gcgangin. Iis hat sich in der Bundesrepublik gesammelt und
iaikretrig arrr Wiederaufbau iles deut.chen Vaterlandes mil-
zr.arhr'irer. lrie 'udetcndeur'che lndustrie urrd dre su,lcten-
iicutschen ]Ienschen haben sich, gestählt durch harten Grenz-
lantlkanryI. auch hier wieder beachtliche Positionen errungen.

Das Riesengebitgsmuseum in der Patenstadt Marktoberdorf entsteht

\\-ert!olle ßci1räsc sr:hmücken auch heuelrvicder das schmucke
urrd doch so biäige Büchlein. Sie wollcn lrost, Eriunerung,
llrirnartreudc in un-ere stillen Sluben brirrgerr. Und etsa-
ganr tle.orrd,r'e': euere fiiesengel,irg.schrifritell.r Lommrn
hcrrer zu euch un.l werden euch durch ihre Erzihlurrgen
rrIreup,r. Tur also auf die Türen: greift nach derrr rrert-
rollen urrd doch .o billigen Jahrbuch 1961. das in Bälde
erscheinen rvird. Langt -darnadr, ehe euch lremde Jaht-
bücher ins Haus flattern.

€s ist soweit

Bürserrnei.rer srhnrid urrd die Sradrrersrlrurrg .rcllrrn de'ir
ll, irrratkri- Hohen"ll'c zrci Äu'.tcllurrs.räu",e TurV.rtügurrg
l- wir.l firilich cirr. Zrit daueru. bi' da; Innere de' neuerr
MuseuDrs so gestältet sein rvird. lvie cs den maßgebcnden
Persönlichkciten rorsch\vcbl.
Für dic F,.trage de' Heir"arlretirns i,rr \ugrr"t 1960 in rler
Palenstadt tt iort.elLsr eine .\usstellung g"flanr. \"r allenr
rvird hier das große Riesengebirgsrelief ein Anziehungs-
rrunLt für ulle lcilnchnrer aus Ost, Wesl, \urdcrr. Sütlerr.ein.
ir"'uir ""."r \luseurrr. dus freilich nicht rrr,lrr dic leiclrlrrlri-

gen Sarrrmlungcn dcs alten trIuscums Hohenclbc bcri!zt,
äber doch rvieäer zu einem Stückchen lleimat rvertle, rvollen
rvir rs durch käufliche Neuerwerbungen ausbauen, ver-
s'üßtrn. l\lir Eulcl Hilfe, ihr lieberr Rie.engebirgler. ist rlas
Lo.rLarc Hetiet crvorberr rvor,len r-rnd tler Heimatkroi. tritt
r'euerdinss arr Euch heran rnit der Bitte. hellt allc dur''h
eine rrarrihafre Spcndc lril arn \u.hrru unsereq llie"'rrecl'irg'-
mrseurns nr \{arktoberdorf 

Karr winter
Heirnatkreisbetreucr'

lal1rbucll l96t
Lnscr Jahrl'uch lLar srrts ein selrr seschener urrrl fleuJig
.r$anerer Gast iu ieder Rieseng-ebirg.tanrilie. Da .nhlug ,lie
Hrinrar ihre Seiten auf, da sprachen die Tage unserer Jugend,
da zoeen aufs ncue rvietler die Taee un.eie. Schrttcnq 'in-
serd än uns \orüLcr. Unsere Välder rau.chren, die Clockcrr
i;iutercrr. ln stilleD Dänuüer\llrnden führte uns die'e. Büch-
lein immer rvieder in unsere gcliebten Blauberge, in die grü-
ncn Täler: hein.
Und nun pocht der liebe Bote rr-ieder an unsetc Tür.

234

www.riesengebirgler.de



J'l.nserc äleimatstadt a/lofuenetb e

Vorr Drrst Kröhn-GießdorI

sescannt: Günter Henke

..Seitdem wir sie verloren, nun isr's uns allen klar:
rvie schön. rvie reich. wic gottvoll doch uns're Heirnät üar!'

(Olhmar fiebiger)

*hloß Hohenclbe nr 10 lahrcn

Nach fülfzehn Jahren der \rcrrreibuug gilt unsere gunzc
tiete Ilcinratlielre un.crcr elrr.rrraligcrr fr'.i"r jtF16.rj',lr llL'lrrr-
elbe an ,1err Tagen ,1,* \ ic,lcrsehcD. rrir "eirreri l, rrrcrr Iirr-
wohrrern al. Gäsre in ri.r tcsrlich gesclrrniiekrer Par,rr.rlir
I{arktoberdorf, in den Stuntlen. in deircn *ir uns mit unsercrr
Freunden. Bekannten und \rcrI\andten zusannenfinden. ünr
alt€ Ednncrungen an Erlebnisse und llegebcnhei(en rliedrr
auszutauschen, um die altc. hcimatliche verburdenheir zrr
erncueln otler zu bekrstrigen.
Hohenclbei \Vie enr hohcs Licd vonr Rauscherr unrl
Rauncrr der l.lbe... so klingr sehon allein rler \anrr. rrrr.erer
licbrn Städt. eirrgebetter in den bl rren llerterr do" rrn'er-
geßlich schi;ncn Riesengebirges. von rvelcherr hcute bcreirs
zwei bekannte Heimatlicder rrit der Sagengestalr des Rübc-
zahls zu Volk.lieLlrrn geuor,lrn.ind.,li.. rio inrrrrer -i' er-
klingen, in alter Wärme, in treuer Licbe zur Hrinrat die
Herzen beleben!
Ilohenelbe grüßt uns wie eine holde Bergclfc inrnirten eines
herrlirhen Stückchcns llrdc. das nur rvenige trIaler rvie Lud-
wig Richter. Alois Seifert, Eduard Steflcn. Karl I,rostial.
Fritz llarrrrrarrn. Benno lrlouh;. Jo.et l'arzak. urrr rrur einige
der bedeulendstcn zu nenn.n. in seirrer nrärchrnhatrcn. aber
auch herben Schönheit einzufangen und der Nachwelt zrr
überliefcrn vcrstandenl
Als erste Stadt am oberen Lauf der Elbe, eingcschlosscn von
einem Kranz von Bergen, dem tlorninierenden tlcidelbcrg inr
Blick gcgen Norden, dem Jankaberg, Sudqark (Schanzel-
berg), Olbcrg, Papier- und Galgenber.g gegen Osten, denr
Schl.uß.n-. Sratl.l- und fueh-berjt geg"ir \rli/isrerr bzr. Süden.
auf dcren Hängen die zahlreichen ßtuerngehölte lagen un,J
wo .ich 'lie Lunten. rvogerr.Irn l.el'lcr er'.rrcckrorr. von wo
ueir hineirr iu. Land sielrrlrar rlie \urrrrrlrrdteuer io,l, rrcn.
hatte Hohenelbe seit seiner Gründung durch deutsche llerg-
Ieute irrr Verlaufe der Jahrhunderte eine bewegte Gescbichte
hinter sich, bei der es lvie im Weehsel von lbbe und Flut
Zeilcr des Aufstieges, aber auch rlcs \bstiege'r erlebte. zu
welch Letzter€nr m€istens nebst Krieg, Pest rrnrl Cholera,
Jaire der Dürre" Mißernten untl Hungcrsnot. alrtr auch
soziales Unglück (2. B. Weberelend) etc. beitrugerl. .il selbst
tFi.tiac Ausei',ändersetzungen sie zn Zeiren ,lei Ref,rlrrruriun
und Cegcnreformation. sodaß sich (tie Stadt nrit ihftn Din-
u'ohnern immer rvieder aufs neu.r be\rähren nn'ßre:

l52U r.nvirbt ( I'ri.ropl' ron Gendorf. königl. Rar und lJerA-
!luptrrrann dcs Königrehhe. Böhmen. Beigtercchr.arne irrr
Celrirgr. un'l l5Jil au.h Giel,(dorf mir rlen-dazu gehörigr.n
iibrigen lloIr<chaften. ln, setLr.rr Jahrr. wir,l C;eti,Jort :,n,
i.OLtoLer rrrit t rkurrle Könie FerdinarrLl I. zur Srlttr cr-
hohcn und rrrir r,.r.chie,lenen Priril.gien ar.S..räler (Ah-
haltung von trIärkten. Niederlassung vin Handilerkern uirv,)
Besorrdere För'dcrure erfährr rturcä Chlisroph rorr Ccrrrtort
der BereLlu. tr:r Cindorf Prore-rarrr ist. "ifotgr rra"h Ll"rn(jrund.arz: ..Cuiu. regio. illius rcligiot" auf.eirrcn, Be.irz
gleielr,,ririg die Durctilührune der Rr torrnarion. Durrl ihrr
cnr\trhcr \eitere Schmelzgruben unrl Eisenhänrmer und er
Iüßr srll'st .ilL.rnc trh,lal'llcn mir sein.m Bitrlnis prägen.
l5{l auch Goldrnürrzen, rlas Geld, das er für sich, scin; S;H-
ner und l-nt.rrarrcr benötigl. l5+6 läßt Fr Jcs \'rssers.hl,,tt
,,u Holrenolbe erbrrren und .ir"lclt noch rroirer.c tlercleurn
ar,. I)r. \rädreherr,.:ilrlre autjrr Kirctrc. Sehrrle rr"rv. rscht,rß
nrir l\loier.i 40 llii,'.er in einer Zeile un,l rr'ßcr.le',r ;.ir.r,
ein Bräuhaus, ciuc Badstube und ein Sieelenhaus. rlie tiigen-
tum der Stadt \vrren.
Naclr ,lern Torlc elrri-roph von Ccrrrlor.fs im J:rhr. ti6J girg
.citr Be.itz an 'rirre Töclrrer als lrbinncn über- rli. er.r,.
Glanz- lvw. tllürezoir der jungr.n Bcrgsr.rdt sär rurühcr.
Eine /$eite crlebre Hohenelb" ersr sie,ler unrer drnr ..Fricrt-
lä_n,lei'. Herzog Albrerhr vo'r Walil.r' in. seir ile',r (at,
12.3. 162+. HoL, nclhe al. türsLliehes Lehen ,,rrm llerrogrurrr
trierll:rnd gehörre. W:rllenstein bc,hrhre ltL'hrr', lhc mir
It.,.rr.rlicferurrgen. in der RuhrsclrrnierL. zu Holrenelbe rur-
rlorr \ allerrsteins Ge.chürre. \lusketen un,l rirrerliche Hürrul-
gen_u.a..m. verfertigr, wovon sich noch einige erhalrene
Srücke bir rul unicre Zei (1945) im Schloß zu Hotrrrreibe
Lefanden.
Alq der Schwerienkönie (1630) cuch irr tsöhrncn eindrans.
karrr rlurch .eine alles verwüitenden Söldncr auch d.r Bprs-
bau in dcr freicn Beresradr llohenelbe erneur zum LrJies..-x.
Nach rler lirnrordung wallerrsteins inr Jahre t6J* zu Lerr
karn die Hcrr.chafr Hohenelbe in rlen tsesirz des kri'erli,:herr
Fcldmarschalls Rudolf Freiherrn von Morzin als Belohmrng
für dessen militärische Verdienste. Unter ihm wurde auf seil
lem..llesitz..die Gegenrefonnation durchgeführt, nur wenige
! anrilien blieben prot€stantifth.
In den Jahren 1766 und l77l kam Kaiser Joscf ll. naeh
Hohpr,clbe. desgleirhen inr,,Karrotlelrumrneliahr t778"
(Krieg-r'orbereirungen gegen Preußen/. Die Berdlkerung lirr
hart unler den au[erlegren A]rgaben untl Requirieruirgerr.
Daztt ge.ellte sieh intolge Ruhr und Pe,t ein Mässen-rerben:
tl89 Todesfälle.
l78l rvurde durth drs l,il.ränTpatenr Kai.er Jo.rf ll. die
Robot un,l l,ribpigen.chätr abgi.chaftr (sie wurlte rlur.ch
Znsentri, hrung: lB Xr.u/er jr \trtz,. äbtrli;r . l)ie Holrc'r-
elbcr Herrqchufr rvar neben' ,len täi.cilirheu Ciirern die
erste mit dieser Ntueruns.
lTBti tunle rlir Sehule.tcinerrr rrrnseLaur. die hereiti ron
347 Kindcrn bc:uclrr nrrrde. Drchnrrr L,llrich rrar elciehzeirig
Kreisschulinspektor.
An rler Wcndc des 18. Jahrhunderts entstanden die ersten
I'extilbetriebe und Ilohenelbe entrvickelte sich in cler i'olgc-
r"ir zu ,.irrer lärrJlichon trrrluqrriestadL. Zur alreirrqe.cs.err n
LeiDcnrvcherei Larrr irrr Jahrc 176,1 (lurch dcn Sch\';iz.r l\tir-
telholzer die Orzeusuog dcr sog. Sangallener Schlcier nach
Hohcnclhe (wurde in der Schleiersassc betricben). Dic
Schl,.i' r.r'zlugurrg ,r ur,lr rlrrrrh Karl urr,l ,\nron Kie.lirrg
(1188 torrgeführr. luU.t aründero Rutlolf Grat \lorzin irr
Llarta an rler Stelle, rvo {iüher ein Eisenhammer stand. einc
Kattun{äbdk samt llleichc. Als weitere Intlustrierverke enr-
slehcn zunächst die tsleichen: !'. J. 0ttel (l82l), t'raüz Wal-
thlr' (lB;il rrrrtl lJr'ü,icr Krau. r llJJ{t sorrie rlic Zcusdruclrrci
$-cnrlt (ltl:9. Im "elhcn J hrr enrsr.hr di. Flschc.pinnerei
Urrel- spürer die ßaurrrrrollspinnerei J. l\lencik, lEJJ d;o Zcus-
drucl,erei J. \lüllcf. lB54 die Flach..pinnerei W. Jerie lnach
l9Su wurJc hier zur-rst eine Plexigliserzougung. zulcrzi ein
Cetrieberrerk ,ler Fa. Srotrenherg. ßerlin. berrieben). l860
entstchen die Bleichwerke Adalbert llhinger. 1863 dic Vebe-

Aus der Gr:rchichte der Sladt

Das Pfarr- und Kirchdorf ar der obercn Elbc als rhernalige
Benediktiner-Probstei, hattc seire Entslehunt{ cincr deursehin
Ansiedlung irrr 10.. spätestens im 11. Jahrhuodert
rlarrLerr. Ii: be'rß bci seirrcl. criren urkunLlli,.llcx l-rsälrnrrrrr
cin, l r-tc. to ,lie E,llen r,rn Gieß'lort - ,o iri.ß lloherrclL!
bis zu seiner Stadterhebung - residic|ten- zu der einc \Ieie-
rei grtrörrc.
Arfang IIärz 1424 wurdc CließdorI samt Kirr,he urrd l'rstc
uüer Z;zka von del tschcchischen Ilussiten dem Ertlboden
gleichgemacht. 1440 erscheint der Name Gießdorf rvieder..
PfrrrLir,lre. \4eierhof. Fc.re ur\v. sarerr r,rrr dr.rr irrr Grbir.gl
g"flohetretr urrrl rricrlcr zur'ütkgokefirt.rr Lirrsolrnnrn rrru
aufgebaur rordcn.
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rei ,\. (;.rld{ hn,idt (abgetragln l93llr. llli;+ rlir l.alr.x*rii-
fabrik Ig. I h. Pett'ra lr Sühl't. ,,un:irlrir rls I l:rrrrir er.krbr-
trieb. inr Xricge auf I Beintrke rrtrrit.rt. lll:l r:r.r'irhtcrur
dit' .\ugsbu|gcI rlie st;idtir{'ho (iararrsralt. llill:l enr.rrlrr al\
Zlrial)ctrieb rlcr llr.irlenhtirrrrr' \ tlbarrrlsroll-l abriL ,!i t:a.
IIarr''r nn l. I\ltirrins. lSttJ 'lic I\nrr(,r'ag.'!ixhrik l rit,lrit lr
'tirl.rt.tr fi Surkr'. l8tl? rlie \\ thelei llrii,lrr (;,'l(l",aoI.lilllll (lir
\\'t'bcrci tlcr' fa. Irunz Blrrrra. ltl9ll rlir' \larrrxrrrcrk.. J,rli
üft'r/cr. llllll die tslriche Kar.l Liirir. ',rch l9lll /,r .i'rr,,,
Kalx,lserk unrge!ralt,t (heutt als .oIhcs noch in l,rrrieb].
itt99 rlir Zitgrlei Quido Ilhingur. llJ99 rlie \la*hirrtrriablit
\tar (llaser. rvelclrr nar:h l9lt, (lä. Stäs!n.\r in e;rr Jutc-
,abrik unrgc\rarrrlelr \ru tc. I9ll;l e'r(5tohcr' (lir \l.ric lrrarrerri.
die llrertsüse'r dtr tL,r'r.thaftcrr (izcrnirr-\ilrzirr rrnd Ilarrath.
rliest in del l1)l)t| ahgcblanrtt'rr Vebcrr.i Pilz. ,lic \luschincn-
lal,rik Klinrscl. itlli( \\'cl'erci Osrorrricher fr (1,,. u,r!.r'$äir-
deli. rulclrr I"ilialh rriel, rlrr l.a. Pertra. dic lr elrtr.ti \\ irrrrr'-
nitz. nach l9:lU als Tascht'ntuchfabrik rlrl t.:r. SrIrcibtr
rloirt'rgeführt. 192;),lie Palrit'rhülscner/ougurt. ..lubn' irrr
Xiihncl-Objcktr.: frrrrtr einige sriill(rc un(l kirirrere Ii.trirbr.
(ler 'taschenturhindustrie: Ira. Tho'xl('r Nonrf( kl. llir..h .\r
hönigrr. r.lfrlrl Pilz. lludolf Lorenz, t'aul l)i'r'nhlgrr'. Ott.,
Kcllor.nrann (icrrt, l]ühl). Aulrusti,r \\'inttr. Itrrdo!i Krau.
(!or"r. Ilrüde' l|, rgn'ann) un(l l a. \\'alrcr'(ietzt \larktoh Llorf;.
Dir 'l r'\(hrn ruchhdur r rie bildrte in trri,rcnzritcn circ sich.i,rr
Ilrit(.rbsquell( für vitle Bllohner äl! soq. Ilritrarh,it (i|ü-
gclrr. l,egerr etr:.). l)ie turl us tlieerr ßr'ilklrrrg raI rlas Vtr-
(liur!'t unstr('r flci13isrn. spr'- und ser'üg\änrcr \lo, .h.n-
r,rhlagr... ,le. llirserrgrhilgler.. rh'r tlorr Lirgurrsr del ll.rl.,n-.
Klirrrl- urrrl Ve lkehrsrerhültrrisse rin crnpolstlcherrrl,* (ie-
rlcirrlrresrrr geschalli rr h l. {ler st( tr folts{'hrittlitlr qe-
.irrrrr allcrr \ruclrrr;lr /uF;i'rAli,l' slr- ,l,r .ir. h.-':r,
\errraltung. ll'ssere \i,rkehr.rlge. besr.r't hrgitni.rhe Vr.r'-
hültrrisst zrr sthaffrrr lrrrliiht slr. l)ir rlurth rlit lrrrlrr,tlir-
grii'rriurgeD i{rl)oteller) \rbrilrgelrgrrrIciterr zogen rrrr. rlrrr
h.nathLarten tr.htthi<hcn (ilnrcinrhrr. rlit bi.lang rrrr' lrlrl-
\irr!i'itfrli(lr arrrgcrichtet Nnrr:". riil. \rlx.it,r h.r:'r' l)'-
rlrrlch setzre rrl,er rLuth qL:ichzritig r:ire Lntr.r'r'an,lrlrrrrg rlo.
\r'll it'rnalktt. rlurrh dic I.chcchcrr lin il1).1.1 sirht,. .ich
tlir. rlahirrgrlrcrrd lu.. rlali rrrancLer bi.lrtr in, ln rrith
Irrliglich lrschiiltigr gr\rr:,rler'Ischr.rhe rrrrrlnrr'hI rtarrr-
lir.hr.r' \elrralter dr'. r' teignrten cllt'rrraligcrr rhutsll'lrr Ilc-
trirlx.s Ieü. t rrtClrrthrrrcns orlcr' (ir{hjiftsharrr\ \u(l' rll',1
rl.r friiher( ilrursch(. Ilelitl' r bzr. Irtltall r - .,rf, rn ,'r
norh nicht nrit rlerr er.itcn I rrusp,,rt.'r nrit .ciner lrLnrilie
arrsgesierlr:lt rrar' - irr seirrcrrr o<lcr eiltrrr ur(lcr.r ll( lricl'
qtgtn rint ganr errirgfiigi:rc l'lntLrhrrrrrg :rrlrritert rrrrrlire
\rrf rl,rrr Scktor de. llautrt*tt.t erfuhr rlie Starlt irrr l-arrfr
{lel lrr/ren Jahlzchntt ror alltrl Irrrlcutenrlr l,arrlirh, \rr-
är(['rungen. l)ic cll{.üürligen llolz- urtrl Laul,rrl,,Lutflr. \rl(h
lerztele eirrrrral das liilhaltr'rlkr' \\rlln jttt frcirtt itt rler
..Lllulx" srsrrtteleD. \ irherr tcil; rlrrl.rh lllanrl rrnrl tril.
rlrrlrh \icr['r'r'cilSen rlrn rnrrlurnen. lcuzeitlichen (;.{hiilt5-
h:iuscür. so(Lrl.l (lic llauplstlnllo ruhrtrt rur' oini!.1i. untcr
Dcrrkrrral;rhrrru 51{,hlnr(l€ Laulx'rhiirr*r arrt$ir:;. di. lrt''rt.
rrrh clhalrtrr sind. l)ie Herrrl ltürqcnrci--trr'. ,lencn i,ttril.
rlie Sttl(lßer$ ltung rrrrer.trllt $ar'. hrttrn nU! h in rrrrs.r'tr
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Hohenelbe
lott \oxlq aus gcsrhen. l)it:rhl-
teiehen I tlriLschlott hclu rw.hten

du lliltl lu I ndustrirradt

lltirnat.ta,lt ll,)l'e'relln. \rr'r. ihl berlrrrlrn,s. eigr.rrr,. ,.Iftrtrhr'
,rui iIg, rrrleirrerrr (]cbirrr. sei cs rrf rierr s.kr,;r,tcr StIntt{,rF
I'rrl'. Pllrr.r, nrrr:: r ,'l \.l,lrrlricl'rf.r .1,.r srr:rttor,,. il. r
K,r.r:rli-ari,,r. ,1,.r \\ a.., r's i i. trrrfr ltl,,rtrrl,r.ltlrrteirurrg rrrrrl
rigi - \1obei rr,rrir crrrre,ler ili'. br\o'xtc;c t i;rrtorurig rtcs
Schulrtserrs. rlcr trurr.r rrnrl \\'i:*.rrsrhafr. ,tr. .thrnrr'-
re:rrrr orlrr r.rirr r, iIr.chaftlichc l ii'.(1.:rUnsflr h.r\.,r/u-
beberr.irrl.

l)er \\,'hlsh',,1 dcr Srarlt kann lohl äurh rrrr rleurlirhsreu
..aul rlerr t'rrtrn Rlick des nüchterrrr:rr Ccschäfrsrnarrnes"jiulterlich rrlßt/eigr lrrdeu: Nichr rrr:rriger als fiinf grol,\r:
(lelrli r.tirut l,zl. l|:r:rlr'n. rrits die Harrl,tstralte ron llohcn-
rllr rrr. - rlic Sra,l.-1,rrka.-.. 'li'. Lre.liil,a"k il.r ur"r .he"
(Fr,llr.,lie llnlrirrr.hufrlirh, l}.uirksvoritlrrrltLr..'.-,lie
ili;tl',;.,i'. trrriorr-ßarrl (UUl]) r'n'l rlir lliihnriselrf UJconrtnc-
itnnk ,iirpkn). l)cr \rr.rlierst d.r Bürq.r dcr Sra,lr rvurrrlirte
rricht rrrrirr rrir' 7u (;r)ltrüters^'iten irr rlcn Sptrsrrunrpf. xrn-
rLlrr lrralhte. rrul ,1,.r ll,,,,k arr!i,.hgr. 7in" unl Zirr:.zirrr.rr
\r'lst rlcr grrrarrrrtel li:"'1,." r'rul \t':rrk..cn h'.rrnrlrr rror.h
(;el'l",,renrrl"',, 

" rrrrf grrr, 
^r,nr.ha tr lillrr.r {irrrrrrllagr. z.B

rlie ltaitteisrrrkarsr rr. a. rl. I)rrrch rlio Spar.sarrrkeir ihrer
lliirgrr konltllio St,rlt. hr(lrl irtschaf tlich rrnrl inrhrstriell
qu1 lu,'(liert. .rll,st /\\rri Vrltkdcge iibcrrvirrrlrrr.

l. ilal, karrrr rinrn lliirser d,r Städr. rler.ir.h nirhr anr
kultrrrrllerr ln.hm brtoiligte: riele Vrr.cirrc (2. li. lties,,n,.;c-
Lirq.rlrtirr. hathol. \rlrcitcrrer.r,in. deutseher' l rrr.nvelcirr rrsrv.)
$ären l'f11ßr\t:iltel rler heinrisr.hcn Kultur rrrrrl der Ilrrsik
(..1-i, ,lrrra!'i]i". ..L-r r,") un,l rlit stärltisrhe lliir:herei und
l.e:r.hrrllr qal icrhnll.Lrrn 7us;inglirh tür eint rveiterc per-
rinrlirlrr. ti,:l!r'hiirferrrl, rrisscnschaltlill'(' ttliqkcit in' B'-

l)ir' \ihrn.riirdigkeirlrr rlel Starlt rrarr:n zugLith tlcr
Stolz ihrrr ll srnrner': Das eherrraliqe (lzerrrirr'sche SrhL,ß
/ul( r/r Sir/ ,lr. l,är,lrrrerj rrrit .rinen, heu lichett Schl,li-

g,rrtlrr. rlir l),.Larralkirclrr. rltrrr hl. l;rrrt'ntiu,r gortiht. rlie
Sr. .\rrgu.rirrrr - lilost, rLirchr lrit ihlcrr scrtrollcn l)r'r'litrt-
g(,)riil,lur ur),1 llar,! l,t'ltiircr'. ,ln trrabcn - utr,l \lürillrrtt-
\,Itß-'r,'l lliilgrr.rirrl, rr. rlir Staar.farhschuL tiir \\ r'l,clci.
rlrr. SLaar.ret,,rrrrr. alg.r rrrna'iurrr- rlit Jrrbiliirrrl*r'lrttle. rlit
iilürrlirlr(ir (;rl,iir'(ie iltn!h ui. l',)st{rl)iiuilr'. .\rrrt.crlirht

.\bcl arr, h zu lr'.rhrrrli,lrr:rr. rrillen -.lirl'et,l:irlr,' '
rl,'r' \rarlt karrr ihr li .u, her': a'rr ..Si, lrt rrgi,.ll.lIau5 urrcr
rlcrr hr:tarrirrl,iirrrrrtn rrI rlrr l,llr lrtiIi- dIr St,rltt),uk nrit
. irrtrrr -. \ll,irrrrrrr'-. ,lrll \rlrrnirLen K'rirhr)l7.rriiurh.fi' r'us
ricnr (ilbilst. rnrl IllbnrithlirL urrrl l'il,lseill. rrlcr rrrtlarrc
rlrr l-l - \.rheltrr;tiirt.r uf ,lenr ()r'lh rr- rlir hl. Srrlui n-
rrrrplr. rlir, rlte I-irrrle. arrr Ilattg rls Schleultcrrlrr:rgcs. rlrr
rau.r'lrcrrrlln llll,r' r'ntlarg. rL l schrttisc \rrta - llrrtnttrr....

Kein \\ urrrler. rlr,1] rirrcl urr.elel heinratlilherr IIun,lar':rli, h(ur,
,\llrerl l ivhtr'. r'rrr srirrr.rrr .-llrrhrral!,rr" (llohtttt lbe) r'ltticlt,

-.lr.r.i Sr:r,lrla ktrrrr ith. d,,s trir a.u

t i . tlcrz gtroths'rr i' lir- l)u: '
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Heimolkreis Hohenelbe / Riesengebirge

EIN[ADUNG
zun i. Ihnde:treffen d.s Hei] ntliftiscs llohenclbelRiesengeltirq" rcn 19. bis 22. .|ugun ltrhq in dü Pat?nstudr trlatktobe,doti

Ir_sltoLGr..
Fruitag. dcn 19. Augusl 1960

20.(lt) Lhr': V,'rs1rnd,q-Krcislrlssit,:urg
Ort: Grsthol z. Nlohren. Inh. Lrlnr. tlcdl liichtcr.

Sarnstag. drn 2{}. August l9{i0
10.:10 Uhr' l'estlichcr I'inqrfang iDr Ralh:rus:ärt
l4.ll0 Uhr: (jrnreindc- und Iläuplyrrsarrnrlu'rg

Ort: Gasrhof Sailcrkeller. Inh. Rudolf .\doll
19.00 Uhl K ranzniederlegurrg und Gedäehtnislcier beinr

I'Iahnmal der Sudd. I-andsnrlnnschaft auf der
..Burhel''. Gedenken an rlie Heinrat unri arr die
Tolen.

Nachmittags untl abends geselliges Beisamrnensein inr Zelt auf
der ,.Buchel' mit musikalischet trnrrahnmng

Sonnrag, dcn 21. Ätgült 1960
;.U{r Uhr: \ erk' uf durcL tli" SrarltLal elle
9.U0 ( hr: Karh. unrl er. Cortesdien.r irr der I'tarrLirche

und Johanneskirche
10.30 Uhr, Iestakl iln stadlthealer

mit Begrüßungsansprachen und Festrede des
I'räsirlontcn der Bundesversammhmg der SL.
Min.-Dirigent a. D. Wenzel Jaksch MdB,

l2.nlr t hrr Nlirlagessell in ,len zuge"i..encrr Ca.r.lürr r

\achnriräs' rrrrrl al,cnd. \\ ie,lersehen-ftitr inr Zelr urr,l aut- der --Burhel''

llontag. den 22, Augurt ,960
10.00 Uhr: Trad. zünftiger Skiabencl, veransralte( \om Ski-

club .\Iarkroberdorf und Rochlilzer Skiclub inr
Zelt

\(/ährend der Festlage sind tlie Bcsichtigung des erweitellcn
..ltiosengebirgs-Reliefi" untl der bescheidenen,{nfängo des
Riesengäbirgi'"rrseurns urld .\rchirs im ltathtus. l. Stotk
nröglich.

Ouarrierl bitrt .chon itrzr beim V ohnrrn;rsuu"-chrrß ,le' llri-
,irarkrri.,. Hoh"nelbe Iie+rrgcbirg. zrr Hd L,lrrr. Jo'el tsr'-
ran{'k. Nlarktobcrdotf. Füssener S(raße 1. bestellen.

Wo treflen Sie zu ieder Tageszeit Landsleute aus

de6 Riesengebirge, im

]öwenbüu-,Stüberl
MARKTOBERDORF/ALLG.

gegenüber dem STADTTHEATE R

Qatthal utm grüntn (ßaum

MARKTOBERDORF/ALLGÄU. TELEFON 571

Sööne FreadenzirolDei - gut bürgerlidre Küdre

/.,rd tnan.n.

Hedwig Richter

Qaühol Jllohren
Marktoberdo /Allg. Tel. 371

T'ellp!.11all.r H.imälv.rlri.be.cn, gule lürs.rl. Kü€[e, Frehd.n-
:ihD.r, (rrüh.r Spj.dGlhühle)

\\ ;ihrcnd dcr l esttage durchgr:hen(hr lreslkrnzleitnl)etriel)
Gasthof Rcmig-Bcrgmann gcgenüber (lrnr Rarhaus.
Fiir trIonrag. dern::. Augujl. sind iiber.tlies Ornnib sfahrten.
rlrrr{ hgrfi:hrr r orr rk:r Verkehr.sgesellsclraft trIar.kroberdorl
votgesehen. Sehlösrer und Sehens\\iir.ligkeit€n des Alpenror-
landcs können be:iehrigt r,cr,L.n.
Dar seitere i.r über äag Verkehrsbüro. Lcir,:r Fmnz Schu-
l,cn. \li,' krol!.r,lort, zrr erfahrerr (\ nrlelrr.Lüru anr BrlrnhofT.
Di, \ orstanrl:rrrir,rli' rler. Orrsherr.euer unrl Älirrrrb, ilcr rlc.
tleinrhtkreises rvclrlcn hr'ernrit zu dcn Sitzulgen am lireitag
unil Sajn.rae- tlen llt. unrl J{1. \ugu.l. ötftrrrlich eingclarlen.
V ir hirr"r' rlle urr.ere Lanrlslouro urn zahlrciche tlit.ilisung.
Das 5. llt Ddestrelfen in dcr Pälenstadr Nlarlttoberdorf soll
ein besonderer Prüfstein un{l cin aufrichtiges Bekenntnis zu
unserer lieben Itiesengebirgsheinrat verdur.

Trcllpunkle der Landsleute aus den Hcimatgemeinden:
Gasthof .,Sailerbräu", Markqrlatz: Flohenelbc, flarta, I'els-

dorl.
Gasthof ,,Bergoann", Marklplätr: Oberhohenelbe, Pommern-

do . Gchirgsortschaften, Hackelsdolf, Ochsengraben.
Gaslhof .,Neuc Post": Ärnau, Arnsrlorf, Hermannseifen.

l\tohren, Proschwitz, i\lönchsdorf.
Gasthof ,,Lörvenbräu": Flarrachsdorf, Roehlirz. Witko\viu.
Gasthof ,Zum trIohren": Spindelmühle, Krausebaudcn, IIen-

nersdorf. Hutt€ndorf.
Gasthof .,Sailerkeller", beirl Schloß: Ober- und Nicdcr-

1;rausnitz. trIastig, Srlitsrhin, Ols-Ilöberney, Klein-u.
Grol3borolitz, Stupna rrnd Ne{litrcch so\rie !ämtliche
Bauden.

Gasthaus .,Zun IIirsch"' Niedrr-. Nlilrrl- und Oberlangenarr.
Nierlerhol.

(iasthaus ..Grüner Baunf', forst, Lautenr'asser', Schrvarzcrrtrrl.
Bahnhofhotel .,Sept)": Kottiritz, Neuschlol\, Oher- und Nie-

deröls. Tschcrnrna und alle anderen Cäste.
In rlieser (laststät(on findct jeder Teilnchmer scine Be-
kauntcn rrnrl frcurrde aus der altcn lleirnatgemeinrle.

\lir hein€rlirhen Griißen lluer
Heim-atkrciqbetreucr K a r I W i n t e r

C, 
'.zismus'sche

.Stadt - efpotleke
Apotheker Olto Asmus

MoTlloberdorl

.Qie c,zlpot\eke jlrcs ne rauens !

ERNST K. FEDERSEL
Bettwöschefabrik

ltI AR KTO B E R D OR F/ALLG AU

Johonn Keßler - Inh.: Clemens Keßler

MAR KTOBE R DOR FfALLGÄU - Telelon 683
H."sn- !n.l D.nenh.tl.ldune
f...ht.n- lnd Spo.tll.iduns
A.5.lt.beklerdur9, Hüre lnd MüL.n'
Schlrme snd Slöcte
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Huberlus-Apotheke
Mr. Phorm. Heinz Lehinonl

MARKTOBERDORF
Postslr. 10 - Tel. 473 - {rüher Reichenberg

Heimotfreundel Kou{l bei unseren lnserenlen.

sescannt:Günter Henke

SCHUHHAUS
KAUER

Marktoberdorf / ALLG.
felcfon 637

HOTEL MARTI N
Mdr&rob.rd.rllAllgdo

lnh.: Rud, lrilher Gorho
H.tel Sl.dl Coh!.a

.hpli.hll r.an. loLolhötc. r

Sp€rlol-Asr.Ghonl
P.chö.r.Arös 8lGr. Mutrci€r

kE.h. 6f, le Uh.

Erhord Erleboch

f,llolograpll

Slöllen qm Aue rbc rg

Früher Hohenelbe

OIIO H. SIMM

E X PO R T

MARKTOBERDORT 

' 
AI.TG.

pos f ülrendelldus fih die

gule sTlerrenkleidung

M. RAUCH OHG
MARKTOBERDOR[/ALLG.

MODEHALIS
T LE I S C H H LI T
Inhaber Karl M a rtin
Marktoberdorf rAllgäu

Seit über 100 Jahren das führende Haus
am Platze für
Damenoberbekleidung
Kleiderstoffe, Gardinen,
Aussteuerwaren und [Jetten,
Herren., Damen- und
Kinderwäsdre, Strid<waren,

Ludwig Bröll
Olen- Herd und Fllescn-

gerchöll

Qlas- utd Jorzellats'arex

MARKTOBERDORF/Alle.

BRUDER SCHUHMANN
Exporl

MAR KTOBE R DOR F/ALLGAU

lmmer mehr Houslrouen erkennen:
Di€ .einiqungsbedü.fttqe Gorderobe

gehörl in die Obhut der

Q,hen. 3 eh.nell-Qein igu n g.

.t7 -wEaKeRT
/1o.t*-*t

er:lklossig - schnell - prei:gün:tig
Zu'ölzlich wurde lür Sie noch der

0herhen en-&h nelLdientt
€ins€.icht€t. Etne sroße Erleichteruns

{ür olle Houshouen
Flll.l. l,lo'lloü. o'1, Corl.l,lorlo.von.Wobrr.Stro0o t

Kommen auch Sie zur Volksbank Marktoberdorf

- Kassenstelle Unterthingau
Wir beraten Sie in allen Geldgesdräften, bedienen Sie Ciskret und individuell

Ihr Fachgeschäft

DROGERIE KUHN - Fetnruf 23

Qesllol und '/ension
,,ZUM HIRSCH"
lnhober Hermonn Blochum

McrLtoberdorl/Allgöu
B.kd.nl !!tc KoGft.

Elt.n. M.l:g€r.l

ffi:":::::"::.::"'"
Marktoberdorf Allgäu
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7'Uilhelw Qohl e &öhnt
Schmuckwaren-Erzeu gun g

Marktoberdorl.,Allgäu, Aggenstejrweg 8
Telelon 382

AuB.ßlcll.: xAUfaEUREN - NEUGABIONZ
Eil.nweg 4, Iel.lo6 6076

sescannt:cünter Henke

clranz ]ink
METZGEREI
Marktoberdorl/Allgäu

empllehll seine Speriolllölen von Heimdtwürilen
(ftüher Hohenelbe)

frm cfiestzelt tyinken .-Sie-

da s b ekannt gu te .S aileft räu -j estbier-

@eine Qzlznrcdem
Herren-Marken,Hüte, Lederhandschuhe für

Damen und Herren

PELZI'IAUS HEßERLE, Kürsc$nermeister

Fb,
V"rb
rton

Pie\t
MARKTO B ERD OR F/ALLGÄU, Meidrelbeclsrr.

PAUL TRAUB

n. '$tekcfi- und '7tr)urstwaren

MARKTOBERDORF/ATLGAU
Ku ürslenstt. I - Tetelon 694

KUNSTSTOFF LICHTPLATTEN
FUR DACHER UND BALKONE
sowie BAUGLAS lieferi

GLAS- UND SPIEGELN{ANUFAKTUR
OTTO GEISLER
MARKTOBERDORF'ALLGAU

Stelzig & Holmonn
Melollworenlobrik

MARKTOBERDORF / ALTGAU

Herslellung geslonzler, gezogener

und geprögler Metollbestondleile {ür

die Eleklro-, Textil- und

Bijoulerie-ln d uslrie

^&'

#liffi
"u,,,ui,,,{ii!,,.

SEIT qENERATIONEN
das heimische Geldinstitut
für den Sparer, den Kreditnehmer,

den Vertpapierbesitzer, den Rat-
sudrenden in Vermögensfragen und

für allc, die auf sorgfältige und

fachmännische Erledigung ihrer
barknäßigen Geschäfte Wert legen.

BAYIRISCHg HYPOTHEKEN. UND WICHSELBANK
Hauptsilz Mündren - Th€atinerstraße 9 - 15,

Kadinal-Faulhaber-Straße 9
tlbe! 260 Niederlasuo8en im süddeursöea Raum

239

www.riesengebirgler.de



sescannt:Günter Henke

azl4odiscler .Sclruuck

KAMITL HUBNER
Morkloberdorl/ Allgöu

e(fnton ,-4tterer
Morktoberdorl

Vlr jielerant ftu:

Hous- und Küchengeröte

Glos und Porzellon

Kohlen und Heizöl

Sonderlchrlen -
Progromm des Reisebüros Morkloberdod

Anläßlich des llo[enelber Ileinratfesles füLIt da.t itei.e-
biiro \Iarktobr:rdorf folgendc Sonrlerfahtrcrr rlulch:
\tontrg. den :11. \ugust
1. \Iein schöncs Innsbruck am griinen Inn

Irelrpaß - Ilimming - lnnsbruck - lhlg Iset - Zirli'r'
Berg - Ititlenll-äl(l - (larnrisrh - OIrt'r'anrrncr'gau
.\bfahrt ?.00 Uhr lji\{ 15.-

2. V'ieskirche - Oberanrmergau - Sehlot\ I.indrrhol - Eltal
,\b{ahrt !1.00 Uhr D\l i.50

3. We;tallg- Schcidegg - Bregcnzrr \\' ald - Ilregcnz - Lindau
Ablahrt ?.00 Lhr D\I 11.50

Dicnstag, den 2;]. 
^ugustl.]lünchen - Stadlrundfahrl und Tir:rpark

Abfalrlt ?.()0 Uhl l)\I 11.50

il. Bcrrhlcsgaden - Königssre Abfahrt ?.00 D\I 18.-
ilacl'fölz - r:ntla[g am Chiernsee - Alpenstlaße - Ilaut-
häusl - Körigssee-Salzbergtelk- lutobahr - \liinchrn.

23.121. 2 IaFp - Silvcnsttin - Achcnsce - Kaprun (tbcr-
nachrung) Zetl a. See - Lofcr' - Innsbluck D\l 32.;0
\littuorh. den 2.1..\ugust
1. $'alsertal - Oslrarhtäl - Tannhrintt Tal (litolr

-\bfährt l].00 trhr D\I l:I.-
2. Drei-Pässclahrt; l,echtal - l'lc\(,npnß - \rlberg -l,e,r-

1,a13 .{bfahrt ?.00 Lhl DII 1;.-
Donnerstag, den 25. -\ugrsl
l.Rund um die Zugspilze, (]arrlisch - llibsct - lll,nald -

lieutte Ab{al)rl 8.00 Uhr D\I 10.-
2. {ppenzrll:r Land - Vasscraurn in dcr Schweiz

Abfahrt 6.(X) L,hI t)\l 16.-
Die Abfahrt erfolgt jerveils arl Bahnhof trIarktobcrtlotf
Für die fahttcrr ills Ausland ist gültiger Personalaus$ r:is
oder Rciscpali erforrlerlich.

Reisebüro om Bohnhol, Ielelon 354

edlle Vfue Qeldgescläftc-
erledigt pünktlidr und sidrer die

Kre issparkass e Marktoberdorf

ZWE IG STE LLE N in:

Obergünzburg, Aitrang, BieBenholen, Ronsberg.

Unterlhingau

RICHARD KRIPPNER

Bq ugeschöll
Mo rkloberdor{/Allgöu

Sonnenbichl 21 - lelelon 425

PAUL R. WALTER
SPEZIALFABRIK FUR TASCHENTUCH ER

MARKTOBERDORF'ATtGÄU

Fernsprecher: 461, 162 Fernschreiber: 054626

Un:ere Hohenelber Troditionsezeugni:se,Tqschen-

lücher. werden nun in Mqrkloberdorl herge:lelh.

Besonders modische Neuheilen in bunlgewebt und

bedruckl [ür ieden An:pruch.

Für Domen und Henen elegonle Ge:chenkpockun'

gen, sowie unsere bekonnlen schönen Drucft.lorchen.

tücher lür Dqmen und Kinder.
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Zerytu ml est b ei der'7t) iesenbau de

Heimatfreunde

besorgt Eure Einkäufe

bei unseren

Inserenten

sescannt cünter Henke

Äesu$et .Sie die

clilmburg

94a*loberdorl

lnh. Hcns Moyr

Die ll'iesenbaude wr den Bnnd ü. :lept?ntbcr 19:]6

Alljährlich in) Aü€iust wurde das Bcrgrurnfest bei der Wie-
senbaude, verbunden mit volkstümlichen Wettkämpf€n ab-
gehalten, wo sich Turner und Turnerinnen aus dein Turn-
verbande und aus dem benachbarten Schlesierlande zu-
sammen{anden, um im Kampfe um den schlichten Eichen-
krsnz sich zu messeD. Unr die Jahrhundertwende wurd€ auf
Anregung der Turner Vendetin und Rudolf Möhwald, Ehinger
Quido sowie Ehrengautumwarr Stoklas im Verein mir dim
damaligen Be'irzer der \\ icsenbaude 8önsch und seinen
beiden Söhnen Enril und Vinzenz. die {nregung gegeben, ein
volk.lünrliches Vetturnen zu \eranstalten. Die Dürahführung
übernahnren in den ersren Jahren die nächqrgelegencn Ver-
eine des ehemaligen Aupa-tlbe-Turngaue:. [n dein spüreren
Jahren übernahmen B Turner des Tuinvereines Oberaltstadt.
die sogenannle Schippermann.chatt, die Vorbereirungen. \on
diesen B Mann blieben nur die beiden lurnbrüder Poirl Anton
der Altere und Berger Bertl übrig. die dann im Aufrrage dee
Cauturnrates weiterhin die Volbereitungen durchlü-hrren.

In den €rsten Jahrcn nrußren die vorgeseheuen Tulrgcrätc
immer inr Rucksack hinaufgcbracht weiden, was cine-große
Aufopferung \rar. Späler. wurden die volksrülrlichcD O;räre
vonr Gau angesrhafft und auf der Wicselbaudc eiugrlagert.
Leider gingcn sie 1937 beirn ßrande der WiesenLaride ir:r-
loren. Wietlerum nrußren die ceräle irn Ilucksack hirrufpc-
yh:rttr wnr,len. Dic briderr lerzrgenannrcn TLrrnbrüdt,r oplir-
ter ihrerr Urlaulr und scheuren Leine \lühe. um cirrc kluglose
Durr"htührung zu gcrrährlei"rerr. Leirler war ,ler \\ erreigorr
un. ni,.hr gur g..iinr. Oftmals rurderr die Wcukarrple ünd
Sli, le i'r Sluln. ltegen unrl Srhneego.lölrer ilurchscfülrrr.
Selten nar srhönes \\euer. Trorz all dem Lneernach'hieh.rr
dic Verrkämpler arr.. Nach den \ierrkärnpten'ging cs Jarrn
zu -den allgemeinen tr'reiübtngen. Anschliißend die Sieger-
verkündigung. Es rvaren imnicr erhebende Stunden. v;enn
nach dei Aibeit dic Turner zum Absrhied sich die ttände
reichten mit der \ ersicherung, im nächsrerr Jahre rnir Jahei
zu .ein. Zweier Turner muß noch gedar"hr rver.rlen, rlie :ich
alljälrlic} zum VerttampI einlanden': es waren l'br. Hofmann,
Landeqhut. untl TLr. Eckcl. Böhm. Leipa. Lerzterer wurrle in
den Um.turztagerr 1945 von den Tschechen umqel,racht. N4eist
gingen beide Turnbrüder als erste Siegrr hervor. Das lerzre
Bergturnfest .rvurde irn Jahre 1944 bei ungervöhnlich schlech-
tem \verler abgehalten. Eq war das vieiundzrvanzigsre. Bei
Slurm und Schneegesröber gingen die Wetrkämpfe vor sich,
dio Weuläule litren sehr dtrunrer. Trotz all deh (neemach
rraren cs irnrner erhebende Srunden und man erinneit sich
51erne tlaran.
So sei denn an dieser Stelle allen Turnbrüdern, insbesondere
Tbr. Pohl Anron rl, Alrere, der heure im SS. Lebensiahre.tehl und Tbr. Bertl. 73 Jahre alt. gedankr für ihre "Auf-
opferung und Treue.

Franz Wünsch. Gaubetreuer

per .-Sailer - tKeller

in MARKTOBERDORF
lnh. Rudoll Adoll

lrüher Davidsbaude bei Spindeldühle

tsl dre ,eimalli.te q*bQälte dll$ ne ticbener

Lotle und Ernsl Heinrich
Fische-Feinkost-Obst

AFU-Lebensmitle I

MARKTOBERDORF - Tel. 606

tTondilorci - Cald tKneitinger
lnh. Rudoll Dtwol

MARKTOBERDORF, Tel. 641
Rodrlitz

Dür:gemittel, Gellügel- und Sdrlyeinelut-
ter, Mehle. Speisekartolleln, Grassäme-
reien, Kohlen, Heizöle und Toltoull
lielefl

Boywo Logefious - Moilrtoberdoil

cfiäfterei - Clem. ßeinigung

U NGER
Korl ltorio v. Weberslr, 2

(1. Hour v. Rößlc)

Melzgerei Luis Be rg m q n n
Faögesdrätt für leinste Fletsdr- und Wurstrnaren

MARKTOBERD ORF

ärit
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o4ugust
's Xorrr rvird gahl, die,lhnr sein schser.,
De Summerwerrd gieht üwcrs goldeue lleer.
's Körnla rvird hort on zieht sich nci
lji de Vieghensturv. l)€ lJauer sehrrs glei.
,,Dengclr die Sensa, ihr lierva Leitl
's Koln is reif, zum Schncirlen is Zeitl '
I{ar zcight dic l'slder senrrrr grußen Suhrr,
Doß dar's delkennt, wenn hal rvir.d r.uhu.
,,Bis ok nee slolz on rclehr inrrrrer 's Brut,
Dänn hclft dir (iod aus jr\lcr \ul:"

Venerloir

Drr llrntcnronat korrrnrt iu die Gebirgrrliirfrr'. Nottrirr. Uls
rrrrrl .\rrrrrlorf \r irrr.n r.n\ as lrüher. arrr (;etrcidelrhnitr äls
I{crnrannseifcrr. Nach uns kanr nurmehr Polkendorf. Auf den
Iliiugcn tles Seilentales bcgarrn rlcr Pfarr.cr tles Or.tcs meist
als crster rnit dem Schrreirlcrr dc$ Brotge(r.oides. \\:rizen gc-
dich uicht besontlers bci uls, er verlangt tinen tiefgründigen
llorlcn. Das rvcille lluchtenmchl bezogen rr ir de:halb aus
Inrrerböhnrel oder aus llgarn.
Abet der sclbst so rvichtige Gelreidesrhnilt konnte dit.nrei-
sl(n Leute <lcr Dörfer rricht abh:rltell. nach -{rnau zunr Por-
riunkulafesr zu geherr. .'iicht nur die Kio(lcr freutrrr sith seit
N'ocherr auf tliese -i\lrrlechslung i'r -\llltlF. \ljt nrlchcu l.ir'-
\lrrtunger girrg irh irr Brgleirulg rrrcirrr.r. \lurtll rl:r. ersrl
l\lal zu diesrrrr l,esrl
..Aut denr Alnauel llathaus stehen zrrei llieseu. dic flessen
die klcinen Kintler"'. erzählte rnan. unr nrir tlen \\'cg zu
rerlcider. Ich fühlte rrrich nicht rnchr als kleines hinrl u. an
so oncnr (liirrcll Kerl rvie an rnit würdcn die Riescu keinen
hsondererr l,cckerbisscn haberr, redctc ich mir cin und
schließlich rsar ich flink rvic ein \\'iescl. da sollten dic
zlei plunrperr Kerle nrrr komnrerr. l)ie gutr'llrrlter koDute aber
nirht so rrirnichts-dirnichts rrrit rnir loszirhen. tirst rrußtr:
(lic llausrrirlsdraft grrrracht lelder. Ll Stalle starrdtn Kühc.
cin Kalh und Ziegcu. inr Holzschuppeu grunzteu Sch\reinc.
auf dem Hofe Ba(kerlel immcr hu|rgl.ige Hühuet. sie allq
nrußten erst versorgt sein. Sehlicßlich plärrte die klehe
Srhwcsler in dcr Stube, die nicht alL,in bleibcn lion|le.
tlnsere Naehbarin, dic alte Schnriedfranzirr. relsplach, all's
irr bcster Ordrrung zrr halten. Ich rergirrg ror knrrllicher Ln-
gerluld und hütte beirrahe lloch Prügel crr'ischt. $r'il ich
sländig drängte: ,,Kunrnr ok schon, kurnu ok schunl" l'ls rvar'
rvohl schon rhri Ulu. als rvir drn l,eiten \leg durch :\rns-
dorf in dic Sladt autratcn. Unterrvegs beAegnrteD lir rielcn
Leuter. rlie Leparkt rorrr te.te karrrerr. Ni'i,ler l,fifi','r oder
trcnrmehcr oder blieson langc Papierschlangen ror sich her'.
Dic Leute hatten älle züfrio{l{rnc und Irohe Augerr unrl
schcrztcn rrrit uns, die \eir so spät erst runt Fsst pilgerten.
In .\rnsdorf kan ein \achbar. der sägtc /u mir: ..Gieh ok
gor ncc erscht nei ul Orna,'s hot wetter gor lrischt nce.nrir
horr grorle noch du. "llerler/re lleßla rlerrvrr,ht.'
Da s,hoß rrrir das \\a.rer in (lio Augc'r rur'l i"h hcrltrdlauf
los.
..\r, lieriel Geld host de drnrr ei de Gaps?" forschte cr
lächclnd.
..Drei Kreizer."
,,\u, Iür drei Kreizcr rvird's rsuhl grod noch \vos hon,
denk ich."
Ich schöpfte neuen llut und zog an der }Iutt€r, son.tt r{ar
auclr rlas noch tut.ch. Als der \lrrrrn gcgangen wrr'. rreinto

'lic NluLlrr:,.Du rveßt. rloß de llrlr Fiuriz Kluge srr reichor
\[on is, olver ich denk, har könnt Iür sci gonzes Geld nee
olls dos keefen, s'os noch uf dam Fcst hot, du tellscher
Jong, du."
Dall der lleichtum des Ilerrn l'ranz Grenzen haben sollte.
ging rlir zrvar nicht ei+ absr rvenn er rvirklich rlas Fcst
nicht aufkaufen körrntc. was rnußtc es da alles geben.
Beiru Schrvancnrvirt in Arnsdorf sland die c rste ,.Pfa ftcrbaüd".
N ir gi'rgen stolz loliiLcr.
llrrrllich kanr die Vilh vom l)oktor Einhorn. Einnral hat cr
nrir das Lebcrr terettet. sagte dic trIuttcl und trug äls Dank-
Larkeit ein Stück Butrcr ins Ilaus. Dann lag die Stadt lor un..
".Do. beiur Tichlrvcner hot unser Voter longe JohI ols
Gcscll gearbcit on ietzt, Jcngerla, hol dich ok fest onrenn
Ki(lel o, sunst verlier ich dich ci da vielen Leiten."
Das tat ich denn urrrl die Vorsicbtsrnal3nahnre errvies sich
als notnendig, denn rvir kanrerr in eirr \tcnschengctlränge,
rr'ir in einerr Nrr,leltorrf.
Dic \lurrer gi"g un ,ill den llerllichkoircrr achtlo. rorül,cr'.
als ob sic gar üicht da rvären und zopl rnich widcrstrebeud
mit.

242

sesc.nnt.. GünGi tren-re

,,llir giehl zuerst ei's Klustcr on bateu aa bct]1a."
Das \rar gar nichr irr meinern Sirur, aber es blicb nichts übrig
als zu folgen. Vor denr franziskancrklosücr stunden, sallcn
orler lagel vielo l]etlclleuto. \'on nreiner guten llurter habe
ich das r*riche fierz gecrbt und hätte nun in Aublick von
so licl l.lcnrl gr.r'rr allerr Anrcr erwur gegebcn. -\lir nrcirren
drci hlrurerrr karrr ich frr.ilich rrir.ht rveir. liirr altes. ganz
rerschtunrpftes \\/ciIlein erhiett einen Kreuzer, danu ein
llartn, rlcr eil tlolzbein hatte und schließlich ciler, der lur
auf lh.irr.rurrrrrrelrr hurrrpclrt,.
Alle rlarrkten urit cinem herzlichen: ,,Zohl's oli de liewe Godl'
und hattcn gutt .\ugen. Die \luttcr sah nrich grolS an,
sagtc lbcr nichls. \'ielleicht hat sie sich inr llerzkämruerlein
gehcul. Ilr der Klosterkirche erschrak ich sehr. Von d€r
Kanztl rapqte eirr Nlcnschcralrrr in das Schiff, die Ilnnd hielt
tin Xlruz unrschlossen. lch konnte die Augerr licht los be-
konrnron ton rlicsem unheinrlichen llilde und rvar deshulb
Iroh. als rrir endlich giugcn.
lrl liuhcl des Nlarktes kanr nril orst zurrr l).:rvußtsein, daß
ich utr.itre drei Kreuzer, rnciu ganzes \errnögell, dazu ntüh-
sanr erspartj versrheukt halte. Aber die arnren \Ieuschen
hatten rrrir mir eirren ,.Zohls God" gedankt und dieser l)ank
rrar, rr-ic mir di{r ]luttor oft mit tseispielen cr'ählt hrttej
sehr virl \rerl. Vührerd ich noch drrübct puchtlachte, sprach
urs ein lleka[r)tor an:
..\a. l,oisl. lioicl Gcld host de tlenn für dos Fcst?"
Ich rrurdc rot und sagtr niclrts, dtnn ryenn nran yon Al-
rro.err. dic rrarr galr. ipritht. sin,l sir. rrcrrlo' vor Cor.hurl.
lrich rlir. [Iurtrr ll:L:hrr.
..llar hott I'ult rhei trleizrr'.' sägrc die \lulcr. ..die hot har
l'.irrr hlu.tr o die urrrra LeiL verscherrkt, do hot har |rolr
jetzt gor risclit."
..Su, su, dann rnul| ich rvull aushclfon," lächelte dcr }lulrn
und gab Irrir einclr ganzen Sechser, nlso zehn Kreüzer.
\\'cr war glücklicher als ich, zehn Kreuzer!
..\\-enn de asu rcich best, do keef ich dir enn schienn Struh-
hut . lachte dio trIutter. l)äs tat€n wir denn auch, freilich
silrl rrrirr Seths,.r rrielrr Aanz gerricht halrer.
.\rrt rlir.bcirlerr llier.rr arrr ilathaüs hatte ich aber rriclt ver-
gesscn und irnrncr licder schaute ich nach oben. oh die
lritlelr Knaben noch schön bray dort ständcn. Sie taton cs
und €s trar nirht anzunchnren, daß sie geladc nrich als
r\benrltrrahlzeit autcrsehen hätten, to so schönc dicke llrok-
Len hclunr lieterr. Türkischcn Honig kauften \rir, denD ohne
ihl giht es keirr richtigcs fest. llcim Kaufnrann Schrvurz
lagerr hundclte bunre llilder, Landschaften, Darstcllungen
\o'r lttili!.tclr und Schulzeugcln. Dort war ich nicht fortzu-
brilgtrr. llis herrtc habcn rs nrir dic Bilder und Holzsrhnitz-
arheilcn äne{etau un(l \{cr r nreine liebe Frau nicht encrgisch
l.insptuth crheberr wür(l(., nrüßte nrein Arbeitsrirrnrer einer
()cnrüll:galelie gleicheu. Ilarrrals empland ich die vielen
llilder als cine rrcrre. nrir bishirr unbekanntc, schöne Velt.
\aeh laugelr Suchrn unrl \\ ähle'r lauften rrir ein BiLl des
hl.Jo{f. so hcißr 'ler varer und ihnr rvollten rvir e. vrrnr
Icst rnitbringerr. tlr hat sich rvirklich gefreut darüber.
Dic Si(!ht {uf dic vielcn Reitschulerr, Ringelspiele, Schieß-
l)udcr). Zelte n:it ciner 'Lierschau, der Ri€senlänn der Loier-
kästtn und Drehorgcln. das läntst heisere Geschrei der Ver-
käufer urtl die vicl€n. vi€len Menschen rvirbeltcn so inr
Koptc. rlaß nrir schlvindelte und ich bat, lach llause zu
gehen.
\lit Staunen und -{ndacht stand ich läng€re Zcit vor einenr
elroßen llausc. r'on dem die lutter ssgte, dies \{äre das (;}m-
rrasiunr, tla gehen die Ilurschen hincin, die PIarrer, Arzt,
Professor oder Riohter welden wollen. Ob ich wohl auch

"irrrrral daq grußc Clück hab,'n rvürde. durch rlie großc Tür
hineirrrrrccherr? ..llo sinl rvull nischt sarn! nrir hon zu
rrnrg Gcld." mrinte die Nlutter. N/ie im Traum gingen wir
rlen rveiten Weg tlurchs Seifental nach Hruse. Das große
rest h{rto ich erlebt, ohne zu ahnen. daß der hl. Franziskus
der Llheber tlieser !'estlichkeit war. ein \{en5ch. dcr die
liebe \rmut zu sciner tlrdenbraut gcmacht hatte und nun
rtrrrr:h .lahrhundertt \fenschen noch Brot gibt.

AIois Klug

ln allc Verlagsbczirherl
Das Aug(stheft ist bereitlt das zweite Hefl dcs 3. Quer-
tals 19611. Wir dankcn allen, welche bcreits dac 3. und 4. Quar-
tal bezahlten. Älle andercn Bezieher ersuchen *ir' die rück-
ständige llezugsgcbühr unrgehend. so$ie auch rndere llück-
stände aus l€tzlcr Zeit, zu bcgl.ichcn.
\\regcn unserrnr llrtricbsurlaub konmt das Sept€mlrcrheft
c.rl anr 6. Srplrnrber zun Yersanrl.
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sescannt: Günter H€nke

Trautenau . Geislingen/Steige: Riesengebirgstreffen
Ilotto: Riibezahl rief... und sein Völklcin kanr

Zurl zrveiten Male wurde rlie reizvoll in den Bergen einge-
bc[pt. FünIrälersladt Geisli'rgenrSreige als Tagung.ort tle"
Bunrlr-.rreflen" der Riesengebirglcr iIe- ehenraliseir Land-
Irei.e. Trarrrenau auserseherr. ller l,.rau.-chuß -harre sich
nicht getäuscht: dcnn rnehr als 4 bis 5000 l'aren scinenr RuIe
gelolgt. Äus allen Landschaften Deutschlands waren sie herbei
geeilt. Da gab es ein Viedersehen. Freunde, Verwanrlte, Be-
kannte umarnrten einandrr, saßen freudig beisarnmen und
tauthten Erirrrrerungen äus rcrg:rnAtsn"rr Tigen au.. \er in
den Straßen. iu den Anlagen der Srrdr odcr in den 5älen
und Virt.rhaftr-rr rrur cirri,rermaßerr hinhürre. vernrhrr arrr
9. un,l 10. Juli irr Ceislingen eine ganz arrrlere Sl,rarhe: rlaur.ch
wurdo da €rzählt. trautsch gesongn on gcloiht. Es rvarcn
wirklich Srunden der Htimkehr... Srunrlen,ler tsr.inrune...
aber auch Stun,len dcr Wehrrur. rler Sehnsurhr. der IIotln"ung.
Und wälrr.nrl tlai H.inrarvolk noch vorr allen Sr:ircn herbei-
strömte, setzte das vom vorbereitenden Ausschuß ausge-
ärlleitele Festprogränrrn mit aller Piinktlichkeit un(l Grii;(l-
lithkeit ein.

Heimatkreisvotsitzender Hert Lehrer Erwin Herrmann, erstattete in Geislingen/Steige
beim Bundestreffen der Riesengebirgler am 9. Juli folgenden Gesdräftsberid-rt für das

Vereinsf ahr 1p60

Zurn,h.t arl ich Sie ru un-rrer Lerrrig'r llrrupra,r..ilrß-
.itzurrg rrrlnßlirh rrrr-clc- Bun,le.rrettcn. hiel irr' (;tsi.li,ra' i,
auf da. lrr.rzlirhsr,. l'-grüt3' rr rrrrrl lhrrrrr clarrLerr. ,lxß qi, ,l.r
l.,inlaclung zu dicser 'lagung lolgc geL:istet haircl.
Ileror ich Ihnen (lcn GeschüIrsbcricht unterbreite. r'ollen l.ir
des llannes getlenkel, der als Kassiel uniclcs llrirrratkr.ei.ts
'orrr Jalrrr I'J+! Lis I9;1. al'u Iu Jahr..:. irr rul,,,,terr,,lcr-
r.hrr.n:rrrrrlicl,rr' 'färigleir .eirre garr,,, hr:rfr u,,-.rer" il.inr::-
kI.cis 7ur Vcrfiigung gestellt hut. UDscr Landsmann Ka:sier
IL'inz Bautlisch hat an denr Sonnrirg rlscn:'l Troffcns in
Niir'rl)crg am 19. Juli l9i9 fiir inrmcr. seirre Augen gcschlo.-
'err. Zurr C',l,rrl,!rr $oll.r' \ir rrnr rorr ,lcrr Situ,' iLhrlrun.
ihnr llochrrrals rL:rr Dark fiir seine Ilcimlttrreuc aLu'Ir.eclrrn
oit rlcr Vclsirhelung. tlalS scnr Narnc in der Ohronil Lrnseler
\iertreibu:rgsgcsehi<trte cirrrrr ehrcnden flatz cinnelrrnen rrild.
\\'enn ich Ihnen jetzt eiDerr'l'ätigkeitsbericht bringc. so er-
streckt er sich vom l. l. -:ll. l:1.1059. 

'rach(lcn) 
dni \-cLcin-.-

jahr auf Grurrd rrnseler Eintragung e. \'. nit denr Kalcrrdcr.-
jahr zusanrnrcrrfällt.
Durch tlas Ausscheirlen de: bereirs schl.er erl.ranktcn Kar-
-i' r- rrrr,l rir.. \ L,r:rlrr.Ll:rrrirclic,lc. lJr'. \\ la- Irr.L s rrr,l, n
llerr Itr. lälF' :rl- .rr.llrcrrrererr,ler \or.iruorr,l,.L rrrrl rrl"
ncuc VorslaDdslllitglicttcr Lm.Tippelt unrl Dirtlich in rlcn
Vorstallrl berulen. Als stcllvel.tretelder Kassier rvul'de I-rrr.
,A.llred Ludl'ig. Dillenburg. als neues Ilauptausschußrlirglierl
von der llaul,trcrsanrnrlLrrrg anr 19.?. l9j9 iu \iirrrbr.r.g cr-
nannt.
Unser vorjühriges Trcffen in Nürnberg, das vcn rle,,r Fest-
vorsitzenden IIerrn Dr'. Falgc und seioen !'cstarrsschrrßnrit-
gliedcrn auf das beste vorbcreitet war, konntc alr aullcr-
ordentlich grlungen bezeichnet l.crdcn. Bei einer Iiirrnahnre
ron D\t J4{8.- urrJ ciner \rr.gaLe \on D\l {01:i.l; kunirrc
Iirr lleirrgerrinn rrorz dr.r' holrcriRccir \on D\l I +:+.Hier/ielt
l'erden. lJern Heirrratkrcis rurde von der Ortsgruppe Nirrn-
bcrg DII I 100.- übcrrtiesen nit der IJirte. den Iiesr der
Heimatgruppe Niirnberg zur Bestreilung ihrer -\usgabcn zu
überlasscn. Diesenr Vunsche \r.urdc selbstversliindlich enr-
sprochen. Der Ileinratkreis spricht IIcrrn Dr. Falge unrl seinen
Mitarbcitern nochmals den helzliehsten Dank urd die vollste
-\nerk"rrnung lür die gclei.rete \rLeir arr..
Die Tätigkeit. die der Heimatkreis in denr Vereirrsjahr 1959
entwickelte. ist vielleicht am besten ersichdich, rvenn ich sie
in cinigen Zahlen ausrlrücke. hinter denen die große Arbcit
aul allcn Gebicten unrl in allen Sparten der Geschäfts-
Iührunt steckt.
In der genannten Zcit l'urden 9 Sitzungen des geschäfts-
Iührenden Aussehusses abgehalten. rvorüber Sie, meine Her-
ren, durch die Ubersendung der Nied€ßchri{ten in Kenntnis
gesetzt wxrden.
Am 10./ll. Oktober 1959 fand in Würzburg eine Voßtands-
sitzun€! statt, die folgende Punkte auf der Tagesordnung hatte:

SchorI arr Freirag. dern B.Juli. urrr 20 Uhr, fand inr Casrhau"
Neu, Slu,lL eine Vor.tanrli- un,l llauIraus.rhußs;r,,ung sran.
Sanrstag. den g.Juli, sclzte Vorstand und IlauprausschuiS scine
Beratung fort. Unr 11.30 Uhr begabcn sich die Tcilnelrlrer zum
Osllardkreuz, das mahn€nd vön der nahen Anhöhc weir
hinein ins l,and schaut. trIit eiucr Kranznietlerlegung gcrlachte
Dr. Klug hier rlcr Opfer der Vertreibung.

Um l+.00 Uhr, Jahrr..hauprr.r\lnrmlung d.. Rir.en"cL rß.-
hoin,ärkrei:es Trauterrarr in der Jahnhalle. Sreingrul'e. Der
Vor.itzen,lc. Errrin Herrrrann. .rölfnerc'lie Ver-rrnirrlurg urrrl
begriillte die Ers(hicnenen. für dcn plötzlich ins Austanä ab-
berutcrrerr Rcferenten Dr- Swe.rts-Snorck rcrla" Dr. hlus das
\lalu.Lripr: ,.Dic hcimarrerrriebene V irrsehutt". llicraul er-
Iolgte rJer Täliskeitsbcricht über das Fer.dinand-Liebich-Ililfs-
werk. Über die Atfons-Kolbe-Studienstift ng berichtctc Dr.
Klug. Nun setzten die Ergänzungswahlen in den Hauptaus-
sr:huß cin. denen Anträ61c und Vercchiedenes Iolgten. 

_

Trcflcn Nürnberg (Abschlußboricht). - Trelfen 1960 rvurde
auI Verlangen der Geislitlger Hcirnatgruppc an (]eislingen
vergebcl. - Prlenstadtangeiegcnheiten - Ileirrarzritung -
Restlrrrtlcrung Sr:cnrann -,{lfons-tro1h.-Srurlicrsriltrurg -
l'il.stelhurg der trIitgliedsbüchlein. Ililtc .\]rschr.ift isr ibenlälls
an tl it l taup t aussrhußmi tgliedel abHcgarrBru.
l',r ll, i',,rrrkriis lraurcnair r'ar rertrerelt:
\rrr ll. lj.:]. l!JU anr lleirnarrrrg der SL i Augsbutg tturch
IIrrrn Dr'. Klrrg.
anr 5,,6. 12. 1959 an dcl Ilcimatkreisiretreuertagung in F{nr
rlul,h 'li' Lt. Ludsiq rrrr,l Bru,lis,h lirr,loll.
au, l;1. l:.i. llJU an ,ler ll'irrrarrat.sirzrrrrt Ll l SL irr \tünclrrrr
,lurtlL I lcrrrr Dr. Klug.
Als \ r-rrrerer der Hei ma tglie,lerung, Landschaft Riesengebirge,
tlurde nr die neue ßundeslcrsrn)nrlrng uDsei bc.\r ährter
Lrr. Dr.Klug. llünchen, gervählt und der ncle Ileirnatkreis
splicht ihrn nochmals daiu die herzlichste cratuiutiou aus.
l);p :. tt,r'r'ler\.r.n'r'rllrs. ,li. :rrr. l:.1 \lir6lierlcrrr be.rehr-
trar l: Ar"r.sält, r ,ler Il, irrrrr-jie,lelur,ge',. lielr llr. frlug lrar
bereits un 2 llundesvcrsamnrlungen unter Lcitrrrg unseres
Sprechcrs. Lnr. l)r. lrrg. Scebohnr, tcilgenomncn.
-\rrr .urlcrenrleut.ehe'r l'äg lU;9 in \\ i, n un,l lU60 in \liirrrlrrn
urrl rlor Heirn:rtkrei. durch L rr. lJr. t l g \, rtri rc .

Bcrcits am 22. 12. l95B Lonnle (ler Hcirnarkreis die von dcm
OB \\'illzLurg gestilteten 2 Freiplätze inr Altersheinr in
Würzhurg tlulrh unsele Ll. Alfons und Anna Brettsrhneider-
äus Ira tcnau belegen. Beda[e rlichcr$.e isc verstarb ['rarr
Anna Brcttschnci.ler bereits arn 21.10. 1959. Dadurch rvurde
ein Platz frei. ,{ls neue BerTerber meldelen sich Lnr. lliegel
unrl Srhinrek aus Trautcnau. Letzterer ist nterrlessen in der
So|jctzone lelstorLen. Dine Vcrgpbüng rlcs freiplaltz.r:s
konrrr. norlr nichr elfolgen. .l ",it 

,l'.r Sradr Wür'zl'urg be-
,,üslich ,ler Freiplär,,c noih Ier.chie'le'l" Fraeen /u Llj,ljr sinLl.
linen großcn Raum nahm auch die Arbeit des Archivs ein.
für dcsscn {ufbau inr verflossenen Jahr rviedcrum I}l{ 200.-
zur \rcrfügung gestellt l'ulrlen. Vir danken unsercnr -{rchi-
var. Herrr Oberlehrer Tippelt, Jiir seirre aufopferndc und ge-
rvissenhafte Tätigkoit und er bringt uns unter Punkt 6der
Tagesordnung einen Bericht darübcr.
ln mcinem heurigen Ccb(hätrsb"rirhr möchre ich aurh ganz
beqonders dic gute Züramrnenarbrit mit dc'n Her.au.gibnr
unscrer Hcimatzeitung. Lm. Renner, erwähnen untl bcloncn,
daß sir dadurrh gänz brrrächtl;chc llirrel erhalten. um die
umfangroichen Ce.chäfrc drs Heimatl'reise. zu führen. Lm.
Renner kommt seinen Vcrlrägsvcrpllichtungen uns gcgen-
über aul dae grnauerle und pünltlichste nachund rir f,önncn
nur diere Lösung der Heraurgabe der lleimalzeituog aüf dar
beste begrüßeo. Zu unsercm dicsjnhrigcn Treffen in Geis-
Iingen hat Lrn. Renner uns einc hochherzigc Spcndc von
DM 200.- zusilzlich über$i€6cn. zü glcichen Tcilcn lür das
Ferd.-Liebich-Hilfsv'erkund die Allon6-Kolbc-S(udirnsliftüng.
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Von Jahr zu Jahr können wir die erfreuliche Zunahnte des
Mirsliederslaudes feststcllerr und die Zahl der Nlilgheder bis
zurn- heurisen Tae bFträst 2lJl:]. Fa'r /u 98 ProTerrl korr\-
nren sie d'cr Zahlune ihies Itirglied.bcirrages rra,h unrl wir
konnren eine be'orrrFre Cel,efreurliEkeir un.crer Lan,lJcute
bei der lleräusgabe unserer,\litglicrl.l'üchlein lesrstcllcrr' Das
Mitgliedsbüchlein hat bei unselcn LandsleuLen außerordclrt-
lichlrr AnLlans *efunden urrd es gcbührr hier Lrrr' Dr.Klug
außerordeltlicäei Dank Iür die Zusammenstellung urd die
üb.raur große Arteir l-ris zur FerLigurrg der'elLcn.
Dcr Nirtliedssrand hat sich inr Jahre l9i9 rlattk utr'erer
WerberäiieLeit um 60 Mirglierler erhöhr. l\lir lJeJauerrr rrruß

lcslaeslellf rrerrlr'rr. daß ivir leider ,lurch Jerr Tod jerJcs

Jahr" -ehr viele \lirelicdel verlielen. Bei der Versendung rler
N{itsliedsbüchnr crh-i.lrcrr lr ir eirre gloße Zahl von Post-
srüc"ken mit der Bernerkung 

'!unbckrnnl 
verzogen ,'urü'k

un.l sir können icrzr diece ltirglierlsbüchlein leider tlen Be-
sirzcrn in I nkerurtiis der ncu.n Anschrift nicht zuslellerr. Zurrt
wiederholten N{al€ bitten vr'ir unsere Landsleute, jede An-
s(hriftcnänderuna nrittels Po.tLarte unler {ngabe rler allen
AncehritL rnitzuieilen. danrit in dern Schriftverkehr nicll
Stoclunsen einlreten. Crnz un\erständlich isl unr. dall. aller-
dinc. "ine sanz eeringe Zahl, die Zusendung dcs Mitgliedsbiich-
leiri' rnit d"er B'erner{ung ,,Nicht angonommen" rcluurnierl
hrr tßir körrrrerr urrq das nicht erklären urrtl nehrrrrrr trur
an. daß man. ohne von dem Inhalt Kenrrnis genommcn zu
haten. vielleicht €ine Zusendung, die zur Abnahme von Kar-
ten oder sonst irgenrtrvelchen Schriltenmaterials, aDgenonlmen
hat und es einläch blindlings zurückgchen ließ' \ver also
noeh kein Nl;lelied.bu( h beLo'nlrerr hat, soll sicü bei der
Ges,rhäfr'führun"s irr Dillenburg rrrelden unrl die Zu'endung
erfolst darrr irn Monät Augu!1.
Schr reeensrcich t$irkl sich irnrrrer wierlcr urrrer Ferd-Lic-
l,i l'-HiiLwerk au.. Di" eingegalgeneo Sl'en'len 1959 Lerruserl
D-\l ?85.?0 und wur,len a-n- Läter'tützurrgerr in derrr'clberr
Zeirraum lJlll ?90.tj8 zur Auszahlung gcbratlrr. Die narnent-
lichnn Unterlagen liegen bei der GcschäJIrlühru"3 jedcrreir
zur Einsichtnaüme a.,i. U,tt unse.ett Landslcuten ihre Mittel-
ld.iEkrit u'rd Ul'lcr-Iül/urra.bedürfrigkeit nit ht der Oflent-
lichfcit pr"iszugr-1,.n. s irtl von einel narrrentlithen \ er-
öffcn r lichuns abcesehen.
N*h cnrcri Bi'uch des Verlages,.Rie'engr-Lilgsheinrat'1

sescannt: Günter Henke

Kernptell am 16. 10. 1959 wurde vom Heinretkreis eine Verbe-
aktion für dic ,,Riesengebirgsheimat" gestartet, 

- 
die- der

'chönen Erfolg von l2{J ireuen Beziehern eingeblaebr haL.
Außer unsereä Archiv besil,,t der Heimarkrais eine Krcis-
bücherei u.ec turtlen i.J 1959 l2 \euerrverbungen von Bü-
fhern im tscrrage von Dl\4 55.40 gel:;tigl. ljanri( rvollcn rtir
ursererr ß.i.tiß 

-sehaffendon behittlieh sein. in ihrcn Bemü-
hungen auf diisern Gebiete nicht zn erlahmen

llevor ich zum Schtusse kornme. röchte ich auch nicht uner-
wähnt lasscn, däß €ine rege Korrespondenz mit den Lalds_
leuren in der Sowietzone aetührt $i'd und daß aus all.n
Schreihcn von drül-'i'n imrn.i wie,ter er.ichrlich ist' mir rrel-
cher Schnsucht sie eine Vereinigung des gesamten Deutsch-
lands erwarten.

Aus dieserrr kurzen llericht kornten Sic erseheü, daß sich
unsere Heimatkreisarbeit irnmer mehr or'rvcitert und steigert
und uns W€rte schafft, unsere Heimat in der Frernde noch
recht lange zu erhalten. Venn diese Arbeit zunl größtcn'Teil
vorr allen" ehrenarrrtlirb geschieht. untl jeder unserer trIit-
arbeirer seirrenr brorberüflichcnr Lr\t'orb na.hgeherl nruß.
rbeesehen davon. daß ein sroßer Teil dcrselhon rveirrüunrig
roi.irrandcr geLrrnnl lehr. io können Sie selbqt urteilen. ob
der Ileimatkieis und scine Geschäf tsliihrung seinen Ver-
pflichlungen nachgekommen ist.

Ith claube, ir'l Sinnc aller Landsleule zu spret lren. rvenn ich
dcir "llerrcn ,leq Vor"län,lPs, des Hauprau's, hus"ec. tles ge-
schäftsführenden Ausschusses und unseren lieben I{eimatorts-
betreuern, .olie ullen \lilarbrilern im gc.alrl.n Dun'lc.gebiet
für iirc hcimatpoliti'r'hc ArbeiI rlerr ltirzlich'ren uarrL aus-

'r,rc.he und sie bitle. in unserer Arbeit rlieht ru erlahrrren
tirr. B""rreb.n des Heirrratkrei.r'. iqt es. die Sesa'rrlc Gc-
schäflrführuuq und Leirung in Kür,'e in un'cre l'alensr Jl zu

verlegerr und"eirren Arbeirer.rab aufzuslellen. d.r urrs eine
Weitcrführung der Arlreir garalrtirrl.
Unserer Heimat al,er möchte ich zurufel .,Vir rverden sie nie
vergesscn, niemals auf sie verzichten und alles tun, und
ullscrc qan,,e Kraf L ein5clTerr. un.erer grlirl,lerr Rie"r'ngebirgs-
heirnar "weirer zu dienerr. um sie auch wicder eiumal zu er-
langen."
Diltenburg, den 9. i. 1960

16.00 Uhr: Zu dieser Sturde fanden in verschiedencn Lokaleu
Tapuncen srarr und zwar: Tagung für Kulturarb'il IAgung
J"i o'"t"b.r.eue.. Jahres-Corrvent-,1e. AllV \ornrarrrria Pil-
nil",t, T"gune tür Jugendarbeit, LelrrerlaSung' Tretlen der
Ober- und- \Virtschaf tsr,bersthüler.
20.00 Uhr: Becrüßuns.abend inr Cerleinsr"hafrshaus rlel V ür't-
i"rrrbersi'"hen N{erolliarenfabrik. Vir Iii"stngebirgler' lleirrrat-
l;e.l --Blaue Berce. grüne Täler" ron Othrrrar Fiebi;ler wurde
rler :chöne urrd inialr.reiche llrimarabenrl erötfnet \\ rlter
X"",rrr"f l*"t,'. hi,r'auf eirron Vur.prueh ru Gehör und 'la'pii,-()u,.r.tr brachte Feststinrnrung in da' getüllte IIaus'
\"" i',nrünr" die rrrchr als tau.end Teilnr-hrrrer Abgeordnerer
kart Rleeel narrrens dcq vorbereitenden Au"chuq'e' Erwin
H"rr'"rn "rt. Vorsitrenrler des Riesengebirg'-lleirrrarkrei5€'
TrauLenau. der Oberbürgerrrreisler der Slcdt Geirltrrgerl dre

cr"chiencrrerr feihrehnrer-u. Cärre Kernig unrl fes'elnd sPrsch
hernach der Festredner. Abg. Karl Riegcl. Landrat Seebich'
ha""i."""- halLe diF Crüße bereitq in der Jahreshauptrer-
.',"'Ät"i,n o- Nachn'itrac üb.rhrachr. Ul'rrall spracü nra'r rottt

FIeiß, ier Tüchrigkeit und dern Äufbaur' illen der Zuge-

?00 Jahre Trautenau: hier würdigte Dr' Josef N{ühll-'erger. das

V..d*n a". Riesengebilgsmetropo-ie an der Aupa rrriL all ihren
harren Schicksals.Älägen. deni Auf und \ieder der Jahr-
hunietr.. ll.imatli.he 'Lieder. das Quartetl Jer S'lrör'hengsl-
sauer. I\lundarlqedi.hte ron \'altcr Ksrnmel verschörrlorr und

lrfülhen den so- inhaltsreithen Abend'
Paraltel zu dieser Veranstaltulg {and ebenlalls um ?000 Uhr

ir der Jahnhalle eil fröhlicher Ileinratabend statt. Hier kanr
u.a.auch tler lJi hrcr rorr Riesengebirglerr l{eirnällied - Olh-
nrar licbiser - 7u Worrc. Wietlei. *i" übcrall. wcrl er naeh
einem l.'e'i-nrrlichen 'Ioil *irren görrliclren llunror in die lachcn-
dr.n. lnrheln,lcn, .r'hmunzelrrdei Zuhörel hinein Reichcl Bei-
fall dunkte allen Ilitrvirkenrlen.
Zur gleicheu Zeit fald inr l{otel Ädler auch ein Tanzabcnd
der Jugend statt.
s"lltae. dcn lU.Juli: irlIrrrr karh. Feetgortesdien't (B l5)
ir ,lei Pfarrkilr:hc Sr. Seba.tiarr f.ierte del Neuprio'ter
P. Fralziskus Junk CMII (Komarov-Deutschprausnitz)-scine
\uehurinriu urrrl errnilrr ani Na"hlrirtag derr pliesterlichen
soBcri. llie Pre,lier hiclr 'ler Heimatpfarrer' \\ al7ko. fr sprach
üL[r rla..\rrrr.i,ie. P.i"-r..., rler die Gläubigen heirrrzuführen
hat zu Gott. Dcr.rnrrq. Gottesdierrst Iand in der Stadtkirche
rrnr 9.00 Uhr statt.
Nach dcn Gott€sdienstcn urn 10.00 Uhr landen sich zahlreiche
f'"iir*ttrn". in der Aula der Gervetbeschule zu einer l)ichter-
Ä,".,,'i, Frau Olc:r Blauner. Walter Kanlrtrei' Jo'et Miihl-
i,""n"r .in. Für tlen erkrankrerr Ernst Ilerllich tas Dr"Klug'
l-ti. L,..ung hirrrerließ einen rielen tindruck
It." Nachri'irrae !r.rranrmelte unae,'ählle Rie.engebirglel zu

i"u."',4"" inr S'tarltpurk. Dic Sradikapelle spielte tnd in dcn

Abcrrd.runrlerr truceir die Züge die mei'rerr BPglückren \t'icder
hinau' irr allc Land.r"hatr.n l)eutschlanrl' E' war wieder errl

i'."l,;"1"".t-" ertrischcnrle. Bad: diese' RiesengeLirg'treffen
i"-4"' f.,,.t- t'^trtich .u 'chön tingebclr'ten Fünfräler'rnilr
Geislingen/Stcige.

Aildaussclnitle vom Qeislinger Vrellen

po6tan.t mil Hauptausschuß tagten ? sftt'l.len lang - Anläßtich det Kranzniede egurtg beim ostlandkrcut hielt D' falge die ce-

denbede , Kteisvorritzeniler t)'lrein Hettnann etlfin die lahresversammlung Dt losc! Ktug ve ßt das Reler'tt 'on Dt Sweetts'

Spork - Das präsid.ito, - h. Ktug eüllnet den iestabend. iü (:u',meißctwlßhaus - Eß beg ßten Abgeord' Ka nie1el ' Obetbtuger-

tneister Dr. Klotz, es trugen w* tng. iUaler Kan.nel, Dt. losel lluhlberger - t:bet tausend I'andsteute liitlten den gol;en Saal'

Unsere Heimatdichter landen sehr aulne*same und dankbarc Zuh'irct'
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laitu Ctu[[" lur (ft,ßnult !ü{:t all"
llundastnliut ir (;ti:li !?'t r.\ü?n.
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sescannt: Günter H€nke

()th or !tu|)icet Lrug 1: dte!\ unl Heittres lrint
abend er .lahnhalle vtr.
lt ir sehq no& ole( Itmu'ftt. I'e 4er llenncr ur
i'h,titlcitrt :'ltul'nr. ltrht I'nturrt,rtt.

FERDINAN D.LIEBICH-SPENDE
SPer)rierlit(r ill

I lrlrrrrrr \nna. (;las. rrrloll +i
IIlrrtl liilhalrl. Scl'rtrrlar-SLollerr l9l;
\ior \\ c17 ldn. l rautellarr-(itrtell.tarlt
l)r. nrtd. l-ahrrr.r' Ittirt. Tic.rtirt
li1,1,olt tlicr',r,1rrru., SrhlalzenLclg :i:l
Rllu. I larrz. tLrttnrannsdoll i
\lanl ltit halrl" PrLr',;cirnitz
ln rrtll llclbelt. l r rlrrr:r{r
L 1l,r'irh Liusrrrr. \\ clhotr:r ,lll
lil lrlr r*t' \l,,ir. l'.rz,t
tl:r,lr lirrrz. ltrrl'rrr. tr lll
hrirL, f rrr,,. Prolrr,i-t, Irrrrrt.ruru
R lgcr' .\ltred, tlaltmalnsdolf :l{
l l ischrl Jo;el. t-r:hlcr. Sthatzlar'
lii;Ls(lrlr (;utl:r\- Trautela!t. Strirrbruchgasse ii
Iti.htr:r' Ilrr iu. Oirtlinspt kto r'. lr"rrrterrau
l )r'rrrrrrh .\lois. Pclt rs{lorf 9l
Kol,pcr' \lar. l rauLerrlu. I)r'ogcrie
!hirrr Josel. l |autenau. Gablen/strrlit II
\liillcr' \lbelr- Lampcrsdoll Tli
.l'it,r,"r ll, rlIirc. Ubtraltrta,lt li
\rir I llrrrrrirrt. ttrr"rär'r'.eiti rr il++
l)r olaL Llildr. Jungbuch l0!)
l'i,hl .\rloll. l-ratrtenau. fiuiorrgas:r' li
lii(grl l rnn./. Sälllor'. 'l r rtcrl.lrt

It,:rrll, r \rlrlhcirl. Tr'äutrnau. IL Klciir-Sträße l+
I't,'1,I tturlolf. ll tclsrlotl i4
l)r. I )ri(scn !rirr. 'lrauterr:ru
lleinrll .Ioscl. l larrtelau. llognitzcr Sllaßr' tl
liirgiing lloberL. Obcrposrr'. i.R.. Obtlalt.tarlt
l'iltlI r' Geolg. Stadtkassier. l lantenarr
li' lli,,,,\ ()-Lrr'. r)lJcrleLrer i. H.. \i.,l, ralt-trr,lt
L l', rl". IiIgcll,cIr Gr:rdlir/ 8r;
(;r ll Hcle'ie. (lbcrschwester. Tlautcual
\\ prrzcl Rrrdolf. Srudierrl'at a. D.. ltarlorrnz
ll,rll \1,,i.. Il, i-rLolnr, i.r, r. Prr'-rlrrritz
\liri h Oro. lrcih.il 

'{)(iIlllst \rrrra. l lribeit
ll0r:rh \\ orucl. Scht'1rl r
l)r. ' r(1. (lcn1. löhs1 I'c1er'. -lr:rtll(rrrrr
(;rrü'r'lc .\lois. Reiscurlcr. Tlautenrtt
I rr'r llrl(loll. '\ltserll.,$.itz 20

Spendetl;.1c 3l
llrlicrr !'ilor cna. Tmrrtenarr. llingp lat z
(;Lrn,r'tle(lä. l ' rrcnrtr'
{;r'rnr Sicgflirrl. Inrolr'n:ro. Sicgcsstrrrße i
\ !lrcr Ldnurtl. Fl.cihrit 9:i
'larrrrrr \\ ilhclnr. Bolrrl 135
\\ on,1rärschck \\'alter. Staudenz l6
Irrrttcl I} nst. r\potheker. Trautcrrart
l)r. IIans l'iihst. T|au(enau
Krll {dolf. l'athlehrer. Rehot rr
( i ro\\ lil\ ADlor. Traulerau. Kraukcnhaus
llrLrrcckril Flirz. Parschnitz
l)r. irrr. .Iiplner Hans. Trarrlcnarr
l algt Iir il. OLerallsu(11
Slg:rsst r l,:rrrrt. (iroßaupa llrl;l{
llu(lolf Ir:rn/. Nrolta 22

)46

Iitspcr' \\llLrr'. Golrlnills D\l :l.lj()
iurhn l{dL,rr- Ohcrnlrrrnilr :10 D-U l.
l)ir'. Rouss t ralz. \\'ilrlschiirz l)-\l L
I rgcnanut l)-\t , :.1j0
\liksch tletllig, Srhatzlat l2l l)U 2.-
tr.nrilcl Irelir. t|( r'ggrabcn I+ l)\l l.-
Haast llmil. Ir-autenarr.Lohcnglirsttrlit ]"+ DIi I.ilO
\\ irlertberk .Iarrlilla. Tlaurerau. Utclgarrc l1 D\l J.ii()
Sthrli,lr \lalrht. l-anrpelsdort DII l-
\liillcr \l.rrLIrt'. Ob( ralrstadt 2(il l)l\I l.:10
\\'r, tllatsthck Josef. Sehatzlar' {l l)ll I.
l irrl Joscl. .lr'äutrrnr. \lieläulo l)\l :J.-
tlci.ig Joscl. for,'trat a. t'.. flaurtrrau l)\l J.-
Znrir I rarrz- 

.l 
lautenau-Neuho f 1)\l :'.-

Pu|r,rarrrr \lfoos. Obernltsra(lt {): 1)\l l.-
\\ olt .Ioscl. Traulenllu. a. Grinrg. I l)'\l -.iio
Klier' \laria. oherAlrsradt l&] D\I :-
|iebiger Flanz. Thalseifcn lJIl :.5t)
l'.hl l rirz- Parsrhnirz Dll 1.30
I\lirzüer .\lIred, Trallt( riru. AllloNerLrr:ilte l]\l ;. -
Dlben \rlolt. Obcraltsladl 2++ D-\i J.-
Pleiss ll'irrz. (lerichtsbearrrrtl i. lt.. frautenau lJ\I l.-
\\'onrlra IIclcnc. Stadtlcanrtir. 'lränlenrru l)\l ;.--
l'äus Jolranua. Palschrritz l)\l l.-
Lolcrrz \laria, Tlaurenau. l-niongasse l)\l 2.30
'lschelnitsrhek llorsl, Lä'tdgerichlsrar- 1ürur(,tärr DU ?.-
Pohl Nilli|ald. Qualisrh li5 l)\I LBO
Kaspel Josef. Parsrhrritz l)\f :.-
IIiilL l Edeltraut. Königshan I2:i l)\l l.-
Kuhnelt fheresirL. l'eldinarrdsdorl ; l)II i.Jl)
h.arrritz \laria. frluterrär. (;odrunstr:ilil I)\l t.-

St)endcrliilc:];i
llrilrarrr Rosl. Obcraltsratlr I)\I :2.;0
Bock llnranuel. Schatzlal D\I L-
I'algc ,llfred. (]astrvirt. Schatzlar' l)\l :.t10
Sthlalb Ucrbcrt. Ob€raltstrd( (;0 l),\l 2.ll{}
l'iisrhtl \lalie, {)ualisch 2t)? l)\l l.i{)
llolflran Franz. Jungl)u, h 8l l)\l 2-
Llllich August. Pnrschnirz ;1) D\l l.-
l)r. li'isr l.ilnil. $'olta l)\l +.{i(}
HoJnranD oriarr. OLerällsrr(lt 2:12 D\I l.-
Jeschhc \\ alter, T,äutenau. II. Sigcl-Slrlllir I D}I l.-
Schleif Josrf. Bausnitz 85 DII l.:10
(lroh l.)ieh. Bausnitz ? l)r\l i.ll0
\\'aßncr lranz, Rheinharrstrr l)\l l.B0
lllncr -\lfred. lleiheit. Korrditolci l)\I 2.-
Thrnrnr l[cimut. l'ärschrritz 90 l)ll :l+
huhn Rairrurrrl" Schlarzlassrr l)\l l.ii0
KeIn liudoll. Verrr.-DiIektor:. 'frrrrlenlln l)Il 5.-
Brunerkel Rudolf. Parschnitz 2{}l l)\I 2.-
Groer Josef. Jungbuch D\t 3 

-Scharf Josef, Kaile l2l DII 1.30
Illner Paul. Palsr:hnir., 3l4 l)trI 1.-
Schreiber Allred. Parschnilz ?5 l)trl 2.-
Pohl \la'.n'. Trautcnaü. GcLi.gsstraße lB DII 3.*
Fiedlrl ltelcrre. Trauterrau. Haydngasse 6 DiI 3.-
l'icdler Johnnn. flrrrleoau. Ilaydngasse (i DII l-l|0
Kclhr:r' Herrnr. l'r:autenau. Rinnelsttaße 29 l)ll :1.-
Iliesengel-,irgsr:erlag Rerrncr. Kernplen/,{llgäu l)ll100.
l)illenbulg. den 30.Juni 196{) Il lr in Hcrrnrantt

i)\l
l)\l
l)Jl
l)\l
t)-\l
l) \l
l) \I
u\r
t)\l
t)\t
I)\l
t)\l
l)\l
t)\t
t)\ I
t)\ t
l)\l
I )\l
l)Ii
D\t
l)\l
t) \t
t)\i
t) \l
l)\l
t)\l
D\J
l)\t
DII
DII
l)\t
D_\t
D\I
D\I
t)\l
I)II
t)\ r

IJ\I
l)11
D\I
l)N
t)\l
I )\t

t)\I
D\l
l)\l
l)\t
D\I
D\{
D}I
D\T
t)\l
D\I
t)\I
t)\I
l)]t
t)\t
I)\t

t.30
).*

i.-
l.-
2.-
t.-
a.-
t.
Llj{)
i.li0
:J.J0
t.it0
t.-
J.80
:l.lJO

J.:10;.-
2.110

-.rJ0
l.fi{}
t.+0

l{r. -l.-
1tt0

l{J.-

t.;0
r.50
t.-
:.Br)
+.-
5.(;r)
Ltto
;1.-
l.
!.110
3.-
l.-
:J.50
1.-

3.-
i.-
:.IJO
B.-
5.-
3.30
5.-
2.-
2.-
t.B0
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sescannt Günter Henke

$ehawntwadgn7 öw Vli,esewqe0'ürq&er

{lein+athrasq"f,raitenaü
luu ltnfiu*stänönisen uorzübeüqen
haben Vorstand rrnd Hauptaussdruß des Iiiesengebirglei Heimat-
kreises Trautenau in der Sitzung am 8. und 9. Juli 1960 in
Ceislingenu Steige. anläßlidr des Bundestreffen 1960 einstimmiq be-
sdrlossen, daß die Heimatsdrrift

,,[tcsenqebhqtheinaü"
aus dem Riesengebiresverlag Renner, Kempten/A11gä u, Saarlandstr. 71.
wie seit Januar 1958 audr künflig das

awlp lltttteilnnq&hu
des Riesengebirgler Heimatkreises Trautenau bleibtl

Für den Riesengebirgler Heimatkreis Trautenau

gezeidrnet Errvin Herrmann, Vorsitzender

Riesengebirgler hollet Euch on den Beschluß Eures Heimqlkreises
Euer Heimclbloll isl ouch weiterhin die Monolsschrill

, RIES ENG E BI RGS H EIMAT"
Wer onders hondell, schödigl in ollerersler Linie den Heimolkreis,

()bersclülu Atautenau . &onvent 1960
\rtläßlich dts l-r'nutenaler llezirkstr.cffens anr 9. und 10. Juli
iu (;eislirgell/Slei8c hattcn äuch $.ir rvieder zrrDr Konr€nt.
dicsnral ins Hotel .,Arllt'r"' gerufen. ljs rvurde rlierler eirr rol-
llr' l.r'li'lg. rr. irlrer n,rllr eirr, lre-orr,lele ti, r'r'itlrelurg rlLrrrlr
,lir' .\rrrrlr.rrheir rrrr-erel ll, r'rer I'r'of. l.lölrru. sLr.rrr,l Lrrr,l
Srrrrsk\ nrit ihren I'r'arrerr crlulrr. \\ ic i,rrrnel rergingen
rlir flohcu Stunden viel zu schurll und l.ir trenrrteir irns
rnit rlenr Yersprecherr: auch nächste-. Jahr. rvierler. rlabei zrr
+irr. - Lridcl nrachte ich einc betrüLlirhe leststellung. rünr-
lirh rlic. dnll vitlr Teilnehnrer rvicder rlas Lokrl rri lnßen.
lorrrr sic nicht glcich arrl .\nhieb besorder.e Bekarrnre elr-
rlcckrer. \leisterrs liaruerr rlir':r er.it st)är€r. So *uldc urrscr
Zrrsanrnrenscil zu einerrr laufrnrL.r Kornrrel und (lehel.
l)amit lil uus alrh alle rrierlcrfindcn. bite ich n[chsr.'ns zu-
nrin(lcsl {iir die Zeit unseres Kor\ents unr riue besserc Sell-
haftigLeit. {ul ieden l'all bitre ir:h alle. rnir illrc derr(irigrl
'\rrsrhliften ru hinterlusserr. unr sie auth irr Zukunft eillarlen
uttrt luf -\rrfugcn ,\uskunfr geben zu kitrnxrn. l)a r)rir .riele
llinladungen nls urzustellbar wie(lcr zr€ingen. l)itLe ich,
unscre Kar-tei durch l'erändelungsanzeigerr.jeder '\r'r auf denr
Laulenden zu halten. Für liure r.egc \[itarbeit dauke ich
Euch irll voraus besteus. - Allet Konvent-Teilnehrrrenr sasr:
ich hienrit mt'inen bcsten DaDk für ihr Kourrnt:n untl ver.hleiiic
nrit hetzlichen Griißcn als I,luel Schulkanrerarl

(;flhnrd Srurnr. Iiislingenl I i li. \;gclgnrre'rstn'll' l::

Egedänder-Treffen
Das rliesjährigc LaDdestreffen der' li g e r l ii n d e r. in tlessen
\emnslältet det Landesvclband der Egerländer Gmoin in
Vcrbinrlurrg urit dr:r' 5{)jähligeu Orürrdungsfeier der I.igerlünder
Gnroi z' l'rauklurt am l?.urd lt|. September in Franhfurt,ill
Dir: !'eier rrirrl bercits am 10. Septembel nlit einer Ausstellurg
eriilfner. - \ußer rlcrrr leirhhalLigerr Proglanrnr. rlac ,lie (;rrroi
z Flarrkftrlt allcn Bc.rr.herrr rr'älrreurl rlt. lreffrns Lietcr. hat
die Sladt |r'ankfurl noch besondere Sehensrrürdigkciten zr
zeigen. die bei rlieser Gelegenh€it besichligt lverderi kiinnrerr.

I"on den Konvent-'1'eilnehrnern sehen $i hiet ton links nach
rthrs:.llatin I'ete\ Souhul' U'inlried, Ltergt An . t h tupt,"Al
Ftit.. ßi.htt hudoli. I.usthr'tner:r ßernha , t'm b Hein:, tiirk.t
Ertein, !'rau l'rudler, Hontna ltorst, llithter Ingrkt, l'rau llom.
nto, Itedlith llel tut nit I'rau, I)t. lrun: Poosüe nit B L.

Buchbesprechung
CedanLcDaustauseh ulld Rechtsthr.tibüng

Iiitr fließerrder, inhaltsroller schliftiichel Gcdarkcrrrurdluck
nrit gutcr Rechtschreiburrg ist eirr kortLarer Anzug. drt seinerr
ßesitzel jtdelzeit und iib;rall empfiehlt unrl \['egc elschliel3t.(}eif nach donr kostbaren übrugsbuche von tlrof. Dr. Iirril
Brerrner' - Karl A. l)ostal: ..1)er deutschc Atfsutz". t. Tcil.
tbuugen zurRechrschreibung,Sprachlehre unrlZeichelsetzung.
6. Auflage. Halbleincn. 35fl Seiten' Dlt 7.80, kar.ton. t)It 6.tl(J.
\'-erlagsatslicfelung: Lcit'ler' & Co. -{nt. Böhringor. 13r, \\irn-
siedel-Deutschlautl. Dieses Bueh ist eine t'undgniLc tiir. l-cblcr'.
Schüler unrl alle dicicnigen. rlie arrf S üherkeit tleL Sprathe
hnltcn. Othnur fiebigcl

247

www.riesengebirgler.de



sescannt: Günter Henke

ßaugoon (Zurma)
Erlebnisee eines iuogen Seemannes aus dem Riesengebirge

I)iet nr K pt. tluhurg I'otnntntlorl

Die Eingänge zur Pagode werden von riesigen Fabeltieleu übcr-
wacht. Beim Betreten des Vorbaucs wurde icl sc-hon zurn ersten
!lale übelrascht. lch hatte Ruhe und andärhtigc Men-hcn rru.n-
rct. Statr dessen herrs.hre Spektak.l und hektische ll(rr;(bsam-
kcit. Vor dem Betrcten des Pagodengeländes mußten wir dic
Sctruhe ausziehen. Langsam erstiegen wir die Treppen, die zur
e;gentlidren Pagode führen. Jc mehr Lrnsere Augen sich an das
Halbdunkel gewöhnten, um so crstaunter beobarhteten wir das
'I'reiben um uns. Rechts und links der lreppe warcn Verkaufs-
stände, wie wir sie jegt slhon kenlen. Von allen Seiten schric
man uns zu, clall man unser-e Sandalen aufbewahren wolle. Wcil
wir wulttel, daß sdron so rnancher vertrauensselige Europäer in
seinen So*en nadr Hause laufeo rnulite, gaben wir die Sandalen
nicht aus dcr Hand. Uns schien es. als wollten die Trcppen mit
jhren Verkaufsständen gar kein Ende nehmen. Der Jahrmarkts-
trubel war vollkommen. Velkäufer, Kunden. Kindcr schriccn wie
am Spieß, Mütter stillten ihre Kleinstcr, während die Gcsc'hwistcr
nad<t oder irr kurzen Henrdchen die'I'reppen unsicher machtel,
auf der die Gläubigen mit ihren Oplergaben, mcist Blu,n€n. auf-
wärts strebten. Ab und zu wurdc dcr Lärm noch von einem auf-
jaulendcn Hund übertönt, der sich mitten auf der Treppe schla-
fengelegt hattc und von einem Unachtsamen getreten worden
war'. Nun- diese Kletterei hatte doch einmal ein Ende und wir
t.aten aus dem Halbdunkel in den Hof, der den Haupttu.nt der
l'irgo.le umgrl). Zuerst warcn wir gcblcndct. So ctwas h.tten $ ir
nicht crwartet. [Jnn:ittelbar vor uns crhr-rb sich die Shwc-Dagon-
Pagode. und links wic lechts stred(ten. nach hintcn sich verlie-
rend, viele kleine Türnchen ihre g1änzenden Goldspilen in den
Himmel..ledes Türmchen trug klcine Glodtcn, die vom Winde
bewegt ein eigenartiSes Tongemisch erzeugten. Wohin wir auch
sahen. überall erblickten wir kleine Gebetshäuschen, Türmchen,
GöRcn, Fabcltiere in verwirrender Vielfalt, blendend weiß oder
goldschimmernrl. Selt'am war, drß wir s,rgrrr eine Miniarur-
rnuschec mit ihlen Gebetstürmdren dntralen.
In den vielen Nisthen an den Seiten sahen wir öfter cinen Prie-
ster. Er saß völlig unbeweglich in seine Meditationcrr versunker.
daß wir erst bei näherem Zusehen ihn voD €iDcr Statue unter-
scheiden konnten. Das Gewühl urr ihn herum war für ihn einfath
nicht vorhandcn. Vor den Nisdrcn der Priestcr und GöBen knie-
ten oder hockten Männlcin und Weiblcin auf I{armorplattcD un(l
beteten. Dann trafen wir Gläubige an, die in Gruppen in gleich-
bleibendem Rhythmus ihre Gebete hersagten, andere crlcdigten
das laut schreiend allein. Weiter beobachteten wir eine S(har von
Gläubigen. dic ror einern gew.rltigen Gi'Ren Srhlange srand. Zu
Füßen des GüBen lal aul einer Plarrlorm ein schwcler Stcirr.
Nach Beendigung des Gebetes wurde der Stein hochgehoben und
vorsichtig wicd€r hingelegt. Hier rnußte das Gebct rasch beendct
wcrclen, sonst wurde der Gläubige von der'r Waltenden cinlach
weggedrängt. Ich konnte beobachten, dall selbst zarte. allc Wcil)-

Letzte Nadrridrten Verschiedenes

Arlau: Oc'ucht rvirrl Anneliese S c h a I aur det llalruhol-
sträßc \o'l lieiDhokl Patzelt. -{ngeblich seit l9i6 rerelrtlirht.
\rchrichten iln die Schriftlcilung.

I-nu tcr.tr rss( r' I In (lcnthir bei \Iagdcbulg relschierl arrr

l{). Juni rach langer', schrverer Krankheit lischl lnrcisrer
Josrf Purkert. Seine Grttin und die Kintler danken allen
für die zahlreichen ßeileidszuschlillen an: rlerr rleltitherr
\\,*r' r'.

Itochlitz: Ir'au Anua tr'e i k s . lJäckelneislcls!.{ltin. ltorh-
lir/. begchr unr 21.l. 1960 in JatzricL r\ttcllerrl,rrrc . hr', i^
I'l.erralk. jhrerr 74. CrbtrlLstag irr ll,rrrilirrkrei. '1,. ,1,'rt
rbenfalls r\-ohnenden Tochter Leri Hiililer.

Aehtung! Riescngebirglerl \\'em gchör't drr lUü'rtel?
Ileim Südctendeutschen Tag ir trIünchen $urde inr Aussrel-
luugsgeläude Ilalle A bei dcn Tischen, rvo sr'ch die llarrachs-
(lolfcr trafen, ein }lantel - Hel'rrrr-Trenchcoat - grlurdcn.
\äheles rlaliibel bci I'arnilie Kull Ziffcr. l)oi'rs j), i \liir-
.heD- \eufahl.nersrräße B;.
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lein sich mühten, den schweren Stein aazulüften. Nicht inuler
gelang es sofort, dodr groß war stets die Freude der Betenden
urrd oer Umstehrndtn. tr(nn (r g,l:rng. - LeiJcr konnter wir
die goldent ßuddh.rst:rrrrr im Irrrrrrrrr .ler Pagod" nichl besich-
tigen. Sie ist nul cinnral im Jahre zugänglich, und das nur Iür
()läubige.

,\ber nicht Dur zum Bcten sciien lnan herarlfgekommcn zu sein,

'ontlcrn nrirr Lenuqrr di( t'rlegrnhrir. rn Orl und Sttlle ein klei-
nes S.hwätiLhen zu halterr. Flnilicnweise hatte mJn sich ein[.rch
aul das Pllaster gchoc{t, unr zu erzählcn. Die Kindcr tollten um
clicscn Krcis der Erwachsenen herum oder rcspcktlos dazwischen
durch. Manchmal erhob sirh ein wüstcr Spektakel. Was rvar gc-
schehenJ Die Reinigungskolonoen, dic dcn ganzen Tag beschäf-
tigt sind, rnit Scirubber'. Bcscn und Wasser den Pagodenhol zu
reinigen. hatten wicdcr einmal ohnc Vorwarnung einen zu sehr-
ins Gespräch vertielten Familienkrcis unter 'Wasser gesegt. Auch
wir rnußten nanchmal au{ unsereu Socken mit wilden Sägen,
zum Gaudi der anderen. vor dem heranschießenden Wasser
llüchten. So ging auch dieser'lag mit scinen viel€n, neuen Ein-
drüdrer zu End,e. Zur Rücktahrt mietet€r wir uns eincn Jeep.
Anscheinend kennt man in Burma keine Beförderuntsbestimmun-
gen, denn wir zählten einmal in einenr solcher Jeep nidrt weniger
als elf Fahrgäste. Leider vcrgeht dic schönste Zeit immel anr
sdrDellsten. Was gäbe es njcht noch alles zu berichtcn! Allein dic
herlliche Badegelegerheit aDr Viktoria-Lake, ctwas auJ3erhallr
von Rangoon. machtc uns diesen Auferthalt zum Paladies. Wjr
wurden dort vol einer englisrhen Seemannsmission aufs herz-
iichstc emplangen. Uns standen Ruder-, Segelboote und Flö{ie
zur Verfügung.

Gern wären wir auch einmal ins Inncre dcs Landes gefahren,
doch wir wurden gewarnt. Wie fast übcrall in der Welt, so sind
audr hier Anzeichen vorhandcn, daß das friedliche Bild trügt und
im Gegensag dazu die all6emeinc Ldge volier politischer Sparr
nun6en isr. hinter .lencn sicJr stets dre glcicicn Kräfte wirk"an'
zcigen. Schon bci dcr Einfahrt hatten wir mehrere Kanon€nboote
Lemerkt. die niaht. \ric wil es vom lran her kannten, unbemannt
waren. Sie waren einsalbeleit und wurden scharf bewacht. Stän-
dig patrouillierten diesÄ kleinen, w€ndigen Kriegsfahrzeuge deD
Flüß hinauf uld hinunter. Gelegentlich h6rten wir flußaufwär'ts
heftige Schießereien. die zwar auf den Kriegsbootcn große Ge-
schäfiigkeit auslöstcn. von der Bevölkerung aber meist ignoriert
wurden. Wir erfuhren. daß das umliegende Gebiet von kommu-
nistischen Rebellen unsicher gernadrt wer-de und daß die Regie-
rung die Kontrolle über weite l-andesteile nicht ausüben könne.
Fest gesiLhert seicn nur dic großen Städte, die Bahnlinien und
die Häfen.
llnscre Rcisc war damit noch nicirt hccntlct. Das nächste Zicl
$ar Chittagong in Ostpakistan.

Jugenahetberge

Burg Hohenberg o. d. Eger
;oU ün Septenber zw Eritncrung an den Crüruler tler

l"kts.hen I ugendhefteAen

4n &r Outgnauer

Guldo Roller Jugendherberge Lenannt verlen.
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So sdnut las Arnauer I'nnzishurcrl'lostü heute aus.

lUo durth lahrhunderte mt 1. un.l 2. Au,eust das I'otLünlnlalät
in leia idtstet Weise begangen lctode, sü rlie Inncnraunte volL-

ständig entleeü und verden als tlagazin liit die Thercsiettalet
Kunstseitleiab k be ützt. An den heiden I'esttagen konten au tler
näher?n utud veitoren I ngeltung viele 'lausende inr Riesenstädt-

drcn, unt. enrcrseits rlie hirthLidrcn Cnalen :u ge\tin(n und an-

derseits den großen lahrmarl;t tit ti:ircn l"eqnügunq.en zu be t
rAen. llehrere hund?rle H.irdlü l)otn hiet ihre llare leiL untl
und es wurde sehr tiel an dicscn sdtönen .llarkttagen gel;ouft.

I.rlaubc in der Patcnsladt Bcnsheirn

Aus tcrhnischen Gründcn, die nicht in unsercn Vcrhältrtissen
liegcn und dir: auch die Palensladt licht zu vel-tult\toltcn
hat, könneu leider die im Äprilheft avisiertcn und schon
lange geplauren kostenlosen I-rlaube inr Scptembcr d. J.
und dailit im ganzen Jahr 1960 nicht lcrl'ilklicht leldcn.
Es wäre enriirsch(. rvenn die Leser der Riesengebirgszeitung
ihre Ver$-aodten. lreunrlc und Bokaürten hiervon be[ach-
richtigen rvürricn. Änfragen diesbezüglich beaD(\r'ortct das
städtische Kulturänr1.

Dte Slülze lhre' Gesundhcil I Seit 1 91 3 soh dos O Rl G I NAL-
ERZEUGNIS der ALPA-Werke, B R U N N-Könissfeld ols dos

-HAUSMITTEL", welches souverön den Morkl beherrschte.
Wie einsr so ouch heute: lhr FRANZBRANNTWEIN nur
in der hell-dunkelblou€n AUFMAC'HUNG mit dem gelben
Slern überm .A". Achten Sie beim Einkouf oul diese lypischen
Merkmole, ouf den seil'1932 gesch. Wcrennomen -ALPE"
vnd bedenken Sie, doß es lü. Ouolilöt keinen Ersolz sibl.
ALPE lst dorum so beliebt, weil er slels Wohlbehogen gibt.

Elne Grclisprobe erholten Sie in lhrem Fochgeschöll oder dlrekt
vom Hersteller: ALPE-CHEMA' Blümel & Co., CHAM/Bcy.

Flin llrlebnis am ltrrnsdorfcr Bahnhof

trr den Iliscnbahner Rutlolf Lahnrer. der ietzt in Bli:rlcn
\rohnt. \\erde'r sich sichcr'lith noth so nranche eriülcrr kö -
ncl. ,\o cilenr Sonntag abenrl hatte er l'ahrkartenschalter'-
rlicrrst. llrde r Tscheff aus der Clashülte. auch an tlen $er-
rlr:rr sntr rroch viele eriunern. er hatlc einerr ziemlich starken
Sururhlcllrr ur,,l !rorl.r'r,. s"llt. au,h rroelr rrrit,l"m nri'h.rcrr
ZLs "eglahrrrr..\1. "r.li" ri.lerr Lrure.ah. er'.chr':rL er unLl
*ui,l" rrrrrrrhi4. Lahlr.r'fr':rsre;hn, sr er lrirrfalrren sollc:
narh I.rlr-rv [-r< h... Lirriec lici.en,le fils." al ru la.herr
urlt 'lr cr rruehrrr:rl. r.elr-rvlr-rvh 'agr" rrn,l zurrr Sclrlrrllrruth
.innal lau( ri, l, I'h...13. lict er ir.elrro,terr r,q Lrhrler
ließ ilrr rurück holerr. gab ihm eine Karte nach Schatzlar urd
Tschelf rvar zuftieden. -{lso Lährner hatte doch das richtige
getrof{en.

Äus der PateNtadt dcr Arnaucr

.,Tag der Arnaucr" in der Patensladt Btnshcim

Dcr Klr- und Verkehrsverein Bensheirn. rler \iel nslälter
dcs alliübr'lichen und schon soit 1929 trlditioDcllen llerg-
strä1}er \''inzcrfestcs. hat dcr zrvcilen Sonntag, den 1l.Sep-
tenrber'. des diesjährigen, vom 3.-11.9. stattfindenden Wir-
zerfestes zum .,t'ag dir Arnauer'' erkl:irt. lls soll rlaurit del
,\rnaucln und dcn Bcrvohnern der zunr Goriehtsbezirk -{rnau
gehörerrder Dorfgerneinden die llöglichkcit geboteD seilr,
iith zu lrivaten ZosanrrreDliiinften iir der Pntenstarlt Ilens-
hcin: zu bcgegnen. auch in .Iahren. in denen eile ofliziclle
Wie dr:mchensfcier rlcr -{rnaucr, die nur jedes zrveite Jahr
stattfirxlet. nicht reraDSlältct rvird. Solltc in dieselr Jahr
r.on dieser IIöglir:hkeit Geblaur:h gcmacht \terrlen. besteht
tlie -{bsicht bci gleichbleibendenr llesuch der l'älcnst:rdt den
zrrciter Sorlntat eines jeden N'inzcllcstes als ,,Tag der
Arnauer beizrrbehahen.

Anmr:ldungcn und rechtzeitige Quartictbestcllung€n Dirnmt
das slädrischc \ielkchrsamt entgege[. Zlrr Gervinnung eines
thelhli, k. und rvcgcrr entsprethenrler Vorlr"reirurrerr, I'crden
allc Bcsucher des \i inzelfe,re., auch sentt sie Quarricre nicht
beDö1igen. gebe(cn, mit Postkartc die Tcit[ahme nril,ü1cilen.
Dcr grollc .!'estzüg ist rnr 3. Seprembcr.

-{rnau: Beirn Sudetenderrtsehen Täg irr NIüüchen hatte ich
Gelegelheit. Drit einer ziemlichelr Anzahl von ,\-rrtauem
zu sprechen und rvir untcrhicltcr uns bei dieser Gelcgenheit
auch sehr eingchenrt übet den lon urserenr Landsntann
Custav llofmänn in der Aprilfolge ds.J. gebmchtcn .\rtikel:
..,\us der Patenstadt der' -{rnauer"
I)ieser r\rtikel *-urde ron lllen rrrit g'rölllent Interesst ge-
lesen und rrral brachte den Wuusch zum Ausdruck. es ntöge
Iecht ott im llcimatbrief aus tlrsercr I'alerstrdt llensheim
etwas berirhtet 1\erden. um über das Geschehen in dieser
Sladt ulltcrrichtet zu scin; denn bei der jetzt slättgefun-
denen Treffen konnte man inrurrr rviedcr sehen. daß der
Ilagistral der Stadt tscnshcinr alles tut, uur rlen Arnauern
ihrcn kulzcn Äufenthrlt bci dcn Treffen so angenehm
vie uröglich zu gestallen. Die .\rnaucr urd die zu Äroau
gchürenden Dorfbclohner sind lroh, cine schöne Starlt an
Jer Berg.rnrß., Ilcr.heirn, ihre Ptlen.ladr rrennen /rr kün-
rerr un,l einen Sarrrn,rlpurrLr in Jer llurr,le.r.puLlil' urr haben.
Auch rvir rcilcn rnif Hcrru Ilofmanu die Ansicht. die
offiziellcl Trelfen in Bensheirn, die tu jedcm zrveiten Jahr
stattfinden. nur im Rahrnc11 des Gerichtshezirkes 7u gestal-
ten. von zu vicler Veranstaltungcn und l'eiern ul'zusehen.
rlamit sich die olt von \r'eithel angcrcisten Ileimalfleurrde in
ihrcr Pateüstadt auch richtig untereioander unterllalterr und
1'lrinnerungcn aus dcr altcn Heimat in alle. Ruhe uustau-
schen könncn; das ist iä eigentlich mituntcr auch .ler HäuPt-
zucck cirres Treffcns.

\'il wollen damit keineslegs sagen, dal! uns Arnauern jele
Heinatfreunde aus denr übrigen Kreise llohenelbe otler einem
aDdelen belrachbarten Krcisc. tlie detzeit in der Nähc von
Bensheinr rvohncn, uncr$ünsclrt rviirer; denn rvir sind ja
älle heimatvertricberl und nehmcl ierle Colcgcnheit eines
\\riedersehels vahr, aber unseler Nleinung nach rvüre es
suLl arrgezeigr, eirrrral in zrv.i Jahrerr tl.rr \rn.ruerrr und
allnr au- denr C.ri,lrtslrzirke \rnau Cel.genheir zu geLen.
in Ironn eines kleirrercn Treffcns ir ihrer Patenstadt mehr

Joscf Sturnr

Berg strü ßer Winzerf est

in Bensheim 3. - 11.9. 1960

Potensto dt der Arnauer

Trellpunkl 10. und 11.9. 1960

unter sieh sein zu könncn.
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Sleinhöring rhrle unseren Prälatcu Riehard PoppSilbernes Bischolsjubiläum
vor Urz. trIissionsbischol Otto Raibl€

I)ie Trautcnauer rverdcn sith noch gut daran erinnern. wie,
vor 25 Jahren der fi'ühere ,.Patcr ()tto" als neugerveihter
Bischof Trautclau einen Besuch abstatlcte und in rlel Erz_
dekanalkirchc ein leierliches Pontifikalamt hielt; ansctrlie-
ßend besuchte er dcn Il.H.Vikar Wittich ir NlarscheDdorf,
dann Groß--{upa uslr'. Seit dieser Zeit sind 25 Jahre ver-
sangen: r'ic har sich irrurri.r'herr riths. ja fu.t alles ttän'lerr.
lli'.hof Roilrl. hat die"c lalrr. irr -\u.tr'.rlierr zugeLrta, lrt.
bi. ihn da. Alt.r zwar5r. urrr lhrhrbrrrrg rorr seirrerrr '\rrrte ru
bitter. lm trlurterhau.. ,ler l':rllorrirrir ttierre frr. Railrlo
sein Silbernes ßischofsjubilüum mit einen feierlichen Ponti-
Iikalumt. Chordirektor LDbeda versah an dieserrr Tage mit
dopr,rlter I reud. "eirren Di.rr.t: rrrth r-irrig, rorr der ftaLt-
r.'ju'u". Jug"n,l tritren zur Feiol geknnrni rr. uie Hcirrrar-

"rie"Ler rcitrar Plalrer Kuhckr rlerrrr rrun harre er nirht
i''.t'" '" -";'- al. rlarnals zur Bi.tlrot.s tihe. \\ , ihbiq h"l'
Kampe hiclt in Anlehnuug an das Sonntlgsevalrgelirrrt die
Festpredigt; Diözesan-BischoI Dr.Kcmpl - vornittags rcr-
hin<tirt --war zur Fcslakademis erschienen: seiu Nachfolger
Fv. JobsL \Lrlrül \u5lr:rli.r', rrrrrer ,l. rr Fcrrgü\l.n $ärcn
AbrLoa,liuror Dr. Böhrn. I cplirz-Schörrarr. Llit Prorinzial' d.r
dcur.chä Pallorrinerproririz.r'. Don'k:rl,ir,l rol Linrburg.
I-an.lrat unrt tsürcenrciller vorr Limhulq u. t.a rrr' In der'
Anrworr aul dir elürkrvün.che gah hrz ltaiblc auch .eirur
besonderen lreude Äusdruck, daß auch einige Bckannt.e
aus dem Trauterrauer Gebiete 2u scinem Jrrbiläunr gekomrncn
seien, anderc ihm schriftlich gralulielt haben. HolfentLieh
ist auch die Aufnahmc gut gelungen. tlic uns inr Kreise nrit
Bischof Raiblc ztigen \1ird.
Mit den vielcl Grarulanr"n rrrfrn arrclr r, ir, \d rrrrrlto'
ännos. - Cott, der tlerr. möge Seincm treucn lliener noch
viele Jahrc in Schaffenskra{t unrt Gcsuntlheit schelkcrrl

Diamanlcncs Pricslerjubilättn

In I-andcshüt. Gulsmicd ( lstrrßc 10. teicr(c am lJ.lrrli rler'
Gcislliche Rat uld Jubelpricstet Kall lizcr seirt {iOj;iltriges
Priesreriulriläur'l. Srinc \\ iege -rnrr,i irr Harrnelrerr. Ptrrrrei
RoLirrrir-z irn .\rJl, rgelrilg,. \m ll Juli lü71 erl,li' lrr el rlort
als SohI cines Oberförsters tlas Litlrt der \\'ell. Iiüh-
zeiLic rcrlor er'.eirren Vator' Di, \l,rrr,r rrrrrßrc 'i'lt ',1t"' t'

un,l'rnüh-anr mir ihrcn l:l Kirrrlrln,lrrIrlr. Icl,'rr .rhl:rg'rr'
Der Jubilar \r'är dcr \{ittelpunkt sei,'er Gcsch\\isrer. {ür rlie
er in mustergülliger \\'eise sorgte. I)ic nreistcn daron
feier" 'ein'n 

-Jut';lrag 
' h"rr in 

'J' 
r I s i;rl'eir' \rr' :ll Jttli

1900 rrurde er in KüiriP,erjir/ zurn PIie-rer g.seiht \1. itttt-
aer Kanlan $äi er /uerrr irr GlrrJlirz. rlarrrr '1,ärrr al' Klre-
chnr in tlar.chen,lorl ririg lgll knrrr er als Biirger.chul-
katechet nach Trautenalr irnd riberrrahnr dic SecLorge dcs

sroßeIr Kraukenhaurcq
Vi.t. tuu-"',,1e 'op 

.sil1err elr"rrrlligr'rr Srhiilrrr' \er"lrr''r
ihn rorlr herrrc al. ilrr'rr t.rbil'lrich, rr lleligi.'rr.lelrr"r. Ztrtrt
Statltbild ron Tr:rrlrlru echörr :rrrch ,ler Jubilar. r;i1li' L

machte er dort am Stadtplatz seirre gervohnten Spaziel-
sänee. lir hli.l' al,er in,rrrrl rl' r eirrf.rchc Sohn 'cirr'- \ull"'.
tahir "n. 

cI von Allen g, liel'r url.l r.r'chrr.
Trotz sciner ?2 Jahre rnul3te er irn lierbst 1945 als Hilfs-
arbeiter nach Sch$'adowitz gehen untl erst 19{6 wurde er
in die russische Zonc ausgeiierlelt \:rch allerhanrl Sclllic-
ricLeirerr Larrr .r ,lanrr na"lr llävr'rr' /r' .eirrerr Ce'chsi'terrr
u'l,t "irt r. rroth ."elsnrgliclt irrr hl'^rcr \laller.'lorl l'"i
Reserr.burg. lrt lrlTrrr Zcir i'r .r rra.h eirrerrr ül" t:'tt'
arbeir.rcitlrerr Lcberr irr ,l, rr Brrlrr-.t:rrr'l get tet' tr'
Gor- der Hrrr. har ihn, ,lie Cl'4.1. "irro' hoh,rr \lrer' \'f-
liehen. Er ist heute der Senior unsclcl tleimltPricstor lus
rlenr Ri.-engebirgc. \löge ihrrr ,hr \lllr,;clrrir rrIh eut'
Cc'undlreir für kornrr,,riile Jahrc sherrk'n D:r' sci tLr I'r'
sondere \\:unsch. tlen rvir dcnr Jubilur enthiettn.

\X'cnn auch der Jubel-
priester gebeten hatte, von
einer I'eier zu seinenr
goldenen Jubiläum abzu-
sehen. licllen es sich die
Sleinhöringer nicht neh-
men, ihrr gebührend zu
ehren. Anr Samstät ver-
sanrmeltcn sich vor denr
Pfarrhof dic Kirchcnlcr-
rvalrurr6ien von Steilhö-
ring. Tulling und Sensau:
die bcideD Bürgerßreister.
Landtagsabgeordnel. Irei-
herr r. Feury, die Vor-
slandschsft des Veteranen-
und Kricgerrereines mit
F ahncnabordnung, die
Lehrerschaft uurl der Kir-
chcnchor'. Dic Vohnung
des Hell'n Prälaten rvar
nrir rler rvciß-gelben Kir-
chenfahrre geschnrürkt
Der Jubilar riahm aul dem Balkon Platz. Die Eirrung er-
öffnete der Kirchenchor mit dcrn Lied' .,Gloß ist rler Ilerr.'.
Anschlicßrnd sprach dcr Ortspfarrrr. Er.läDkte dcm Jubilar'
I'er.örrlirh ran,r'n. d, r Kir, hclgen,ci'rtle für ccir, sHsols-
ieiche .\rb.ir. be.under. ah lleirrreeisrlithtr irrr Kirr,lerkrnn-
kcnhäus seil 1945. l.ir bedaucl.te. dili tler.IuJrilar \legen scines
schlechtcn Gesuudheitszustardes seinen Bcichtstuhl. der von
\ieleD PIä(reiangchörigen arrfgesucht lurdc. r erlassel rnußtr'.
Zunr Zeirhen dei Verbunrlclheit und der .\nerkennung üLcr-
ltielrr. , r ,lon JrrLil:rr' .ir llil,l rlor \l,rrri rt,'rtr'. rorrr Steirr-
lrürirrgel ll,"halrar. Dic t;urr,.r,uIl.r rrrü1e bei ihrerrr solrn
Fiilbine lrnlttn. rlala rlcr llotlrs. lul'ilar rri'ir eirrr'ßoilr, rorr
Jahreu iu orträglichcr Gc:ultlheir ill Srci,rhöring $tilen
diirlc. Dann sang del Kirchenrhol das Ricscngclirgslierl.
das dr:rrr Jubiltrr sic|tlith zu llcrzen ging. ,\ttscltlicßcnd
rlrnLre rkr llii.!ren,,eistcl rraclL eirrtrrr r,ir,r,r, ll,irrr:rtli,'1.
t'r'iil,rr Pu|'1' tür di" ilrrrr rut.il gc*or',lrrr, l.lrrrrrrg. \lit 'eirr, rI
Scc"r' rrüit eiltenr CeLer .r'lrlot3 ,ler lrrlr.ll'rie.t, r' ,li' 1:' iIr.
\,,, S,,ll,räa t:,rIl fi]r ,l.rr lrrl,ilar eirr" l-lrrrrr16 ,lrrrrlr ,lie
srr,l, rlrrrlrrrr.rlre Lrrr,l'rrrLrrrrrrlrufr .rltl. llcr trrr-\rrl':,rr,l .r-
narrrrte ihn runr Ehrctrnritglic(l uutl vom Krejsrclbnrrrl tulde
ilrrrr .li. col.ltrre I lrrerrrrrr,l, l iilrerlr irlrr. I'r rl, r ..lriirrc.!
lr..r,cll. 'te' Kirr,l.r'LnruL, rrlrlrr.e- relcl'r'i, r'r, ,1, r' l,olrc lrrl ilar
.ir;r eir'lru"k.\ull.rr DarrLgorr.'li.rr'r irrr t:rrrriliitrr Krei'
urll r i,:l. r \ rrtrttLtrreerr. C:irrz iil'crlr..ll rrrl krlr .itr l, l, -
r.rriu,,rr äu- ,l.r' \ arik,'rr irr ,la- Ll, irr, ,,lrrl'rrrcri' h' D'irt-

"lrtr,: -.tltiliucr \ arcr' ."r,ler lro' lr\ iirrli;r.r, r, ll.rr,r Priil:trerr
ßichalLl Po1,1, rrrrlJllli h -ein,. g,,l,l, r,crr Pric'rerjrrl'ii:irrrrr'
i', r"..t"uriürrc rretrrrr \\ irkt rr. tiir ,lic Saelr, ,l,:r' Kilche

"l- L lrcrl'f:rn,i rcich.rr-r göttli' her Crru,l. I'r',1 iil,crrr rriir-
lichcn Tro'stes in tärerlichel Liebe berondcrcl aposrolischcn
Srgerr - Karclirral Taltlili.''

\her auch rorr Kartlirral \err,t.l rrr,,l rorrr Spr,clrer rler SL'
Bunrlcsnriniste r Hans Ohristoph Scelrohrrr. kamen Glück'
\rünsche. Ilr schricb: .,Dank'irn \anrcn :rller L:rntlslcutc'
die herrte in alle Vindc zcr-s!rcut sirrd unrt denen Sio irr tler
tleinrar ein hiltlcichtr rrrr,l tr, rrer s,r'l'olger snr.rr' UrrnL

ror atlern tiir lhre a'rlopterrr,l.. .r'll^rl'r'e lnrick' it .irr der
*hrclerr Z, ir ,le' rlüctirlirrg-rror rrrr,l Htirrrrnllrreibrrng"'
Vicle hunrk:rtc von Gliitkttrrischscl:reiLcrr klrrrcn rorr scilr:rt
thenraligcn I'farrkindcln urrrl atrs hcirnatlitherr Priesler-
krci5( o.

\o', !.r,tn' Hrrzcrr rrrrr.h"rr vill':rr 'lrrl,il:rl liir "" 
lr ticl

Jahr,j l'"'ser. {ic.urlllreir rrrr,t rl l' ' ir', r'cclrr 'cccrr'-
rr:iche Tütigkeit.

\tir r\onr ar-on,l b.i ,lrr r,to,lr,tt T{o.t.
l),* sor a'i(;löik. rnir h',rr'. rr,e ec\1oßt
I)ie llecmet rvor aa Stöck Ilirnntel uI de Ard,
l\{ir worn asu aa Glöck vlecht gor nee darwart.
t rrzulrirtlen porhte un-er Harz ei de Bro't.
\lir houer die thien.r, Hntrrrr on hon s rree gervoßt.

\{'enertois

ghir lon's nee gewollt

Ols Kelrler rurn DarI lief me durch l'ald on durch T rngst
ßarfeß on blu. on horten Letrrc OnA.t
fueroll kunrrren rrrir .piel.rr. \aie s ün. gePoßr.
Mir hotlen's su schieu on hon's Dee gewoßt.
Die Leitlan am Darf worn su stell on grotlraus.
NIa wor derheerrr boll ei jedanr Haus.
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hctzcl.dorl: lrr Belrrhaeh tci,,re del therrralige Pf:rrr, t .orr
h, rz,.l*lL,rt. H.r'r \r,rorr Dr, -.lel nrr J Juli .ci', -ljiülrri-
s.. Pri..rFri,'l'iläurr. S, irro .herraligcn Ner/.1*l.rrl , l't,,rr-'ii,',1,. q-1",:hr"', 'li,-.. lüFc- ir Lie"b. un,l DanLl,rrlL,ir urrLl
.'lb.r ,'ir'lr rurrIrr irr Ll.r il.irrraL Turii"Lgel'lieL.rr' rr l..rtrrett

Griille uld (lliickltrnschschrciben. - .l)ie ganze l'Iarrgr:rlcinde
llembar:h lahrrr au dieset Feier ihles Scclcnhirten .lcn regslerr
Altcil ur(l auc| aus der Gerrreindc Kitchheirl: sciner erstcn
\\ irkrirq-.rtilt, rrn' h der .\u-.iodlurrg. r\.rrrrr GlirrLigP unrer
I iihrur{ ilF. Ptrrlkrrrarcrr Jo.el SehiuL in zrrei Orrrrril,ussen

e, korrrrr', rr. ,li' ihrrr rrl. fe.rgr*herrk .ine ko.tl,rro 5rolu über-
reirlrr, rr. - Dr. teirrlir Ir' it',rrLrrrrrr ;rber lri, lt ,lie Pf:rttg"-
nlrnrde bei Litrsertt I-icbel Ir'au.,\Ialia Irriedeu". \tatin lrric-
dcr is1 so ct\ra|iriL,..\la|iabrünnel" bci Kctzelsdol.t .ir

Ri,-.r'g,l,ir'3, r,-rl'i,lrrin. lrie.e rrerr. \lurrcrc',rlr*l:irrt i'l
ir ,lcn Jrrlrr', r' tiJ;r'-;ii crl,iul rvor,lerr al- l:arirrrr-h,r1,.lle.
-\userrLli, Llirh sirl ,1,'r'r .il Kr',uzgrrrg rrrlgcli'lrtet Dio
fieurerr .irrJ alle uu. Holu gn-rhrritzr' Lrirrrel rrr, hr onrtalt' r

.i, h ,lic \\ "llI.l'rr.-rirrr". 
ßcr:irl'aclr wir',1. sJ (,otr sill, irlrler

rrr.hr ,,u , irr.rn r.lisii;, r .\jrlicl rrrS.l,urrkr' \rr rli' i r 5r:irr(
sir,l r, l,.r'r tur,l,ii l'rit,l,,r 'lcr \\'lr. trir D, rrt'rlrlrtr,l. l:r-
r', rrrrrrg rrrr,J -.i',. \\ i,,l, r\rr.irricurre irr I'oliri-elr, r' r.ie rrlici-

iiser llinsicht.

Gmündtn-tioken: .\u, DreilaltigkeirssonntäS. den ll JuIri 1960
f.i, rr. ilcr llurr-:r, i-rli, lre ,rrr,l Rrligi"rr'l.lilel irl l'ror irrzlrlrt'
ili.r S.h\r'rcr'rr r.rrr lll hr.rrz. l'tirrrr K:rrl \\'arrL' ' 'l"s
Silbeme I'r'icsrcr'.irrbil:iurl. Dcr Jul)ilnr sramrll atrr Kokerr.

Kr. Traulenaü. Scinc ,\usbildung erfuhr er :rnr Jesrri tcn-C1 rrr-

nasiurr in \Iarirsclein. arn theologisthon Pliestcrserlin:rr irr

I\iiniggriitr un{l an dcr Ka[ls-Lniversitüt in I'rag lnr Jahre

1935 enrpfiug el irr Kinriggliirz die Prir:srerueihe Scin crstes

Ärrt üLrc,rahrn cr als iunger Kaplarr il Geiersbcrg inr ldler-
rel,nut rrrr.l .r,:irFr äh l't,rrrr,lrrri'ri-rr:'r"r irr del ILirrrrrtcc-
,',"i',,r, f,..f,.',. \\ dl'rcl',l ,1.- t ri, gc' s illr" r' al' Pt rr tl
lir:ht nur in seintr Heilnatgenrr:inde- son'lcm lrrr lebtl
,ler l'fanseelsorgt' in llischiillictrel Ordirräriat tiitig uncl rt:thrn

rlott tlas \lisriorrslcftl.al dcs Gcncr'ahikari'tls \t hr'

Die Schrccken der Bcselzllng ulrd vcrlreilJung teille er mit

seincr Cemeinrlc und lcrliell irr Spätllerbst l9{6 mit 'r'iucr'
\Iutter .lic atte Heimal- In Pattcrrdorf l)ei llottenlJurg/l-anbtr

iun.t ". 
Auf,tolt',te urrrl r';irlitc dort als Seclsorgr:r' rollt Ll

i"f'*. S"it 2t].,\r'gus( 1951J ist er als Scclsolger urrd Rcligiottri-

lehrcr irn llaus dcr Sch,uestern vorn IIl Krcuz irr (irliindcn

inuf "*t 
seirre Güte untl Liebc gehört {uch hior inr

besonttelcn dcr Jugenrl.

ljie Ieiel rL's Sill)crncn Pric!lerjültiläunrs sollte -\us(lrück des

ö",'f".. ,f.r Gebcrer. llekerrntnisscs zunr Priesterrunr sein

ii". i"L,"ri.- $ur,lc ratrr'tücrb' ir'l rrrir 'irrer eurhrrri'ri'ib'rr
t;'."-;;.i;,",. Di, F 'r1'r'cligr hi'h 'ler L'Lrnrrrc \ti"iurr'-
i,'.ir'"' 1i,. \u,.u.r R,i"'",'r' q\ ien ' 'l'r rrueh ""irrtlzcir 'lie
i''i",il',.",riu, tii,tr. I'i,.r.r unrl lJi:lkorrc 'ru' 

iltsr lleirrrar

r."i. r.^'","f,. urrrl riel' !r'errn'lr rle' lubilar'' ttahtttett an

;1";'n,,i* tcil. Dic schülerinncn rtcs Nlädchenbilduugst erkes

unrr^i';'i"Ir clie ltier unrl gost:rltcten sie zu einem beson-

i..." it'""*. l)ie F' ierli' hkrir'rr irrilFrrn I'rir 'lerrr Spicl

ii." r.i'"irtt irrr l e'r-a:rl 'tcq llau-e' urrJ lte.eitererr 'llcn
liet Freude.
lili. *ü:rr"h"n unscrm Jubilar noch ricle glücklichc Jahre

i'"'-fli, t.tt" der Güte und Liehc zu Gott trerner sciner licben

ti"ti".. ,ri" bereits ihren ?5 Geburtstag gefciert hat' \\'eiter-

htu Gesun.lhtit tnrd ,rlles G1r1c.

trtöge es derrt Jubilar elcgönrtl sein auch rlus '-(;oldene Ptiesler-

juhiläuDr" ru ftit r:

,{uch PilniLau hal cir€n \ctrPli€s(er:

\\ir trhielrcrr !cFl)ätet \athricht. 'laß 
am Feste dcr Apostel-

iü..r",' g",.o. .,,ril puut"' im Donr zu I]rfurt tler Diakon

ilr.'i"' f, " ll die heilige Pliesrerrteihc erhielt Der Hothrv'

l.,tl,.i"st* ist eh Sotin rler Eheleute Anton und Elisabcth Lttx'

geb. !-ickcr.
i";"" p"i'"i;l leir:rtr: cl am :] Juli in Gchren irn Thiirioger

if uta. t,n seinc \tutter teb1. Dar:über' \rerden si(h unsere

f"rr.it plf,'itr".. ultl riele ltiescn.eebirgler {r'eucn dt'rr mei-

st"n .rir.l ,li.rc \achlicht eiue Uberraschung scin llr ist drlr

,i".t" f""1,.i.tr.t ;rus rlcr Ricsengebirgsheirtrat' der irrr Jahr

l9ti0 tlic lioilige Prie:tr:r'leihc enrpfaugel hat'

sescannt:cünter Henke

l:irr die llheleutc .Ioharrn urrrl Gcrtrutl Jakel. geb. Ilorrrtkn.
rl'rlr irrr rrolrrrlr:,tr :tl', r,:rlg' Il'erF \r.9. s,,r solrl 'ler. J.i. 

'r.:r; .luni ilcr { lrö,,.r,. I rc'r,lc',rrg ilrr.- Lr.l' rr.. sn .ie ihr.er,
iiltr*t'rr Suhrr \\ rrlr, r. al. rr.rrg, s.ilrr.rr l,r'ie.rcr hirrrrer,.n
sahen zum -{ltare Gottcs. \\1n'ri lir tlicses ft.euclerfest irr
Il rnelbe hütten lcielr kinncn. so wnrc es sicherlich nicht
n.hiir, r rts-rulrer gd\,e.i.,'. rl- sir. irr ULnraeherrr tsarL.'l.
r irrlr -elrörcrr Un.' lrrfr ll, Frrlle rtt' ScLrarzrranlc'. -ttall-
bar lollcn rvir alerkcnncn. daß nru'r alles getau hrnc.
utu clerr Prirliztag rles Hcirnatlcrtriebenel so r!ürdig und
srhörr zu gcstaltcn. irl ticlen Snrnc der !'eier, alles zu l.lhrcn
Co11rs. l,ls gab uohl kaunr ein I[aus. rlas nicht lestlich gc-
yl'r',ii, kr srr. Berlir- \:rnr-trr al,ends surrlc ,ler. \eu1'rin-r,.r
rorr 'lrltirrr alrgr lrolr rrrrrl ,,ul Ptalrtir, lr. geleircr. \ on hi.r
aus $ar irt rler ltrrf dcs llelrn aD ihn erganger, Priestcr zu
tclrlen. I-ile Feicrs(uurl(: in dr:r l'farrkirche leirete die ft'st-
lichen Handlulgcn rin, Pfarrcr Bissingcr sagtc: ,,llic I'ri-
rniz soll eir Fleudont.rg für die ganze Gerneildc scin. Dic
Iarlilie dcs Prin,iziautcu hahe rlie hngestanrrnte Heinut \rohl
\erl{ssrn mü5sen. h:rt aber dcn unileslamntten Glau}ren in
rli r: reuc IIcim:rt nritgcnomnrcn''.
Ttr del lrüh rle. \urrntrß- kündnrerr Fc-rglnlkengcliiure ullLl
B;iller' ,[.n I'rinrizr:rg arr. l)rei gro13r. lr.rrli,.he l riurrrllr-
bi;gcn n,it sn rrcirhel Spl.iirh|r |arte nran rit yiel Liebe vor
dem Prirrrizhaus. derl katholisrhen Genenrdehaus und vor der
l'farl kirche errichter. \'onr kath. ccrueirxlehaus rvurdc irn
{csrlichen Zug der ör'tlirhcn Vereine, der kath. Verbände, des
Sti{tungrates u. dcr l eilrahrne rrrehrcrrr llochrv. llcrrcn. tler
Prinrizialt zu scincnr Erstlingsopfer.j zur Plarrkirchc St.
Stephal ubgeholt.
Anr Portal der P{alrkirche begrüßte der jüngste llruder trlar-
1ir mit eioerr Gedicht dcn PrimiziantcD. P. .Iosel Finrer,
Heppclheinr, hielt tlie überaus sinnreiehe Primizpredigr. An-
schließend speüdete (lcr \cupriestel. allcn Anrvcsenden den
Prinrizsegen und feierte hierauf mit der .Pfarrgemeinde scin
Erstlingsopfer. Die Prirrr iznrl r'the. die als Krone dem Ncu-
pdrstor von der Plirüizbraut vorargetrflgen würde. staDrDrt
noch aus lLlegeln cines Stockes aus Hohenelbe.
Zu rielen Hunderterr rvaren die Einheirrischen zur I'eier €ie-
komnrcn. llan sah abcr auch vicl€ allc tsekanntc von dnLeirn.
die nicht nrrr aus lladen. sondern auch aus dem südlichur
Ilalenr urrd auch aus dem Nordel von Deutschlan(l gekom-
nreü lvaren. Da rvalen einrnal dic Angehörigel von mütter-
lichcr untl väterliche| Seite, die Nachbarn vom GalgeDberg,
Graf, Lorenz, Itöhrvald, Sachs usrv., die Velrvandten aus
Iluttendorf, Langenau. das Prirnizbräutchcn wär Annenrarie
\\'ach- rlelcn NIutler ciüe Cousine der Priestetmuttcr ist.
Zu eioenr gerncinsamcn trIit(trgcssen hatten sich nicht nur
die Familienangehörigen, auch die anrvesenden Geistlichen,
Gcl|reindevcrlretung Drit ihrem Bürgernreister, Stiltungsrat
urtd auch die VolsLändc dcr Vereine unrl vicle lreunde aus

(ler Ileinrat eillgeILurdcn. \\-ährerd rles ßssens sprachen ver-
schiedene FestledDerj u. a :ruch Landsnrann JoseI llenncr
aus Kempt.n, rvelcher die Fleude der ehcmaligen 13000

Pfarrkirdr:r dcr großer Seelsorge von Ilohenclbe übtnni1tel1e,

daß r'ir Hohenclber rlieder in unserern iungen Prinriziantel
eincr leucn Hei atPricster haben
Scharle. claß diese[ Tag ü[ser letztcr Stadtdechant von

Ilohcnclbe. Johann Bort[ nicht rnelrr er]ebor konnte nuch

sciner ünd vieler andcrer rvurde ehrend gedacht'

Hohcnclbc Lat e;ncn \eüpricslrr
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Einige Zahlen vom Sudeletrdeutschetr Tag 1960

Der Sudetendeutsche Tag 1960 in lütinchen erreichtc anr
PlingstsoDntag seinen Höhepunkt. Das strahlendc Somm€r-
wetter begünstigte den Zrrstrom d€r Sudetendeutschen nach
I'ünchen In den Mittagsstunden rr.urden auf dcr Theresien-
höhe und versehiedencr anderen Parkplätzen runrl 500 Auro-
bu'-e und 300U Per"onerrkrafnvlgen gezählr. Außer,l"m sur-
den ,,urn Sudeterrdeutscherr lag nrch trlünchen aus all.nTe;l'.r'
der Bundesrcpublik 39 Sonderzüge geführt.
Die Disziplin der Festteilnehmer war bemerkensrvert. In dor
Nacht rom Samstcg auf Sonntag haLen si,h nach \lirr,ilung
der Poliz,.i keine durtb sie verursachten Zrvi'clrrufällt er-
eignet. Nach zuverlässig€n Schätzungen nahmen an der llaupl-
kundgebung am Königsplatz 150 000 Sudetendeutsche tcil.
Die Gesarntzahl der Festteilnehmer l.ird uach übereinstimmen-
den Angabcn verschiedener Stellen aul über 350 000 geschätzt.

Hilfsring Rübezahl $ill helfcn

,,Anläßlich des dianrarltenen Priesterjubiläunrs Se. Erzellenz
de" hochs. Ilcrrn llrzbisehof Dr. ltichael Buchberger.
Diözese Regensburg ül)ernritrelre der bekunnrc Hoch\. larher
llr. h. c. E. J. Reichenberger dem llilfsring Rübezahl e. V. (Land
tsayern) eine Spende von DM eintausen.l für die caritat. Be-
treuung von armen deutschen Familien in den Gebieten ien-
seits des Eisemen Vorhanges. Father Dr. h. c. Reichenberger
weist in seiner Grüßbotschaft an Se. Exzellenz darauf hiu.
daß der Hilfsring Rübezahl e.V. das von ihm in den erslen
Nachkriegsjahren von den USA begonnene Hilfswerk zlr
Unlersrü11ung der Ileinratvertriebenen in seinem Ceiste zunr
Wohle der Arm.Len un'cre' Volker lortsetze.
Sollte €ine solche Hilfsbereitschaft nichl auch andere Per-
sönlichkeiten und Kreise anregen. dcrer durch caritative
Ililfen zu gedenken, die der Eiserne Vorhang von uns trennt?
Der Hillsring Rübezahl e.V. (Land Bayern) niit dem angeschl.
,,Hilfsfond tr'ather Dr. neichenberpler" urrd tler ,,St. Iilisabeth-
hilIe", Sitz Gemünden (Illain), Postfach I (Postschcckkonto
Nürnberg 11399) vermittelt gern an aufgeschlossene Pcrsöl-
lichleiten, Körperschaften, Firmen, Gruppen und dgl. ent-
sprechende Anschrilten Schutzbefohlener zur indivirluellen
Betreuung. Wer selbst nicht unmittclbar eine solche Paten-
schaitsverpflichtung übernehmen kann, kann durch eincn
Förderungsbeitrag die Betreuüngsarbeit unterstützen. DeI e. V.
ist als mildtätit anerkannt."

Dic Riesengehirgler in Augsburg tnd Umgebung

aus den Heimatbezirken Arnau, Hohenelbe, tlarrachsdorf.
Königinhof, Schatzlar und Trautenau hielten am 19. Jnni in
der Gaststätte .Egerländer" in der Dinglerstraße ihr llonats-
treff€n ab, das rviederurn yon nsh und {ern, sogar'ron Lands-
leuten aus Buchloe, gut besucht war. Der Rübezahl, Vor-
lesungen und Gerlichte lon Schülerinlen- einc sehr gelungene
Komikeinlage sorvie die Musikkapclle Gebhard sorgten für
frohe Stimnung. Es wurde beschlossen, am Sonnrag, den 14.
August, €inen Ausflug der Riesengebirgier zum Heimatfreund
Julius Bauer, Cafd und Restaurant, nach Bobingen zu ver-
anstalten, Es wird tm zshlreiche Beteiligung gebeten.

Erlreulicher Erlolg eines Heimatrcl'lriebenen:

Die größte Bausparkasse Süddeutschlands, die Ilausparkasse
der Volksbankeu und Raiffeisenkassen mit dem Sitz in
Schwäbisch-Hall, haben Landsmann Ärchit€kt Kuhn in Hei-
denheim/Brenz um Genehmigung gebeten, ein von ihtn in
Heidenheirn/Brelz erstelltes größercs Wohnhaus veröffenr-
lichen zu dürfcn. Das Gebäude soll auch modelliert rverden,
um es bei Ausstellungen dieser llausparkassen dcn llcruchern
vorzuführen.
Des weiteren ist Landsmann Kuhn, rvie dic Ilcidenheimer
Presse berichtete. mit delrr Bau eines !'cricrrheines für
100 Kinder der Arbeitenvohlfahrt betraut rvorden. Die Hei-
denheimer Presse blachte bereits Ansichten von dem Gebäude.
Auch hier hat Lardsmarn Kuhn insofern einen Erlolg zu
verzeichneu, als ein Architekt aus Nürtingen, der ebcnfalls
{ür diese Stadt eir solches Heim erstellen soll. anläßlich
einer Besichtiguug in Heilbronu, ncidlos den \rcrtretem drr
Arbeiterrvohlfahrt erklärte, daß das Projekt von Arcl trkt
Kuhn das bessere sei und sehr gut durchdacht ist.
Architekt Gustav Kuhn wohntc zulctzt in Hohelelbe ünd
durch lange Jahre gehörte er dem Gemeirderat von Ober-
hohenelbe an. Vir freuen uns über die erfolgreiche Tätig-
keit unseres Laudsmannes in Heidenheirr.
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sescannt: Günter Henke

lloehlirzcr Trcflco in Vellerode (Landkreis Kassel)
Anr , rsten Sonnrag naeh Ptingsren rersanrrn.lren sich uje
alllährlirlt die Rorhlirz"r aus K.rs-el SratlL rrnd L:n l ru ciuem
gerrütlichen tseisammensein - rvn ryieder eillrnal naeh IIer-
zcnslust genaschert rrerden konnte - irr der Gnsrstär.e Lang-
hut irr Vellerodc. Landkreis Kassel. Ils rvareu auch irr dicsein
Jahr *'iecler über 80 Personen anlesend.
Landsmann Lehrer Bruno Venzel konntc außer rlen in der
Kasseler Umgebung sel3haft gewordenerr liochlitzern noch die
Irrlilh Han. ll"rfleris, h. ji'rzr t;ießer L:rlrrr. Fici.elr, rrneisrer
TTcirrrirh Palrrre. henrprerr urrrl llerrrr urr,l Flau .\,lolf ßrosclr,
jetzt Braunschrreig. begrü13,rr. E- rrrrnL'rr t'rußlrors,Laften
relh*r-n u. als da. gemeinsarn gesurgcrre Bie.engebirgslied
terLlttngltr war. aurlr tlerer gedar:lrr. ,lic I'rrnir. au. un.er.r
Ilittc durch den Tod abberufin lurdrn.
Eirre schöne Abwcchslullg und gutgelungcre Uberraschung
bereitrtc altcn Teilrrehmem Hcrr Hetfleisc.h rnit seinen l'arb--
rlias aus ltoehlitz. Außerdem rvurdeD norh Dias r.on Äufnah-
men aus dern rvinterlichen Riesengebirge und der Umgeburrg
rler reuer Vic-.nbarrde irrr \llgäu ron rlerr llr.rrerr Kro( unJ
Redlin gezejgt.
Bei den Lrläuterungen zulrr Fremdrentengeset,, rnachtc Lands-
mann Hans Schien besonders auf die notveudige vorherige
Beantragung zur Uberprüfung dcr einzelnen Fälle aufmerk-
sam. Die Anträge können ab l Oktobcr 1960 gcstellt werden.
In der Hoffnung. daß im nächsterr Jahr uns allen ein frohes
\\riedersehen - rielleicht auch mit diesem oder jelerr Fleimat-
freund. der die wcite Reise in die Urngebung rol Kas:el nicht
rlheur - vergönrrt \ein müge. veraLichiedeG nran .ir.h.

Licbc Hrimatlreundei
Im Jahre 1959 gingen über dic Zonengrenzr üher 36l\Iillionel
Pakete und Pickchen von West nach Ost und weitere llillio-
nen voa O,r narh We.t. Eine Reprä.cntarivbefragung ron
Flüchtlingen irr rlen \ora u fnn hn rdigern (5iB Befr:agrir har
ergeben. däß 1959 64 Prozent der Zonenbevölkerung per-
sönliche Verhindungen zu Venvandtsn, Freunden und BILänn-
ten in der Bundesrepublik unterhielten. Uber 96 Prozent der
Belragtcn waren dcr Uberzcugung, daß P:rkete, Päckchen und
Briefe zrvischen West- und Nlitreldeutschland halfen. das Ge-
fühl der Zusammengohörigkcir zs ischen den Deur-chen in
rü/est und Ost Aüfrechtzuerhalten.
\\'ir nröchten Sie daher herzlich bitten. auch in dicscm Jahr
durth imrner wiederholte Hinueise auf die Möglichkeitcn zur
Pflege der Verbundenheit mit ,,drüben" zur Erhalrung des
gesamtd€utsch€n ZLlsamnrengehörigkeitsgcf ühls beizutragcn.

Büro Iür grsamrdeütmhe Hilfe
V-ußten Sie schon

daß in Mitteldeutschland ein Plund Kaffee noeh immer
32.- Dll kusrer,
daß man Bufler nur dann €rhält. wenn man iD eincr
hurdenkartei eingerragen ist,
daß in manchen Geschäften montags nicht eilr Stück
Fleisch zu haben ist,
daß die Hausflauen oft ragelang kein ToilerLenpapier
kaüfen kön!'en
daß es nur dann und rvann €inmal - sehr teure - Süd-
früchte gibt,
daß sich nach einer Butler- oder Käselieferung noch
immer lange Käulerschlangen bilden,
daß die billigstel Nylonsrrümple 7.60 DM, als erste
Wahl sogar 15.- DN{ kosten,
daß Eier zeitrveise gar nicht aul den Markt lioDrmen.
dafl man für einen Vollpullover mehr ats 100.- DM
bezahlen muß,
daß mau an viclen Ortcn einen Fernsch€Drpfänger nur
nach zweijähriger Vrartezeit krufcn kann.
daß Nlilch und Sahne immer knapper rverden,
daß für eine Neubaurvohnung außer mehrerel tausend
NIark Baukostenzuschuß in der Regel 2000 Stunden
unbezahller .,Aufbauarbeit" geleistet $€rden müssen,
daß ein Perlonnachthenrd nrehr als 70.- DN{ kosiet,
daß Schokoladc noch immcr nicht dnter 3.25 DM an-
gcboten üird,

Ver.tchen Sie nun,
daß sich unsere Landsl€ute über jedes noch so kleine
Päckchen von uns freuen,
daß ihnen jede noch so kleine Gabe von uns eine große
Ililfe sein kann?

www.riesengebirgler.de



eescannt:Günter Henke

Alle Riesengebirgle! aus dern Hohenelbe! Kreis kommen aE 20. und 21. August 1960 in die

Potenscholtsstodt Morktoberdorl zum Riesengebirglertrellen
Herzlidr eingeladen sind audl die Riesengebirglet aus dem Trautenauer Heimatktels, alle einheiaisdten Freunde und unsere

sudetendeulsöen Landsleute aus dem Kreis Markloberdoll.

ll äd don - ßürget s.l Lul d.n e lt to r .l ohan n

Kober

in ittn seinet S&ületinncn, Jdhrgang

1699-1900. So nandrcr OItn wn heute

zeigen $-i iht lugendhildnb. Jlehrue sind

s&on h die c$ige H"inat hinüh?ry1e4an-

gen und alle eh? . l]ü4etsdületuncn aus

Hohenelbe Leben heutc neist Dlit ihren

lamil.ien iihq g n. Deutr&lnnd. .errtrcut.
lllit dü I'e flentliüun! dü.ses Bildes

hofien uir tieten ente t.eude :u nndrcn.

Wir gratüliercn den Verlobttr und Neurermählttn

Grol!borolitz: Irr GurrrrlcrsbachTltheilrlanrl, \Veckenbergstr''i
\.r''iäl'lr. -irh arrr *.ri. lrrgrirl Hatkelllochrer rll'r l:lreleure
Jo.ef H:,cL"l ,r'r,l ll"l$ig. geb. CroßmarrnT rnit ll,r'rrratrrr
Fuchs. Gleichzcitig feitrtcn die Eltern dcr Brarrt die Silber-
hochzeit im Krtise dcr Ve|$andterr. Gefeier( rtutde irn
rise',en \\.,lrrrltu. rrrll .li. \achhars huft nahrrr r'.Ben \n-
rril. ll, irrr:,rliel,r- ßriirrfh. \r,rrtlen si.,1el Jelrerrdig llciJn Ehe-
r,:rarc uud ,lercn (,r-r'hsi-rlr rrüßerr clle llekarrnten und
it,.;"',rt. ,,",1" rehr helzlir h. -

Hackelsdort: ln \tarktol)enlorl lerrrrältl11' sich arrr iJ0. l.
llhrisr:r Schönfc lder', Danrenschneiderin aus Haus \r'.{tl,
nrit denr ßundcsLatroLcamteu Georg ti ö s c h aus llohenftrrth
bci Schongau.

Niedcralbcndorf: In Schtalbnch, Kr. \\'etzlar, rerlobtc sich
anr 2ti. J. llelrnut Ilintrrer mit Mariä \Icndlcr ats
ts:rt.rl.r. I rrF,arrr. lrr.r iu',F, \lj,'rrr i.t del S.'lrrr ,1,- gef:rll,rt"tt
B:itk,.r'rr,.i.rer. \rro llirl'r' r urrd .ei'leI t;älli'l l.',,r'rr. 1rl'.
Tippelt.

P€teridorf: Iis vemt;ihlre sich rrrl 16.7. rtie Tochtet ftalianuc
r-on \lois IIühIl,rüe' nrir dem 'tsundcsbahn--{ssi'i1 Päul
Ltkcsch aus,\rnaLr. Die Jrtrrgrerrlählteo grüßen allc llei-
rnatlr(ürde auf rlas Beste.

Ober-Rochlitz' Lr Ken,t)tcn rvernrähltc sieh anr Plingstsatrst.tg
l,rl)drd ll ii c h c I . Sohn del r erstolircntrr Uheleute fr:rnz
unrt -{nna \tiichcl. Ilit lltlith P r o k o p aus dcm Kreis \icInt s.

Srindclnrühle, l', H, rr., r.l',,u-rrr r"rlohr, .i,lr rrr ihr', rrr

:i. t el,urt'tae ,"r lri.J'tli llo..lir,,l, tlI.lra,h lritlli'h
h l , i rr. Dic \ !rlol'rc i-r ,lic To"lrreI d"r K|rrrr' \lrIi, aLr'

St. l'er.r 6l u:rd des \\'illi Er'ltbach aus del Tülfelbarrtle

rrrindelnühlt: 1rr I larrLtrrrt \läin tcrrrrälrlre -ich arrr ll \lai
ri. t-,,.crr. I"clrr, r ,1.. \irr,,errz l-r'r'enz,,rr. Sr. l'ercr'
5{ rrrit l'elrliuantl Hegel aus trlarrltfurt.
'lrarrt"rrau' lrr K',"1',,rr \llsärr irr,l,r Kl,,.r.rLir'lr" sr' \rr'.,'r.
rcrlr;'lrltc .irL a,', i. Jrrli \;ih'r,4., lrirr, r,llrlrrrr'rrrrr litll"lt'
5Dr;rs, r' r'ir l.li-:rl'rrh \1'1,r lr ,rrr- Ii'i'Ir,r'I',rI \'it
Iti l:rhr', n lülrlr ,J"r irrrr$e I lr, r'rrrrtr rla,liri ,rr-::, rrrä'i rl;r- eltt t-
Iichc Ge.rchäfr il der (;isrheinrat \rciler' Ir' *{ilrtrrg ihrrr. eittcn
g'oßr'r Kurr,lerrkrci. zrr els'r'lrerr. l)i, .lrrrr':r,rrrriri'lr'rr rrrr'l

\lrrtr.r slrirrg, r' glrrls, rr rrlle B.Lrrrrrrt.tr.

Ein Kindlein ist angckommen

Ilarrachsdorf, Anr 10.4. 1q60 lurtle tlen l'lhcleuten Fritz und
Crotl K r ü g c r'. gcb. Lrnann, jetzt in Jesarbruch, Post
\icrrburg, tlas sicbente Kind, ein Mädchen namens Britta
gehorerr. 

- 
l)eD llhcleutcn Herbert urld Ilse Müller,

gcb. Lllnrann (Tochterrorr Hilde Straul}). rcurde artr 23.5. in
l)r'esdcn N30-iiaditz, Veingartcnleg lllJ. ,las d|ittc Kind
larrrens Lrrve-Rudolf geboren.

Parschuilz: hr Keml)ten/Allgäu. -{u€iatttnweg 62, $ulde den
Ilheku(cn t{eiuz uid Licsl Utnrann. gei-r. Rindt, Anfang
Juni ei Slanrmhallcr lrämcrs Cünther geboren. llie glück-
lichcn Iltr.rn uncl Großeltern Alfled unil Resl Itinttt. geb.
]Iattausrh. l:r'iseulrlcistcr, gliil3etI alle ß€ka,rnlen.

Wir glatuliertn den Jubelpaärrtr

l'..t.r.,1,'rt: Urr.er .herrrllig, r' lJri.lrr:isrr ltu,loll'h P I o h I

t, i.r'r' l*r', ir. ar,' l'.rlrr'.oriirr'rg rrrit ., irr, r (;rrrirr ilr,' Fc'l
rlel gollrrrcrr llochzeit irr Pcntenlied. Kr. Sta|nbelg.

Rchorn-scharzlar: Adolf Kral. rklzcir Ol.rerlchret arr der
1. KaLh. \ olksschulc in II:runstctlcn. .\ügsburg 2. trtd Frau
Lin.t. gr h. l'ilz, L' lrr'' rirr r. ., Lünncr :rrrr i. \rrgu'r il. J.
ilrrt siibclhochzrir fri.r'r. \'lolf Kral s'rl ,orr lqil bi' lali
fr,,ir.lrr.r irrr l ür'-orgclreirrr Hoh, rrelh,.

'lrauttnar: Das lrest ihrcr goldr:rren Ilochzeit fcicm ttie Ehe-
lcrrr, Jr^cf urr,l Il"rra DlclSIer, g.L Sreirr,iL arrr lB.B
i,' (;roltorcr:l, Ler. \l,,3rlclrurg'r SLraße ;i:l 0'r/o're I)ie
llheleute hatten dahcirn in de, Lirderrsträ13c inr llause Stephan
eirr'. S, lrrrarr.- u'rd Li(;irl'n rlrerei. I)rr J,rl'elprar s irrl 'ieh
.;.herli'h ireu,rr- rr.rrrr riele llckcrrrtc rrrrs \\'r'-r,lcrrr'rhlrrntl
ihrr:r am Ehientrig gcdenkcn.

Itirhtigstctlulg, l,r JLrliheft herichtcien l'ir aul Seite 216

.-.tu".i,l,,rir,rr"r'Lrlc, r' :rrr rrr, irr. Sru,li, trzeir irr \rrr:rrr" r'rrr
l)r l':,ul \r'rrl. B i ,l, r' \rrtzilrlrrrrq d, r l'rofc-'"rrl rlrrl{ e'
lirhtie htil].rn: tlcirrlich Lörvnel und nicht Iltinrir:h [-iilner'

Rit h tigstc Ilrrng, Umilie Po'tchel !itrrb rtithl irr Bcdburg,i Ilrlurl.
son,lcrir irr llcdburgi IlrI1.
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Der bewöhrte Brockenhelmer Fronzbronnlweln isi ouch unter

der neuen Schulzmorke BRACKAL wesen seiner unverön-

derten hervorrosenden Ouolitat und Preiswürdiskeil weiterhin

der lührende Menthol Fronzbronnrwein, BRACKAL, dos

lizenzheie Erzeuqnis des !ud€t€ndeutschen Belriebes Friedrich

Melzer, Brockenheim.

sescannt: Günter Henke

ir, Lenzing O. O.. alle llekannteD aus (ler lleinlat auf däs
herzlirhste.
Bernr,dorl' Iludoll L a h m e r aus trIohren !)!i l,al il ßernsdorf
als I,liscnbahner vorr 1939 bis t9+J t:irig. SeiDe Gartin ist eire
Tothtcr des Bergarbciters Josel Stharlr. I)ic Ihclcutc rvoh-
nen jetzt in Bredcnilippe. Seirre Schsiegereltcrn, dic nn 76.
urrd 72. LebelsjahL stehen. leben in Ktr:nr Pritz. lir'. Stern-
berg/Ostzone. siud rroch rüstig unrl l,crrrr sie cs clleLeu, danr
lcierrr sie nürh.te- Jahr go erre Ho, hzeir. lJel lJru,ler rles
Jo'et Schalm. .\nron. Aehö;rc zrr ,l'.r Clirr,lerrr rle. rlcrrr.chen
Turlrclcins llcrnsdorf, ist noch rüsrig mit seinen 96 Jahren
un(l \vohnt bci seiner Toclrter NIarie Pasler'. Rurlolf Llhrner
hat scit 194? bis I955 aus Bernsdori rlen l-andrvirt Ilofmann
Ernst nrit seiner trIutter, rvohnha{t in rlcr Zuckcrfabrik Lübz
bei ParchinI, danrr den I'abrikskutscher Adolf Efler n t Gattin,
Russ Rasierer mit l'rau. rlen Eiscnbahlcr ltudolf Ficdlcr.
sihr"i,l( tlli. Frl. Flö9.1. Ro.rr Kr1'r. rlit Sr hwiegrrtoclrer
rorrr \a,ütr.:icLter Ka.pcr urr,l ror Lrrnrl,r'rrlort derr Sehrrritlt
ScfI getrofferr. Rtdoll Lahnrer griißt t'lle Bel{annten.

Ctadlitz; Brinr Trel{cn der Sudetenrleutsrter in Nlünohen
tr:rle't siclr durch großen Zrlall zwci Freundinnrn (dcnken
Sie: l,ir saßen mitcinrnrler in einer Schulbank. l. Jahrgang
rler Krutrerr- unrl tlii,lrherrl,ürgers'.hulc in h'rL,'. \,'i' lglJ/l
I'rics Ella - Gradlitz, Schreier-Ilünchen, Gott\r'äld Annä,
Kasrhov-Hanrburg. lls war eiue I{erzensfreude - nrit kräItig€r
Unrarrnung: 47 Jahrc Dicht geseher... - und doch: erkanDti

Gabrrsdorl: Dic Flcischersuitlc .\nna T r e s c h n a li schreibt
uns Iolgencles. Ini April 1951 flüchtete sie aus der OstTonc
nach tserlin. von dort mit dcm Flugzeug nach Franltfut, im
Iterbst kaln sie nach I'lrbcnhausel. Kr. llslcltt, rvo sic 6 Jahrc
rerblicb. Irrr Septenrber l9i,J iiLenir',lelrc .ie zur' l'arnilir
Hurler. thenr. Be'itzer tler Cabtrs,lurlcr Valzenruühle und
heuel irr Äpril nrit der Fanrilie Huder nach Rotenbutg/ltuldl.
Ketterrgasse. Sie steht jetzt irl] ?3. Lebensjahr und grüßt alle
Ileirnatfrcunde äufs beste.

Kleinaupar Iierr Dr. Irauz Patzctt. der Sohn des Ober-
lehrers Patzelt. den die Tschechen iD dcn Uürstut.zl:lger 1945
erschossen. legte 1958 sein lJiplonrexamen rn der I'hil\rs-
Lniversilät in llarbach ab. promovicrte daselbst. Seine erste
Stcllung trat er als Privatassistent in M:ubrrt an und hatte
." ilü- Clü.k. eirr Jxhr lang in der \iihe .eirrer eeliebrrn
Ilrrttlr s'iL.n,'u 'lürt.n. \\'ir rrünscLen rlerrr 

'trel-rsarrrer,r 
Soh-

ne unjerer HeinratbcrFc rir.l Gliick aul seincn fcrnclen Vcgcn.

Parschuilz, Land*irL Rudoli \I aIsrh au; dem IIoINr. 116
Inhte hi. ru Plingsrerr in rler O.rzone. Er Larn nrir scirrer I a-
n,ilil n:rch 1lünchcrr. fan,l hicr \rLeir urr,l tohnr jtrzr irr ,ler
Flögclwerlerstraße 244iI in \tünchen 5..i. lir läßt alle Ifinrat-
lrcrrrrrle und allc tsck:rnntcn rccht helzlicir grü(\cn.

Pilnikau-Nicdcr-Völsdorl: In Darnrstadt-Arheilgen. Obere
trIiihlstralle Nr.22 rvohnt irl eigenen llcirn Ruhsa l'rarz
nrit reincr Fanrilie. lirau und scinen zrvei Töchtern irrr Älter
von ll uud 1B .Iahren. l)ie Frau ist aus Nicder-Altenbuch
\r. 5?. Sollte ein näherer Bekalnter Darmstarlt dulchleisen,
so sei er hier rvohlgeschen. Ein Unglück ist ilnr voriges Jahr
im Oktobcr zugestolen un(l belastet ihrr noch heute, ist
drcimal operiert rvorden. lag lange irn Kralkcnhäus. War
hei \Iontagearbciterr durch dus Nachgcbcn der Leitel. aus
zienrlicher Höhe abg€stürzt. Grüße von uns an Bchannte.

Bolla, Ilrsl inr IIärz 1949 kanr .loscf Canscl aus franzö-
sisr:her KliegsgefangensL{räft zurück. rvo ct als Zivilarbeiter
z,ülctzt besrh;ifrii{! \'ar'. llr verehelichte sich nrit trlaltha Neu-
rlaol aus dcrn \I'aldeuburger Bergland. rler' lhc entsprossen
:l Lirrder. Seit seirreI lleirnkehr arbcitct cr mit seinet Irrau
in rlcr Kamrngalnspinrcrei Briidc' Surhl in Süsrcn. Seine
Sch$cster llaria ist bci dcr gloichen Firnra bc\ch:iftigt. 

-Laula Kar.rnatschr:k. gcb. Kühnr:|, rlcrcn trIarrn irl Ostcn
vermißt ist, wohnt seit 1946 in Kuchcn bei Gcislingen/Stcigc.
Sie albeitet als LaLorgehilfirr b.i eirrern Arzt. urheirn wohnte
sie bci Josef Carr'el. lJie Cerrannten la:'en alle B.kannterr
bestens grüßen.

Onrnibuslahrt aus dcm Oden*'ald narh lltrrhtobcrdorf:
20. und 21. iugust 1960

Tcilnchrncr aus dcm (lebict der I.andkrcise Dicburg. llrlach
u'xl Bergsträßr v;ollen sich umgchcnd urrcr lJrliannt-
gabe der Auzahl (ler Mitfahrendcn än Stadtobersckrct:ir ä.D.
Emrt Kröhn. Fr'änkisch-Crun,bach, Sarol(as1raße 3 (Oden-
*-ald). rvcnden. - N{eldcschluß l2.Augustl lbfahrt aus deu
Abholorten anr Samstag. den 20. B. zrvisr:hen 5 urd 6 Ubr früh
Rückkchr nr der Nacht vom 21. zurn ?2. B. - Ilrlräliigter
l'ahrpreis.

Vas alle inleressiert

Arnau: Alle Arnauer grüßr herzlich der eheD)alige 6tädt.
AngestellLe ITan. C a I l. der den Bürgcrn der ltiesnnsta.lt
durch scjn freundliehcs Yes'n nocl in liebcr Erinnerung isl.
Sehr vermißt er bei seiner hcutjgen BeschäItigung, dic mit
aeirrer früheren niclrt zu vergleicherr i'r. ,Jen t9l4/1918 vcr-
lorenen rechten Arm. Er rvohDt jetzt in J€na/Thiiringen.
Fröbelstieg 3.

Harruchsdorl; Fünfzehn Jahrc nach ihrer Vertreibulg kanren
anläßlich des Sudetenrleutschen Tages in Nlünchen Ill Har-
rachsdorlcr zu$mmen und bekunrleten ihre Verburrtlenheit
zur alten Heimat.

Hohenelbc: Von Vilhelmsleld bei Heidelberg ist übeßiedelt
Frieda Ther ins Altersheinr nach Kiefersfelden. Kr. Rosen-
hcim. Die Genannte läßt alle Bekannten recht herzlieh
grüßen.

Hohenelbe: Ihren 60. Geburtstag konnte nm 16. Juli 1960
Luise Schreiber, geb. Kral. irr Flcidenhenn/8r., Karl-
straße. feiern. Die Jubilaril ist die Tochter der noch in
guter Erirrrrnrung stehenden Flei.elrerlamilie Kral. TIaul't-
straße. rrnd Cattin des Recht'arrsaltes Dr. A,lolt SthleiL.r'.
Wir wünschen ihr uoch für viclc Jahrc beste Gesuudheit.

Kleinborowilz, Fanrilie Arton I{ladek baut ein Ilaus und
hat inzwischc den Rohbau sn der balerisch-österreichi-
schen Grenie Iertig. Frau NIlädek mit Sohri rvar nebeu rielcn
Borovitzern zu Pfingsten in Müncherr. In Köln rvollett nir
nächstes Jahr noch mehr sein.

Mastig: Wir haben schon ötrer über die Tätigleit \'on \lu.il-
lchler Franr K. \teis.ner in TTa mlrurg-Fa rn r.en llerir'hrcr.
Er i-t noch immer begeisrert tür dic mu'ikalisehe Kun-t
läriA. l\lehnnals in' Jahr hält cr Si hül''r-Volkrmu.ik'rl'eüde
und die Zuhör'-r 5ind ers{aunl über die hohcn Lci-tungen
der iungcn Künstler. Es wurde ihm von vielen Seitcn die
höchste Änerkennung liir sein Wirken ausgesprothen. Vir
Ireuen uns, daß unser Landsrnann auf diesern Gebiete so
tüchtig ist und dadurch rriel zur Bereichemng des Gemein-
schaftslebens beiträgt.

Nierlcröls: Unser ehemaliger Pfarrer, bischöfl. Notar. Joscl
Vanka feierte am 13. Juni in Gresse bei Boitzenburg untcr
Assistenz dreicr Hochrv. Ilerrn sein 40 jährigcs Priestcr-
iubiläurrr. D.r Hochrr'. Jubilar i.t geboren arn 18.3. lB9i itr
Ma'rig. r'ar ron 1920-23 ,q..1"'ini\rrätor und von I0J2-+l
Plarrcr in Niederöls. Jetzt ist €r in seinem Virkungsort
Ilausgeistlicher in einem kath. Alt€rsheim und versieht lon
dort aus noch 4 OrtschaJten. Seine ehemaligen Pfarrkindtr
yon Niederöls ged€nk€n aus (liescm Anlaß ehrcrd sei;rer
Tätigkeit als Pfarrer und als Religionslchrer in den Sclrrtlen
zu Ober- urd Niederöls, Neuschloß und Uls-Döbemel. ljs
r'ünschell ihm alle noch viele Jahro beste Gesunrlheir unrl
ein recht langcs priesterliches Wirkerr.

Ilastig: llie Lheleure Rutloll unJ Ennr:r Hübn.r. geb.
Kinzl iaus Einsiedl bei Würbenralr. vor der vcrrreil,une in
Afcsrig Nr.6l, Heim.rältcn, wnhnhaft und Lei'lc hci ,ler
Fa. r\Iandl beschäftigt. scit ihrer Aussiedlung in Seheuers-
berg Nr, 26, Post Ilcppenheinr a. d. lJergslralie, gr'üßen alle
BekannLen- bcsordcr; ihre Irühererr Iiitarbtirer \ )r dcr
Fa. N{anrll auf das herzlichste.

Sch*'arzental: Am 14. Juii pronrovierte an der Ilochschule
für Welthaüdel in Vien Diplonrkaufmann Custl R o s c zum
Doktor der flandelswissenschaftel. Äus diesern .\nlaß grüllen
er und seine Eltern Gustav und Elisabeth Rose. rvohnhaft
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tlitrlü4ü l"s llodoy eny .l ueadltutulet

I hfjut,itam

Änscith, i)ir l.ihelcrrtt' Jrrscl rnrl Srrtli l,tril. ccb. Jarrrla.
fcicrtcrr anr {i. l. ihr :lii:ihrigr; Iihriulril:iu'), irr fr.cihalrlerr.
l)ie \lu.ikkaplr'lll ehrte rlas JLrbcllraar. mir rinrm Srä',il.h.n
Dic:e: griillt :rlli. l}l'k rrrrrtn au; \rrrcirh rrrrrl K L'inlror.r,lt ir u.

Ilohenelbe: Dr\ llr( ih(r' Silltr.hrrhreit flirr.rr rlie l..hcleurc-
lletlirl,.ltirtl Ii:rn. unrl ll.e Ilrarl lcr'. grl,. Itar.rhol,l. irr
Ilerlrolzhrirl lJr.s. I):rr Jrrl,r'lpaar. griilir r.(hr h1r/li(h ,rlle
\'r'rrr arrrltcn ur)(l lltkrnnl( r.

Oberlanqrnau \r.26' l)ir I.lhelerrrc Johanrr rrrrrl ller.rrrirc
\ r'i; I rr Ieicltcrr anr ll. Jrrrri l9li(l ihr lSjiihr.iqcs l.ilrtiul,i-
lii'''r - ,lie \illn 

",i. 
ll,,, l'/, ir. - lhr .l1j,ihr iri l S,rl,rr i.r

Schlrirrcrgchillr'. l)el lllurlcr. .\ntou \1,'ilirer.. ha1 \or ('lt-
eilhalb Jrhlen cirr lIarr. gckaufr. l,ir ist irr rlcr. ().t,,,,rrr',
(lirh lroth li. trlri. Zeitz. sic sclb.t hal,r:n rirh ror kuvrr
Zcir titt kleinr. IIarrr 

"ri1 
(;rftrn lrrliaull.

-\rnau: Ihren {;;. (;rl)ulr\rrs korrnte aur ll. l. dic \\ itle
I'hilorrrnrr Barrh. gel). \lrnzel, in Ziegelharrs,'rr. sirzlrrrth-
s, g ll. feielrr llrr' \larrr. \rrr',rr llalrh. ii{ hI,.r,,,.;-r' r ,'r,l
\löbl-lhä'r(ll.r. rr 

'1, in tn h('chischer (lrlaugcn.chaft irr \al-
dice lx'i Jicin rl,i Ol'fcr (lr. tichechir(hen ltarlikali:ruu..

Hackrlsdorf, L' Ilarklol)cr{l(,rf. l lohcllrlbeI Srrfllk. frirrte
\laria Ili;nisch aus Haus \r.61 arrr:.1. 1]. bei gut|r' Gc.rrrrrl-
heit ilrlcn ?5. (iclrultstag. Sic grül3t allc alter Bckanntcr.

Obcllehrer \ltr l,irchke cin Siebziger:

llarraehrdorl: Ir Iccernsrt Oherl):'\rur. Srrtrrrlt. ];. f( i( rte
tter Jubilar anr l{1. JLrli die I'.rleir.hung seines sicbenten Jahr-

\Iax Lischke lulrlr in \\'alrrsrloll grlrorcr- h.ochti rla rli,
\olks- rrnd lliirglrrchulc unrl rach trfolgrti,her' \ufrraltnrc-
l,rüfu'rg .t .Iahrc lang die l,rhrerbil<lung.nn.talr in l-eirrrrrlirz.
\ach rlel llcilclrliifung irrr Jahre 1901) r'rrrrlr er nrit \\'ilLrrni.r
ro L Srt)te[,])rI I90!) als 1,r'orisor'. I/hrcr irr tluttcndorf br:i
Hohr.rrrll,e angc'tcllt. -\nr LScpten'l)(r l9l0 ttarh llattarlts-
(lorf \.r'sctzl. $ar cI in ditsrrrr ()r'tc bir zunt li.\Iai l9't'r
als l,rli|lrter unrl trfole|eii lrtr L.hr'rr t;itig. l)ieie l:itis-
krit l rrrrle urt.rl'roch.rr rlurch * inl Lirrbclufung zurn
Xriegs(lic',!le l1)l+ llrim lul. Regt. {!. Er liallt iD det L
Schlarht bci l-r'rlbclg int Scpterlhrr 11)l{ h Uhr'(}v in rur-
sische (irfarrgerr.r'hafr. arr',Ll er l9ll] inr \lai zuriitkLtIr'tt.
IJer Lrrr.rrrrz t'r' :lli. Okrolx r l9lll nrachte rirr lernel.r. l'.irr-
riickrn rl'nöris. .\lr \orerrrlrcl. l9ltJ \ r er trictler int Scltul-
rlicrr'r r:iriE. llr Julrilrrr srrr \lircli,,l,1,:.,l,rrr.r'lniilLi-'h,l
lurrrrrlrirs.,1.' lrt'trr'ilrtrr }lulrrrr.rrl,rrrll'-.,1,- \\irrr,r-
.lrorrrr rr irr- -"r\ i' ,1'- llrrrrl"- ,I r' l), Lrt- h, n irr lt,,lrlr. rr

rrrr,l .r,,rrrl -eir i, lr, r' irr' \lirr, llrrrrkr 'l'* \ölLi- l'r,' L' 1x "..:\rltj. \lrri 1945 heglnn Iiilrrnsercrr-\laxLischltc scinI-enletts-
leg. l)r' rurde ron tlcr trchcchi.chr,rr (;c,r(l,trn).ri( \crhrlt(t
uod rlrrr Russer irr HiltLherg Scblt.itn au.gtlicftrt. \ ott
dort kanr er rarh llaurzcn ins Lan, h .cc iärrgni.. ror: rl,rlt in
dic Landcsirrtnarr'talt nat:h Tost irr OberslhL'itn. inr \o-
rtrlll.r 19.15 aut ,lic fcstrrrrg (i'audr z und inr JarrLraI l1)'t6
in rla. Korrzrrrrlariorrrlagcl in \r'rrbranrltll,rr14. IIier trtrrrlc

sescannt cunrer rienkc

Obrröls: (ioldcrre lIx.hzeit frir.rren in llcrg Sulza I I, Kr.
\1x,Lla lhiiringrn. tli,. l-helrur( l'r.arrz Loienz arrs IIaus

\r.(il. Sir. lurdcn aullcrorrlerrrlilh reichlich lon ihr.cn \rr-
tr:rrrrlterr rrnrt tleLu,rr( n rui \\ e:rrk'rrrrchlaud gerlrrt und
l',-, lr, Lr. .,,,1i,ß ,li,{r 1,. ,,!r ,.irr lrtrr,l,.rrrrs liir.,t:r.JuLr.t-

{)rhrcngrabcrr: Joharrrr l'irrtr.rrr:Lnn urrrl scinr Ilau \taria,
gr.b. SpirrrlLr'. arrs {\'lrrrrrgrabr:rr Nr.. Jti hahr:n anr 15.6. 191i{)
irr Obhauslrr. Kr. 1.)rrtlllrt,Sachscn. ilrrr Silberrre llochzrit
sr.fr.irrr l.- rrrr,irr b,.,r,ler.r'. li*i für .i'.. s,il .i,. sera,te
irr ihr nrur.. irr :tIrr rlcr' .hLeit sclbstr:r'bautc: l.iigenhcinr
r,irrgrzogerr rru.err. l.l. tllfcn sich vicle Vclrvanrlte. dic sich

'rrcI iähr(li"rger 'l lerrrrurg zrrrrr r:r.stel NIlle l icrlr:r'seher
l,,r),'1c'r. ua\ Jubell,r;rl rrurrlc r,rrr allen Seitcn nrit Gcschen-
ktn und Gliickl ii rr:chrrr grthrr rrrrrl rrrarr L,,nntc rlalaus er-
*llu. daß.ic:ruch il dcl ntuen lltirrrar rirdcl schl bcliebt
urrrl rngcsehcn sinrl.

\la\l;g. l)ir l.lhelcLrrr, \\ilhelrrr unrl \laria laurhrrann
(friil,r'r S(hli(hter lri ,lcr Fa. \larrdt) aus (len llcinrsrättcD,

griillur :'nl;iitlicir ihlls goldencn Iihejubilinrrns. da' sic am
lrl..\rrtrr-t irr \larLt lrr,ler'.dort 1Kr.. Darhurr; begcLcrr Liiruren,
:rlI ll, irrrrrrfllrrrrrl,. ,rrrl rta' lrelzlicL'rr.. lrrutlrrrrrrrrrr. r'rl-
Il,,r'(l,r i'lri.ft.n Linlrrrri,,rr al- larrgiähli:r,r Krllrr,.r irr (ir.r-
1,,'f ..\r:r,lr \\ n.n s,rhl !ur l)rkaxxr 5ci'r (lürfte. fiihlt 'i'.hrath roliih lgchenrl(,r K;ärkh(ir nuo wic(lcr gciurxl. sodaß
h.i(lc Eh(lru{( dir'.rr llhrentag rlcr gollerrcn ltochTcit Ireu-
,liF lx'seherr ki;'rner'. Lr \Iarkt lrrrk.r'rrlolf lohnt auch ihl Sohn

\\ illi. rler alr Gärtrnl rine (;;irrncrsto.hrcl heiratttr.. so*'ie
di( lochtrr lannl urrrl Schl icgrlt,rchter. rrrit iltrcrr hinrlcrn.
l)ic liIüttr' lltllianrrr'. r(rhcirl'trlr [11rrcr. hat ihicn \\.ohn-
:itz iü St hs Irlcu Hrr('nrner ünd is( urit iltlcr lirLrrilie an
rlilr,nr .Iubil:irrnrstag chrrfalls arrrreserrd gtscsrn. \rrr' Ioch-
tlr \\-alh. rclhcilarctl Leis. di,: mit ihlclr Gatrrrr cin Jahr
itt .\tutrika rrlbrirrgt. korrrrte nm lag der (loldencn llochzeit
ihltr' lrlrelrr rricht anrlcscrrrl srirr. \\ ir lürrschcn rlcrn Lcschr:i-
rlerrcn Elrclraar rccirefhin riclc Jahle (lerurrrlheit rurrl Zufrir-
rlrrrhcit.

er inr -\ugurt l9{tJ r:rrtlasseu urrrl rr'at dann cin Jahr lang bei
srinll Schlcster in \lecklenburg. Iur .19cr ,lahrc bcgab er
sich nach rl|rll \\'cslcll, $ar dort zuerst im Lager llot-Nord
url spärrt iur .\ussicdlungslager \Val,lslatt bei I'otking.
llirr rurde cr auf Grund der eirrgeholtt'n Dokunrcnte und
rlt.s augegliffenen (]csundheitszustrndes irn Jahre l9jil in
rL n Ruhcstand vcrsclzt. Durrh Vclrnittlung cincs liebcn
I L inratfreunrlrs lar rs Lchlcr Lischke rnöglich. irr 'fcgern-
see cine \\'ohrrrrrrg zu tnrelben.
Sic tran:it gloria nrunrlil

llarrrr.hsdorf: Cchulr.tage leiclrr: .Iosefirrc Sacher. IIar-
rachsdorf \r'. l{:. feir.rt am {.8. inr Altr:r.;heirn Ilohdrgan-
rcln. hr. lL.iligrnstadt irrr Eichrfcll, ihrcn tJ6. Gcburrstag. 

-Otto hrarrst äus S.ifcnbach, jrtrt Förs(cr irr n-oldhausen
arr lIalz. ( l cscht .-Slholl-Stlalh 4. tcierr anr 4.8. scinen 50.
(;rl,urrsläs. 

- In ltiitrtnbach iil)cr Roth bci Nür'nbrIg feiert
arn l. ti. IJcrta Il o I r e r aus \errrrelt ihren 55. Cel-rurtstag. -.\lton ll i t g t r. ehenraliger lliirgcrnrei.tcr der (icnreinde
Ihfrachsdorf. feiert nr ti. tJ. ir l)rmengcrst bci Ko'npten/
Allg:iu soirerr 80. (ld)urtstag. 

- 
\{arie l)If elbr:r'ger,

gtb. Donth (Seifenbarh). feiert am 13.tl. ir Oederan,is (hsen,
(iroßt Kirthgasse 3. ihlr:n 60. Oeburtsrag. - \Ialic I'ohl,
gr:h. Kahl. fr:icrt arrr ljl.8. in \[iirchen, Iulbecksrral3{: lilll
ihlcn 50, Ochrrltstag. 

- In trIühldorfi Inn. Lohnnriihlsträße
I(1. fcicrt l"r'itz Schanda aur 13.tt. scinen 50. (;rbuns-
läg- - \rra Ka s1rrr. \-errr. Schellel, gtL. \I'agncr. fciert
arrr 17. 11. irr (;roßnretka \r.9, Kr. Schnriillu, ihrcn iJ.Ge-
lrurrslag. - In Geisli ge n' Ste igr:. TalgraLIu :1, fei.r't am
l(). 11. Lnril Victze scirren 5{). (;churtstag.

Ilarrachsdorf, ScLnl Stehr f,icrt un::l.ll. in Schraplau'
l|:n krlstralle 1). I\r. (Jucrfult, ihrcn ?J. Grlrrrrtst:rg. - llesi
f i r, r z . gcL. Linkc, feiert anr !{. 8. in }rarlsruhr:, Ileil-
hl.rrrrcl Srrlltc ill. ihrtn 65. Gtl,rrrtslag. - I'r EckNls{ii{lt 6ll.
l',At ,\pol(la/ lhiiringrn. Iciert rtt :19.8. -\'rt,)rrie hlinger
ihrc'r 81. Ceburtstag. - ltudolt Veith äu\ \errr|t lt leiert
arr :Jl.B. in Ilad Liel.rrnstein/fhilriugcn, Ihälrunnustmile l{i,
stincr ?(1. (;{.hurtstag.

Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern
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An der Kreuzslraße in Nliltellängcnau

\ir brachten i,n Juniheft das tsitd vorn Gastharts ..Liebc-
z.ir"- r'r'l,he- zrrletzt ,lcrn Ga-tsirr lrrrrrz Srctl.rrr. .icr/r
iu IlamburgJllankoncsc. gohörte. Die alte, gcrniidiche, hi;l-
zerne Gr!tslubc habcn die Tschechcn abgetragen. (lcn Snal
ä llerlich rrmgcbaut und a[ Stelle rler Gastslubc dcn hitto-
lorfijhrungsrrirrrrr g.baut. So schaüt hcute nach <L:rrr tsiLl
das Gcbäude aus. llechts sehen wir das Ilotcl Winrer. ehtrrr.
Bcsi(z des Ilcirnatkreisbetreuers. lirrks rlic Ilüchscite rle'
Pu.rgFl,jiuJ... \oI' Kr.ll/.rrrlrcrt,Lrl/ fülrrr'rr ri, r Srraß"rr rrr

rlie llirrrrn.l-ri.hrurrgerr rra,h Ohcrl:rngerrrtr. Iarr,nrrur"'r.
\ i.,lc l h rr g" rr: r rr urr,l rr:,' h ll,'lrcrrelb.

Gurc Gesunrlheit dcn Gellurls(agskindtrn

Itar(a: Ir trlarktoberrlorl konntc arl 1:). i dic clrtrrtrLligt:
Heiurarbciterin \tarie (le rsovskl- l.rei gutcr- Oc.undhtit
ihren ;0.(;cburtstäg tcn'rn Sil uohnt mit ihrel Schle:tet'
Änra rrnd nrit ihlr:m llruder lirnst in genreinsatrtettt IIaus-
halt. I)i(' dr,ji Grschr\isler grü13r'n alle lleLanntcrr'

Hcrmannstifcn: In Illl:ntrachi Odenl akl leiert am lil. {J. Ilct-
narrrr \\'anka aus Lcopoll -.cincrr i0 Ccl,urlslag hei guttr
Gesundheit rrnrl gl'iilSt allc llekatrrttt n.

Hcrmannscilrn-I-copol d, In llllelrlrach bei Iriirthi Orltns tld.
Lirrrlentel.er"r* :.:. r:rnrr ll.rrlrrrrr \\ r, rr t I lrrrr-jälrri::' t
l\litarl,, irtI l*i f,{. J..\' Klug'. \\ clrerci rnr llJ. U - ir! rr

?0.ürt'urr-rca f,ierrr. \i, l,rr lieb'rr ll"inr:rrtlcrrrr,lrr' $ir'l rler
Cr-narrrrte duillr -cirr' rr kcrrrigerr llrrrnor rrorlr gur l''Lrrrrrl
seil. \ion 19'15 his 1956 rvar ei in dcn tsurrarerken nr SchLo-

!x,r- \r',r,F'rlnrt be.,hätriAr ul'rl iil'r'i,,lelrc rlrrrrr nrit -'irIr
i ruu zu ,l' r l'' lrr, r rraeh I ll.rrl':r, h.

Hcrmalnseifen' (;eburlstage: tsei sciner Tochtcr -\nni. \tr-
hrirrr're \:rg.l. tarrn lr:rrrz Harkel. Lrrrei:ihrig'r \lir-
arlrirer irr rler ttlpirhe der Frr. J \. Klug. llürtcrr'' lrerrkr'
arrr l.lJ. .cirrcrr ::. (;, Lurr.Iag lci.rrr' Bnr, ir- arrr ;l 'lrrri
konnte Franz Ilackcl nit seincr l-rau dts |eit der Gol(leuen
Flochzeit feicrn. - 

thren ?0. Geburtrtäg {eiert litlilie Itie-
d c I . crh. Itrr-rl,.r. rrr. \ic,ler-Sciterr \r.3rrB alr, l"'r'
b'i ihr"rr lurhrel fl'. in \t irrirrg'rr hei Hnrrrrnt' r'. ltutk-
häuscnsträltr' :14 arn 2?. lt. - 

In Herrschingv-\ntnterscc
Schörrbithcl Straße 92. Kr' Srarnberg, kann anr 2l B Hein-
rich Thonras aus Theresienthal Nr,22 seitren 6{) Gebttrts-
taq Ieiern. - 

In Hertingharr'ien Nr. 12, Iler' Kassel. brgcht
Girhard Ncch:rrritzkt a,r, i 8. seinen 5.i. Geburt.tng. -Sthneider: ltrrdolf aus der Ilütterrschcnke kann am :9.8'
irr \ectarq, rrriit',1 lrci ll.i'lell,, rg ., irrerr 5J (i"hurt'rar: f"i-
ern. - \lllir Lt r.. c lr. r ,,ü- ,l"r,r ( tber'lolt \r" 161)

r,\lilthlrarr--lJr,-, her, lrierr irr t lrrr ttorrrrr. OlBrr-r'rltc l+:1.

ar'l l?.t1. ihr.,' ;o a;,hurI-rrg. ll.rcir. am 2il.; konrrr'';tr
\ie'ler-,r, hss.rtrn b.i \or,ll'rrrr-err thür'irrg'rr. Ürußc ts:rhrr-

hof.rraße. Johrrrrr C :' I I rru. L, upul,l seirron l;. Cel'rrrt't:'g
feicn. \achlrägli(h lloch hcrtc \\ ünschc.

Ilohenelbc: In (ler Lutherst dt Wittenberg begingen nach-
s(ehende Hrimatfrcrrnde ihreu ?0 Geburtstag:
am l(l.Juli Benno Scholz, Charrlleur, früher in llohen-
clh{i. Ur:iühaussträßc. am 30. Juli Franz Ultrich , \lan-
rcllri.r.r' I'ri Iirrla Selrr.ibec, t tL.rhoherrclht. am Jtl .\tr:urt
Lu.trric rthirrrr'r. tlektrorrthrriLer, llolrerretb". Crrrrrtl-

'cht"ß. \ll, , rfreu.rr si, h no, h tirrcl derrr \lrer errr'pr'"ltrr-
den Ccsurxlhcit und grülien ihre ßcknnntcn aus der lleirrtät
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gescannt:Günter Henke

Hohcnclbc: In Linrknhoizhausen/Lahn konnt€ am 16. 6. die
Sparkasscnrlirektors-\fitwe Annn Bachstein bei halb-
\,r'egs guter Cesurrlheit ihren 94, Geburtstag fciem. Wir
grüßen rlie Jul,ihrirr. dic ein so gorgesegni'res huhcs Alrer
elleLen kanrr urrd rviinq.hci' ihr rrocb fiil riele Jahle grrte
Gesundheit.

Hohenelbe: In tlcidenheim-N{erg€lstclten, Hartrnannstr. 1?.
korrnte die Wit$e 

^nna 
Gottstein, l\luttcr ron llllr

Ilngler" am B..Iuli ihrcn 80. Cebrrtstag fcicrn. Sio wurdc
vol dcr Grupp,: der Ileimatgenreindcn der llicseugebirgler
unrl vidcl bekaun(cn Flohenelbclr und einheinrischen Nach-
barirrrrc[ beglückr'üIscht und mit Blurnen und Aufmerlsrm-
keitcrr rciclr beschenkt. Frarr Dr. Doch, die Gattin des Hci-
derrheirler Oberbürgermeislers. kam persänlich ntit eirle r
Gcsthcnk rler Starltgenreinde gratulicren. Von den viclen
unrr'1\!rrreten l!hnlrgerr rrar <lie JLrbilarin ganz bcnomrrtn.
<llnkt aurh arr rlieser Stclle oochrlals rnit einem ..\'elgclts
(;ort" ünd läßt alh Btkänutcn hr:r'zlirh grü13en.

Ilohrnclbr: In Iieudingcn. Kr. \Vittgcnstein, feierte arrr 16.7.
llrrrilic lteil. geb. (;ottstein. ihrcn 6i. Geburlstag. Nic.Iubi-
larin ist in Obirhohcnelbc gcborcn urrd \vohure bis zu ihler
\-crehtlichung im sog. Butterrnilchtan:pel. Ihr Ehegatte, Jo-
srf lteil. Sthuhnracher aus Hohenelbe-Ncustadt, !rä. grül(len-
rles \litgJicrl des lath. .Iugcndbundcs in lloherelbc. Dcm Ilhc-
1',':rr sar jerlo.h rrrrr cin kurze. Eheglii, k lr-chi',1, tt. Der
i \\"lrkri.i Lulr. Jo..t ll.il sur,l. rro"h irrr cr'.r,r Kri,q'-
i,rhr zrrr Kriee.rli, rr-rlei-turc einFozo3crr urrd ti.l ilr Juli lUli
,,hrr' - irrcrr irrzrr i."hen gel'orcrl rr Sohrr \loi. jc g..'lretr
zrr habcn. Dir jungc Vitrve nahrl clen schlcren Kanrpf nti(
dcm Lebr:rr aut uud crzog ihren Soln untcr schlt'ren t)p{ern
zu enreor brarerr nn(l tüchtigen Nl:nschen. elrrröglithtc ihnr
rlen llesuch rles lftnrenclbcr Gvmnasiurls Lrnd del llorhschule
irr Prag. tosclbst er auch zuui I)r.med. t,romovierte. l)r'.Reil
iil)t seit der Vcrtrcibung scino ärzllichc I'rari:i in lieudilgon
aus und ist Vätr von tlrei Kirrlcl.n. trrrilie Rcil $ar durch
ili Jahrc zucrsr :rl< Lcgcriu. später als Vonrbciterirt bei der
Taschcnruch-l irnra lheodor Kolnfcld rrnt st,ä1er boi .lercn
\achlirlgtr. I.a. I'rcissler. bcschäfrig1. \Iüge ihl SthaIIcrr rull
Solgcrr rlie verdiente Anerkennulg finrlen un(t rni;gcrr (lcr
Jutrilalin noch vicle lriedliche Jahre unrl ein schörrer l,ebtnr-
aberrrl inr Klei.e ihrer f,ieben bcschicdcn sein. llt:rzlithe
Licbultsrag:rriirrschc im Nachhincin ro,r ihren Frcun(I.,r ü,rd
ihlcnr rherr. \litalbritcr.

IIohenrlbc, In Ntarktobcldorf.
Stht albcnstrallc l5. feicrt arrr
1 l. .\tgrrst Laura Il i I I e r.
Witl'r der 19.15 rerstorhere.n
1r'itrtlich trliller. Leitcl dts
,\rl)ri1särnres- bei bestel Ge-
.rrrrlheit ihrel tt{). Gcburls-
tag. Das eherna)igc Ilrrtgr-
s(hii{1 \liller ist \1ohl ooch
r ielerr in bcstr:r Ilrin'terung.
I)ie.luhilarirr griißt ullc Ilt-
kanntcn urtl Hein){({reunde.

Kol(si1z: Laud\\ irt Stcllha,r
\,onka. früher in Kolt\itr
Nr.23. \erheiralcr nrit AIna,
geb. Langner (lus .\t. l6J),
beidc jetzt in \eckärhausen,
Nürtirrser Straßr li. Lrr.lLr'i!
,\ilrrirri.rr Sclrrr:rl-rr. rolrnlrrfr. teicrt arl l0 Sel trrrrlrcl d J
s.iner Brl. Lel'urt-ras. tter :ihrste SUhn de' Juhilars. l'r'rrrz
\\ orrk:r, rerhcir:rrer i'rit \1uri,r. gcb Lrrh qau- 5.lr$:rrl''rrlr;rl
sulrrrr in -einerr I igonlrcirrr in \'arrdau. Kreis GÜ1,f itrg.tr. 'Jr t

iiirrjrore Sohn. \n,lrer. \\ urrLa, verheilarer rrrir '\rrirr Dichrrr.
i,,,l,r'r irr l)ii..el,l rt. llüren.traßc 90. ,li, Io,lrt.r' l:rnrrr,
i', i.i"'.',t", rr 

-ii. 
t"li rrtrrtr, Krei" ß, r'g.rraße rrn,l ,lie To,h-

r,.r \rrrra, r.rL. l'orrrrner, lni don tltirn Uerranrrrt 'enrlrn
ll{'r lJekannlen hcrzlichstc llcinratgt üßc

Krauscbauden: In AluLach, Kr. Dachau. {eiert aIn 5 8.

Arra:ta.ia K r ir u s arr\ llarr. :l? hri gutel Ce.rrrr,lir, it ihrcn
;tl. (;.l,ulrsräe. Si. liißt ällc \"r"'iir,lr"rr urll tl,Lrrrrrrrerr
lr"rzlirh grüß.n.

l\Iohrcn: Philonrerra Lath au; Haus Nr'.47 fcicrt a'n :6 {l'

ihren 60. Geburtstag urtd griißt allc ihre Freunde urrrl Bt-
kannlen recht herrli(h.
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Niedcrlangenau:,A.us Donäustäüf treffr:n hcrzliche Ceburts-
tagswünsche für folgende .,Siebzigjährigcn" cin:
\'t rilj Jose{, Nr. 2:}. l'ink Josef, Nr. J7 anr t. 12.. I inli
I{ernine. Nr. i7 am 19. 12., G a tl Filonrena. Nr'. 68 am 4. 1I..
llrberr Joharrrra. Nr.22l anr 19. 1., Gral Hermine, Nr.27,
Burkert ]lerta. \r. Kl 15 anr:1.7., Renner Jose{, Nr.22!,
Burkelt franz. \r'. 102 anr +.9., llolu f ka .Iosef, Nr. ll5
I)rake I-udrlig. Nr.242 aur l+. 1.. Zirm Alois, Nr'. 195 aur
l+.9. \Iiigcu ihtrerr rrotI riele Jahre in (lesurrrlheit untl
l ricdcn beschietlen seinI

Oberkolbendorl-Itermannseifen: Als treucr Sohn sriur:r' llci-
'rrt begehl Josef Sagasser, icl/t r\.ohnhrLtt in vr)llrn-
l)iincl. \lter Wcg 51. iu Niedersachscll. nrr' :11..\u:just l9(i0
seiu 6i. \\'ilgcrrfcst. -\fit bcstenr Itunror: uurl altcr: l"ri:;che i:t
crlLu.:h in srixer nouen Vahlhei,rrat bci reinen L:ndslcutcrr
schl hclieLrr urrrl geachtct. Inr Juni 1945 verschleplte rnan
ihrr in der alten tlcirrrat nach Arnau in die Iiichmann \iilla.
rlann nach Jitsehin. ir'o eI alle Schicksale rnit l.ielcn Ilior.it-
frcundcn äu!koslen nrullte. Dtst zrvei Jahre tpäter {arrd cr
seine liebe Frau Marie. gcborene ISaudisch. in \\'i,tlflrbü1lt 1

bei Braunschwcig rvicrlcr-. In, April 1960 wulde d€r Jl. Hoch-
zoitstag rrrit alten und neuen Fteunden Iröhlich begangen.
Fcrncr alles Gute wünscherr ihnen alle Venvarrdtrn rrrrrl Bc-

Obcr-Prausnilz: In Schrrrirnra, I'ost Müchelr/ Geireltäl konn(e
Kadrarioa NI ü k s c h bei ihrenr Sohn JoseI anr 29. Juni
ihren 9+. Geburtstag feicrn.

Rochlitz: In IIöchstädt. Barrrberger Sträßc, feierte Naufrn:rnn
Karl NI ü l I c r am l3.7. seinen 60. Geburtstag. I)er Jubilar ist
Kreisvorsitzender. Kreisrat des gesamtdeutschen Block BHll
in Höchstadr/Aisch. Wir rvünschen ihnr noch für viole Jahre
bes(e Gesündheit.

Rochlitz: Dlisaberh Jelinek , geb. Luckc, feiert a,rr i {J

in Ko;erow - Inset Usedonr. N{einholdstraße 4. ihrdt 55 Ge-
burtstaS.

Spindetmühle Unser volkstünrlichcr \luntlartdiehtcr llein-
ri;h Adol{ aus St.P€ter 79, dem das llaus ,,!W'aldschlol.}"
qehöfle. konnt. anr 14.7. bei culrr Cc-undheit in Grofhwitu
28 l.i H.rzb.rg t l.rer (Osr/on;r .einen 6tl. Cchurt.taq leierrr.

Alles Gute nodr

eescannt: Günter Henke

Als einziger Geburtstägsg:rst hatte sich uuI scine Tothtcr aus
Sangerhlusen eingefrrnrlerr. Sein Sohn bcsuchtc ih'r näch-
triiglich nrit seiner Fan)ilic. Uber rlic vielerr Glückrviiruche
uud Gcs,:hcnke, die ihnr zukanrell, hät er sidr recht herzlich
gefrr:ut. \Vir l üusthr:n ihrrr ncch für viele Jlhre bcstc
Gcsundheit.

Ror:hlitz: lla Fischcr. geh. \löller, aus O|cr-Rocltlitz,.l{)rh((: dei Karrtmanns }Iöller. teicrl arrr 5. Augrrst d..I.
il,ren 6l). CclJur1!lag. Sie rvolrrrt rlerzcit irr Fröbsdorf Nr.52
übor Niinrnri Ostzorre iu besrcl Ceru'xtheit. tterziiche [{einrat-
!.riillc cntbi.ier ihr zu rlicsenr Iihtcltuqe J,xel I)rlebach. (iroll
r ;, r'ru. Ludr ig.t rrrli l:i

S. hrarrnnlal: lrr \\, il llL, i,r. l"l,lgtlrrcl'.rr.'ji.. I ir |r ' rrrr

:.i1.'r. \ioi. \torrstr. l,r!r\irr \on rlor ß'i:rirlrlrau 1,, *inen
(;elurtstag. in zrvr:i Jahrcn ,Lilrl er scincr 60. erlebcn. lir
steht fc\t ii,, Arbeit'rcIhiiltr:i' u:rrl gr'ül!t alle Bekannten aus
,ter atterr ti irrrrr ritl,rral'.

S$ilechio: In Ilijttensleben/Iuittcl{leutschlärtd teicltc ar 14. {i.
\tarie IIarnpct, geb. Mahrla, Tochlel rlcs langjährigen
Iiirchcndiencri der liekannren Slt'itschiDer Bergliapelle. ihren
lJt). (;eburtslag. Sie rvohnt mit ihrer Tochter Auni zusanrmen,
.r'lrrut .ich angerre5\ener Ce,'undheir. Zurrr Festtag uaren
ihre Söhne Ortö au. Arr'Lach. lirn.l ruq Köi'itinhof untl
Zahnurzt Josel, derzeit in Vcrnau bei Berlin, gckornnrcn,
rvorübcl sich die Jubilarin besonders freute. Sie grüßt allc
Bekarntcn, besonders die Frauen des kath. Fraucnbundes

\ itLo$itz: lrr schöuen elücklichen !arrrilierrkreiq leierte
ihrer ti0. Gr.hurt.taß {ngela Schreicr- gel,. l'ries. Spin-
rr, rtilciter.gatLirr irr \4ä;s':henJorf l\. iel/r l\4ünchen 23,
[.ui*rr'l:rrz + 2. Den WitkortilT"tn 1;11 sie sohl noch rielcn

"1. ..tlB:.r- tllla" beLarrrrr sein. Arrr Palm'irnnrag be-uchte
-ie rlir ihrer l9iährieen Torhlrr Angi ihre Cou'int l-l'e \-eith.
\eugahlorz. dic 'Familien Sehier-llodl in Aiträng Sie ßrüßt
retht herztich alle ihre Heimatbekannten I

\$ ilkowitr: Anr 16- 5. 1960 feierte Großmutter llenrrine
Srharl lVühl.cher Hermine, ihrerr 83 Gel-rurt.tag. Her-
n,ine Schari lebr rnir ihren bei'len Törhtern 14arie lÜrte und
Elsa Paul in Schwalbach. Das Geburtstagskind läßt alle Be-
knnnten und Verwandten herzlichst grüße& und ist gesund
urrtl nrurrter'.

für viele Jahre

an .tcn darralisen Be.irzer Rudolt Chrrrielowierz. rler nicht
nur al. Garrr"rronr. snnderrr aueh alq Ninrrod einen guten
Ruf besaß. 1945 wurden die Eheleute zusammeu von den
Tschcthen in ein Dorf bei Prag verschleppt, wo sie monrtc-
lang tri unzurei,hender Vlrptlegung rlie grußerr Srälle aui-
mi.ier durttco. Bcide etlittirr danulq sehrverc gesurrtlhtit-
lict'e \rhüdtsn. \lir .ir''',r Tran.l,orr karnen 'ie rrach Faul-
barh t rrtertrarlcn. da- ist eirre 

-aufslreberrdc 
Larr'lgerrreinde

lrci \\,rrh,irrr. t rrr -ith ,las Notlerrdi,le sied.t atrsthalt'tr zu

könnlr. nahrrr die tasL 60iählig, bci rler I a. Hr,thrrruLh
Fleirrrarbeit in modischer Koirtctlion an. 1956 erkrankle ihr
l\lanrr thrver. aher' ,larrL ,ler au to1'felnderr Ptlege i'r ' r
i,.tzr sitdcr ce'uD,l. lhre Hcirnarbeit tührt rie his ietzt rui
"Litr" 

"'o'1"n,", aur rirrgrrithtcr. \r'rrb urr ohnurrg cilrt tltrr
Eh€leuteu ein scliöncs Zuhause

Venll unsrr Heimatblatt konn t, dann rvird es zuetst gelesel
alles arrdere rüht. \I-cDn Bcsuch kor mt. dann rvird vicl
crzählt von .lohannis|ad. del Perle des Ricseugebilges. vont
..liüh','i{l'dl Ca.leir'", dä" ietzr drrs urlaubsziel hoher und
l,in l'.r.r l 'r',Lrior';re rler (J;tLlotk!rullcn isl Der .Iul'ilärirr
uünschen rvir Iür viele Jahre, eberrso ihrenr Manu. beste
(]e.undhrit.
.{uth ihr Sohn aus erstet llhc. Kuhn Grr.tl. rlcr irn Reichs-
rrclkc-Konzcrn bes(iäftigt is1. dürftc noth vielclr Heirtrat-
freurrderr als \\'irrtcrslrolik L Lrntl Sl<ilehlcl in guter lilrilrr(-
rung serrl.

\lar.thcndorl l\: lhr.rr r;u ürl'rrrr\ras feicrrP i'rr { hü'rcl

'rillprr lan,ili.rLr',i. Irru \rrgtl:, s, hrtier. 6'lr' Fric'.
Soirrrrcroilcittr.eatrirr irr \larseh, rrtlorl lV - \il grülllrril
ililrrrr Carr.r - Toclrr.r \rrAi. tarrrilierr llarr'-Hurli-Arrrralrrre
alh ihrc LielN'l iu dcr |ernc Uünohen 2:J. Kaiserplatz 4i2'

Dubenetz: Die ehemalige Gast-
wirtin tr{ina Fink aus Duhe-
netz bei Trautenau - jetzt ver_
heirarete Tuschkanl nr Blind-
heim. Kr. DillingeniDcnau - be-
seht anr 15. August 1960 ihlen
tiJ. Ceburtstag. Sie $aI belarrnt
tlurch iltre gurc Küche 'rtit Bt-
hcrbrrgung. Irr Jahlt 1945 er-
blin{lctc sie i'n KZ .Iose{s!1ädt
rrnrl srrtdc ir Käniggrälr auf
sr'ürrrr Srar nlt licIt Hierau f
r\u'si"dlurrg rniL ihren .\r'gchö-
ristn rach 

'\l"cL 
lenLrrrg. Lrr

.Jrire l!5J Ilürlrtere !i. rrrir ,ler
!'arlitir: ihret Sehrtesler l'ä\\el -
iet/t H.{d ätz - ubcr BLItirr in
lliF Bu,,dt.rcpublik (\\ ü rtr.).
\och ilr glci.hcrr lrhr', heirrtero .ic 'le" \\ il\cr Tu-chLnrr.r.

",, -i, ilr',' zrr.ite ll.irrr.rr tan,l 1Blirr,llr.irn7. Ihr altc'
\Lrr-, rrleirlrrr L,l,'rc \i.drr' Dureh tinc IlürrcLrreI O|ctr-
ri,rrr:r"' r',.hr," \use $,rr.l, ihr da. \ugcrrlicht s.nigtr,rr'
aut cinrrll .\rrge geictrct. DatübeI i;t sie jtlll ,q ückli|h

Johannisbad-Schr arzcnberg: ln Faulbach arl \lail feir:rt
,rr :lrl. -\u!u!r tUu Ro.I C e c e rr l ,lel S.ir,. ilrr', -
Larr'rr Lru lrci gurer gei.rig"r' urrd Lürl,ellnlr.r' llillr'
ihren ?lr. rilhulr.ru'g. lJnlreirtr gehiir r' itrr' ,h' [.'rrlrau- ..\\ rrl-
dc'ruli'. \ i' 1. Krrlsä.r, trrrrii, rr inr Lrute ,lcl J.rlrrzehrrtc

cure llrholrrrrs un,l hah rr .icherlich rro' h ,li' I'rl'i[rrirr in
lre.rer l.rirrrerurrc. lhr \larrrr rv.rr viele Jahr, irr Irarrt"trru
al. {tLcrLcllncI i'lr llnrel ..Retlio" rärig \\Fr ,lel'kr 'lr ni(hr
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Petersdorlr In Pent€nried, Kr. Starnberg, feierte am 1?.7.
Älois tr{ühlbaucr im Kreise seiner Familie seinen 60. Ge-
burtstag. tseim Gesangverein und Kirchenchor gehört der
Jubilar zu den lleißigsten Sängern.

Retlendorl: Anr 2?-6.d.J. konnt€ iD Vinningen-DDR die
Älteste Rettendorferin. Frau Anna Itücker im Krcise ihrtr
Kinder und Kindeskinder ihren 90. Geburtstag Ieiern. lruu
Rücker ist noch rccht gesund, körperlich und geiJtig lrisch,
liest noch täglich aus rler Zeitung und hilft im Haushalt noch
immer mit, nur das Gehör läßt et$'as nach. Gcrn lürde sie
noch einmal ihre Heirnat schcn. Sie ist die llutter des Josef
Rücker, Nr.56. un(l der ßerta Jeschke, \\:itwe nach denr vcr-
storbcnen Oberlchrcr Josef Jeschl<e aus Güntersdorf. -Anr 1.3. d..L st:rrb in Dahlen. Kreis Slendai-DDR' (lcr \\'eb-
rneistcr i.R. \Venzel liij':ker nn 8?. Lcltcrsjahtc.

ßühoporri€r Franz I\ö.p.r
ein Achtzigrr:

Er ist sichcr noch rielen
Tauscntlcn irr guter lrrinncr-
ung. Anr 31. 

-Äugust t960
vollendet der vicler Tlau-
tenauern unrl vieleü aus der
Umgebung gut beLannl0 Bnhn-
porticr Fra,'z Kaspcr seitt
80. Lebensiahr. Dcr Jubilar
erfrcut sich guter Gesun(l-
heit und bcärl)citot nrit sei-
ner Gatliu. die auch schon
huchhetagt ist. cin Stück Grr-
ten- Srit 1952 ist tl.rs llhe-

sescannt: Günter Henke

lierten ein halbes l)utzend Urenkel. - 
Im schönen Berchtes-

gadner Ldndchen nrir seiner herrlichen llergrrelt. in rVinkl.
fand der ehemalige Drog,ist bei der Fa.Ko1'per. Franz Rös-
ler mit seiner Gattin eine Gaslheimat. \I/anderte er schon
daheim fast jedes Vochencnd durch die lreinratliche llerg-
$.elt: so erstieg er im Laufe der letzten Jahre dic meisten
Gipfel tlel Watzmanngruppe unrt viele an<lere mehr- Viele Lo-
ser unseres Blattes {reuten sich in lelzler Zeit über seine Bild-
rnotive aus Träutenau. \vie oinst dahein, so nimtr)t er auch
jerzt noch seine Kanrcra mit und hat schon manch schöncs
Nlotiv einge{angeu. l'ranz ltöster kann anr 10. iJ. seincn 60.
Gebürtstag leiern. rvir wiinschen ihnr noch fiir viele Jahre
bestc Cesundheit und ä1lcs Cute.

i\Ialcrmeistrr Fiedlrr cin Nrrnzigtr!
Traütcnau. Bcrcirs anr 18. NIai konntc der ehentaligc \Ialer-
nreister bei ausgezri(hn€ler geistigel unrl körperlicher Irische
seinen 90. Geburtstag feiern. Daheim rvohnten tlie Iiheleute
Iiedler irr der tsruuhildenstraße l;1, jetzt bei ihrcr Tochter
Anni Tirpitz in l)inslaken. Bahnsrral|c l. Der Jubilar dürlte
einer der ältcsten chcmaligen Trautcnauer Biirger sein. Die
Tochter ist ver$it$et ulld iD Dinslahen als Lchr€rin 1ätig,
rter Sohn Ilans im nahen N{ülheinr/Ruhr als Ileister in einem
Indust ewerk. Grol\e !rcudr bcreitete der Familie an denr
l'esttag dcr Gratulationsbcsue h der lhirnatnachbarn. G€-
schrvisrer Ida u. Parl Fisrher aus dern unrveit gclegclen Wesel.
Der Jubilar, seine Gattin. die Tochter und der Sohn grüßen
alle alten Bekanntcn.

Trübenwarsen Am 13.Juli 1960 kann in OLemäu,'Main Wen-
zrl Kühncl seinen 90. Geburtstag Ieiern. Er ist für sein

Alter noch scbr rüstig und scheut kcine noch so weite Reise.

paar mit Torhter in Ochscrr- ll,
furt, B;irental J2. wohrhaft. Die zrveite Tochter rvohnt rnit
ihrcr Farnilie in Neu-Ulm. .{lliährlich besucht }'ranz Kasper
das Grab des zu Kriegsende gefallcnen Sohnes in Lirrrbulg,/
Lahn. Iranz Kasyjl grüLlt recht herzlich alle tsekalnten und
Verwandtcn aus der unvergeßlichen lieben Iticscngebirgs-
heimat und der Heirnälstadt Tmutcxnu.

Trautenau: In Hof/Saale. Ernst-Ileuter-Straße, feierte am
12.?. Liesa tr{oser. geb. Friedrich, Gattin des Dipl.-lng.
Georg lloser aus der Krieblitz, bei guter Gesundheit ihrcn
6U. CiburLstag. fs gratulirren nachrr;glich die Hufer-l:r.Lrntl,.
ln Eislingen Fil., Vogclgartenrrraße. Lonnte arr 5. l. \farie
Gerberich bei güter Gesundheit ihrcn 82. Geburtstag Iei-
ern. Zrr Zdt hält sie sich bei ihrer Tochter Reeh auf. Ofters
fährt sie auch nach Kempten zu ihrer Tochter Nlaschek (Gast-
wirti'r). Auf ihr hoh.s {lrer iqt sie noch reehr r'üctiel. der
\lald i.r ihr ein Srüekchen lleirnar; dort tirrrlet sie Lrho-
luns urrl olt auch .ehöne Pilzc. - lrr Ilünchen 2i. Joh-
(:laire-\rrrße 6ll- {ciert am 2.8. die Oberlokführer-rrir-e
Marie Gahler bei guter Gesundheit ihren 81. Geburtstag.
Bekanntlich ist ihr Sohn Ilruno Gahlcr Herausgeber der Zeit-
schrilt ..Usporanto". Nebsl den enteren Angehöri8€n gratu-

Sie ruhen in Frieden

Bernsdorl, Am 10. [Iai 1960 verstarb ganz plötzlich an einern
Ilirnschlag Rosa K a s p e r, geborene Olbrich, kurz lor \'oll-
en,lunc iIre' 46. Leben.iahre. in Queis itr tler so*j.tzonc.
lhr \linrr, Bluno ha.prr, uar inr Kriege getallen. Sin surrle
mir ihren z.vei Bubr-n nach Quei. ausge.i",lelt und hatte
sch\ere JahIe zu bc.relrer. lhr jüng-ter qohn Bruno i-r *hon
einise Jahre verheiratet und hat 2 Kinder' Ihr Sohn Raincr
hat 'bstern 1960 gcheiratet.

Junebuch, lr tledLurg Ertt vrr.chie,l an .irrerrr llerzleirl.r'
die -Zusführ"r-\,irse Lrnilie l'. - c h ' l irn 79 r'cl'en'.iahr.
lhr l\h[n. -\nron Pe'chel. girrg ihr I'.reir' I9+6 irn 1','l'; ror-
aus. 193? übcrsierleltcn dic l,heicutc Peschcl von IInuttnau
in ,la- eistne tlaus ilrr,. Sohne. tln.r na.h Jrrrrgl.ru.h Dio
\ .rerr irre- ,lürftc l,c5or'(lers tlcrr Trautcnaucrrr ,lurth ihrc
-lälisk;i( i'n kath. Frrruenbrrnd norh gut bekcnnt sein lhr
\1ann lar rirl. Jahrr Oblrann rler Ces'r'k*hatr 'leut*h'r
Eisenhahncr ir Tr:rutcnaü.
Seit dcr lussiedlung 1946. die sie über Niederlrayern bis ins
Rheinlantt führte. ivar sie ständi8 bci ihtem Sohn' der iI
eircm tsedl,urc.r VcrL al- \lr' lrirr.rrrrr.i-rer rälig i5t \rn
B, dl,urg.r \v;ldfrifithol fan,l Jt, :6.+ l'Jiirr ,lic fei.r'liche
Beisetzung statt.
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Jungbuch: In l-islinger starb am 24.6. Venzel Stcidler,
versehen rnit den hl. Sterbesakrarnenten. näch längcrer Krank-
h"ir. im ii*. t*l-rcn.i:rhr. Der Vereuigt, ralIer 2. Sohn den
Lan,lr. irtc, Allror sr, idler. Ilrt 6 Jahr"n verlor er seinen
varcr" seine N{ulter nrußte schrver arbcitcn, um J Kinder zu
crziehen. lo lireiheit erlerntc er das Drcchslcrhandwcrk.
rvar trei der Fa. I'altis beschnftigt bis 7ur Stillcguttg. In d€n
30iger Jahren übernahrn er ein Kunstslcilrgcschäft, welches
srhr gut ging. 194u kanr er als krankcl i{ann aus russischcr
Gefangcnschaft gleirh nach Göppingcn, $o sein€ trIlltter und
die larnilie seiner Schlvest€r Lahmcr rvohnt. 1952 verehe-
li,lrre er sich. rler Ihe enr.L,ru.ceir ! Jurrgen. lir wo]lrc.ich
norh eirr Iigenh.irrr v haff, n. übernahrn aurh rlieder ein
SteinmetzgcsrhäIt" aber all clie Entbehrungen in dcn letzten
Jahlt'n \r|en licht mehr gutzumachsr und im besten Marl-
re.rlr"r girrg er in Jic twigc Hcinr:rr eirr.

N€ürrll€ndorf: Am 7. 11.59 starb in Ascherslebcl l'abrik-
!rL'irellrJ eitrig.r furn,r Ju*f PrlcIka an Lungen-
LreL- im .2. l.l'eir.irhr. Llrr. "eirrenr .\n,lerrLtrri
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Pelzet: In I(runrbacbTSchrvabcrr, Nlichacl-Snrdlung, rerschicd
nach längerer schrverer Kranliheit der Nlaur:er Vinzenr B u c h -
berger im Äl(er von ti5 Jahren. Unter großer Teilnahme
fand cr seinc lctzte Ruhcstätie am westlirhcn Friedhof in
Krumbach. l)er Vcrewigte rvar tsesitzer tles !'renrdcnheimes
.,llergheinrar" a'r llandenplan t50, Kriegsteilnehnrer von
l9l,l:18 und cifriger l-cser nnseres Ilcimalblaltes. Als ietz-
ten Gruß spielte nran ihrn arn Grab das Riescngebirgslied.

Rrllendorf' \nr 1i.5.1.J. starb irr Aschelsleben der bckänrte
Miihl.nbcsitrrr KaIl Posner inr Alter von 35 J.rhren. Er
$ar de'r StieIl-ater des irD lctzten Kricge vermil\ten Fr*nz
Kaiper uurl Schrviegcrvatcr des tludi Kudernalsch äur RenD-
zähn.

Trartcnau: Lr Elzc bei I lannovclr c lschicd l)etcits anr
7.3. 1960 Lanchvirt ,Iohann Nagel aus der KrieLlitz 53 ilr
68. Lebcnsjahr. \ orr rier Brüdern übernahnr er die elter-
liche Lantlu irtschaft. l9i9 begunn der Vere$igte den I'uhr-
wcrkbetrieb und rvar als !'uhrmann bei dcr Fa. I'ittcl uod
Brausewetter über die Grenzen 'frautenaus hinaus bekannt-
Auch schrvcre Stlricksalsschlege blnien ihnr rricht crspart.
Frühzciris rrrlor er !cine Iilrern. ein lJruder karr uu. dcnr
er.rcn \"elrkries nichr h,irrr, t9:1? Irrännre .eirre \\ irr.chatr
nieder. Seirr eiiizigcr Sohn Erirh kam,lurch eine "chrrer"Verlundung um das Augellicht und kehrte als Kriegsblindel
heinr. Vcrtriebcn in rlie Ostzone. rvar der Versrorbene irII
Walde und bei Straßelbauten tätig. In seincm lctzttn \vohn-
ort (bis zum Umzug zu seinem Sohn Drich) half er denr
Bauer, bei \r'elchern elrvohnte und wär eio zuvetl:issiger
litarbeiter auf deln IIofe. Sein früher fleingang traf ins-

besondere seincn Sohn Erich hart. denr cr stets zür Seite
stand. Alle, dic ihn gekarrnt haben. rverden ihnr tin qutes
Gedenken be*ahrtn.

Trautcnaü: An delr folgen eines tragischen I-nfalles starh
arn 15.6. \Iartha Schöntag, geb. \tichitil' aus den Haase-
häusern Nr. +- Die Dtreleute hatt€r ir Kleve eine Gaststätte
qcpachtet und am 2;.'1. erlitt die Frau durch Schlag cines
EiJenkistendcckels auf dcn Kopf einen Unfall. Der Arzt
ordnete Bcttruhc an. obzlvar ihr Ä{ann .\ufnahme in eitr
Krankenhaus verlangte. Erst anr 25.5. rvultle sie cingewie-
sen, inz$.ischen hatle sie Sprache und G€dächtnis verloren.
Am 2.6. rvurde die schwer Flrkrankte nach Wufpertal zu
eirerrr Speziali.ren iilrrführl und am 9.6. aut den KopI ope-
riert. Liider kanr rlie.e iirzrliche llilfe zu sllär. arrr 15.6.
,tarb .ie an den Folserr de- t rrfalles. [hr \[arrrr l'ruLlm bc-
reir. irrr \lai den Cs"r-rätl€obetrieb r'ierlcr autgel'crr. Ls
wirrl ihnr autrichtigc {ntt'ilnahrDe entgegtngebl.aeht. l)ie lihe-
1.,,n' warcn in den Jahren 192?-28 Pächter in der Buchtel-
schenke in }tarschendorf IL

Trautcnau: In Weirtrar starben iurerhalb ein€s \lonnts zwei
'l rau lenauc rinnen - dic sehr vielen Sut bekannt waren. Be-
reits arn 20. ä. (lic Handarbcitslehrerin Albine F i e d I e r.
welche viclc Jahre in Trautenau an den Volks- und llürger-
schulen unterrichtcte. llan schreibt uns. sie nrüsse über 90
Jahre alr qerrcserr.ir. Sie rrrhrrr .ilr riil'r.nJ ilrrer'\iehte
Otrilit llof rnnrrrr. Tochrer de. s.hul\Lürlcr d.r q,s,rl,-
lichen Fortbildungsschule, an, die au ciner Lähnrung lirt urd
an 13. Juni ec'rorl,crr i.t. I', r ToJ ilirrr [är'r, hrrr" ilrr J, rl

letzten Lehen".nrut gerro i,rcrr. dr.ie la.r rJllic hiltlu- rar.
Handarbcilslehrerin Ficdler *al einc schr tiichtige Far:h-
kräft urd hat ihrcn Schülelinncn r iclc praktisclte .\nlei-
rurrarn ur,l \\ink. für'. Lrb,rr rrrirg'g,l'"rr. Ilrr earru,. Lnl'cn
sai ,ler Ptli, hr ihle- tl.rurf'- rrn,l ,l'r l:iir'.orge iiil ihr.
Verrvanthen gervidnret.

Sotla: Iln Krankenhaus zu IäSdeburg starb arll l1i 6 dcr
Buchhaltcr Johann Llrbanetz an einenr Herzanfall {nr
1. \Iai hatte er seinen ?0. Geburlslttg \ollerldct und fühlte sich
noch iune rvie eirr \lrrrrr rurr :J0. trorz.einor ltl lahle ar-
l,.i'.'." .; noeh irrr Büro eir.r 5rh$rrna{hirrtr'taL,rik. Da-
hciur wohnte er im Gasthaur Runrler. Vorr seinen Geschrvi-
steru lebt noch Arrna llahrla in Westde ulschland. Iis i{ar
ilrr rbtr rr'urrdheirli, h rrie lrr rrrÜalieh. :rrlltr Bci'e tzung

'.ill,"rchrnrx. Seirr" lo.lrr.r' llia iJ ßr'r'uls.elrullchrcrin'ru'l
ihrer l'anrilie geht es sehr gut. Er rlar bci allen rehl be-
liebt, däher eiue grol3e Teihrahure ao seiner lJeisetzune

soha, ln lba. Kr. ltorerrburg. .rürL är'r l:l + l'lör,'li.h ärr

cinen, llerzirrt:rlkr Flei-cherrnri.r.r ()'rn slillcr irrr 62.
l-ehen.iahr- Der \ererrjgre r.rrr rlit \rrrra llilh rr aur Colden-
i;ls rtirhelirhr. Au- d,i lh. -rarnnrt eil Sohrr. clel in cine
t lci\.herei einecheiraret har. ferrrer zwei TÜchter' Er wollte
noch anr Hcimätrr, tf.rr in Cei.lirrgon reilrrehn'.n. \ iele llei-
nrrtvertriebenc eflviesen ihrn die lctzte Ehre

eescannt:cünter Henke

Urcnvartet \erstarb in
der Nacht voor 26.i2?. Jn-
ni in Mühlbach bei np-
pingcl der langj:ihrige
Seelsorger vol Altenbuch
H. H. Dechant Theodor
Path1, dcr .,Altenbüchner
Plorr" r'ie er sich selbst
Irarnte urd aurh auf denr
Gruß$'ort an die König-
steiner V'alllalrrt am l6.
IIai unterschlieb. -

\Iitnvoch neiltc er noch
im Kreise seiner \lirbrii-
der. Sonntag hielt er Got-
tesdienst und Andarht:
als nran arn NIoItag früh
das Gebetläuten. das er
nach dem l'ode seines \Iesner.s selbst besor.gte. verrnitltc,
sah man nach und fand ihn abber.ufen h diö Ervigkeir. -
Dechant Pathy, geboren anr 10. \ovember. 1BB2 in Harta
bei Ilohenelbe. sludierte in Arnarr, noch inr holren Älter
lrur , r lateini.che urrrl crjcchi-rl'c Proben aus der Grrrrna-
-ialzeir. \:rr h denr IheoloJiie.ru,liurrr rrurrln er ü,n li..luli
laOl zrrrr I'riester gcseiht. Seirr Gol,lerre. Julriläurrr irrr Jahre
195? zcigte. rvieviel l.reunrle unr.l ilekannte Dechant l,athy in
rler alrerr urrrl nouen Heimar hurre. \.rch tl.r hlplani,,cir
irr Li,bve (Scbärrhcng-rgau) karn er als Sehloßkaplan naeh
lloherrellr. danl rra,liTiaui"nau lgll rrurdc ihnr die Plarrei
{lter)bu(h überträgeu. dic er bis in sein -\lter bctreure. Auch
ihn traf das harte Lo; dor Vertreibung, in tler lreiburger
llrzdiözcse fand er in \Iühlbach. ciner Diasporagerneirrie.
seirre letzte Wirkungsstälte. Ge r rveiltc er i:n Krcise seiner
\litb/üdcr und sonsligcl Ircunrlcrr urrd IJekannren. Sein
;roldener llunror bereitete vielen nunche schöne Stunde.
lltrri -{lter und r:rancherlei l}eschryertten er.iunerten Dechant
Pathv rlararr. <lalj cr hi.:r keine bleibende Stätte har: so er-
t'iltc er' ,lerrr S, hr.ib, r ,lic.er. Zeil*n ror,chicderrr \\ ei.unqen
arrlälSIillr de. leurerr Bei.arrrren-cin. in Künig.reirr. \o-er
unter Herzbeschwerden litt. -
Anr foste der hl. -\postelfürsten Petrus und Paulus. dem
\!-eihelage vieler Heimatpriester, trugen wir ihn zu Grabe:
die hürze rler Zcit uud der lr-i, lag rrrarLttrr rrrarrlhr.rrr Hli-
rrarpriesrer da. Norrrmerr urrrrröqlich. Dcrhänt \errrcrl aus
Sthl'arzenthal und I'farrcr Ilcimann Schubcrt rv{ren ge-
konrmen. Pfarrcr Kubek entbot als Sprecher für die Diözese
(önigtrntz dem lleirngegurgeneD den letzten Gr:ull seiner
\titbrüder, aber auch der Gläubigen seiner Plarrgenreinde
{ltenbuch und aller Bekanntel :rus Rübezahls Reich: irn
\amen der lliesengebirgler leete Oberlehrer i'iedlcr'. Wolta-
Karlsl.uhe. einen Kranz nieder und orinnerte alr seine Predigt
auf dcm Heimattreflen in Nürnbcrg vor etlichen Jdhrcn:
Fest wie die Bertc der Heinrat soli auch die Liebe zur Hei-
ruüt und der Glaubc seirr u[d blcibcnl - Ilin langcr Trauer-
rug bewegtc sich r.or seinem. von ihnr errveitcrtcn Kirch-
lcin zun Friedhof. In das Geläute der Glocken seioer Kirche
slirnrnton auch dic Glockel der cvangel. Kirche cin. Der
rustüu(lige Dekan fühlte den Koodukt, die }Iitbrüder aus der
Lmgebung -unter ihnerr der letzte Pfarrer aus Landeshut -
\\ar-cn zulrl letzten Gang gehornm€n. Sein Nachbar, \'ertr-icbe-
nenpfarrer P. Skala, hielt am Grabe die Leichenpredigr. Kaum
rvarcn die Gebctc gcspr.ochen. setzte cilr RegeNchauer - rrar
es Rübezahls letzter GrulJ ulrs den blauen Bcrgen? - ein.
der dic l'ortsetzung der l'eier aur Grabe unmöglich r achte. In
der eYalgelischeu Kirche rtur.derr die ,\achflrIe gehalten:
Diözesa[-]'lüchtlilgsseelsorger Schmidr. der zuständige Orts-
1t{ärrcr von Eppiogeni Vertreler der Katholiken von DpPin-
gen, vom Kirchenchor. del Leluersohaft. I)ann sprach dcr
cvang. Pfarrel von \Iühlbach Worte inniger Arrteilnallne
dcn katholischeu \Iirbürgern des Ortes aüi: auch ihm war
Dechänt Päthy ein guter l-reund geworden. Dic Gewalt der
\atur hät uns am Erde dieser Feier in dcr chemaligen
Iölchskirche zusarnrnengelührt: möge kein böser Sturmwind,
sondeflr der Sturm dcs 1 Pfi[gstfestes die Christen einmal
zrilanrnrcnfülrren, rvenu nicht in dieser Zeit, dann einmal in
cler ervigen Heirnat. Plarrer Kubek dankte besolders den
Geistlir:hen des Dckarates dafür. daß sie urrseren licben,
hochbeugten Dechallt Pathv mit soviel Liebe in ihtc Reihen

:rufsenommcr haben.
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sescannt: Günter Henke

Herr ihnen die ewise Ruhegib

Arnau: Arn [i.Juni 1961) v. rschir:d irl Kmnktrhaus L]cnsheirni
Bergslraiie. rcrsehcn nrit rlcn h1. Stcrh1.akrarn( r t( ri. inr gc-
sesucterr Altel von tJ9 Jabrctt. \\'ilhttntire H o t nt a n n -

geIorerre l runzt. aus OLclrcrrrersrlr-rrI. lir'. lltauuru. Ijrtcrr
(i:rtlclt. Iirisrur llcrrrr rrll floltuattu. dcn allc '\rnrutr gut
gr.L:,rrrrr h;rl,err urr'l tl'r lU-lll itt TI'--'tt r, t.trrrl,. ",,t -i'
,:irr, xur. Leh usgelührrirr. ihrerr hirrrlerrr tirr, grrr, \lurr"r.
Bci der schönel \\'icderseherrsleiel gtlcgt:ntlith dr:' -\rrlrucr
'lrelfens im Bcnsheinrer Wiozerrlorf lirl3 sir: sirlrr licht rrch-
nreD. lrotz ihles hohen Alrcrs, sich nrit ih|cn Larrrlslturcrr zrr

unterhalten. l)ie Grcisilt rvar geistig rrorh iitrlielsr rege.
hür're gur. lu. rroclr ,rlrrr. lJrill' ur',1 \tnr rrur urrccrriirrr'l
rhriilrer rlrlt,nrrr il,r rrotz,le. h,,hell AlLcr'. rur li! Jrl,r'flr
,lic L:,.r.rrarr.glci,l,-hüutrcr'.rlr;itliEurA norlr irr,rrtr rri,hr
zrrr \rr-zul,lurrg I'rarhrr'. Sie rr uhrrr. z'rl.r,t lr"i iht, ,'r S,nrr,
(irrstav Hofrrramr, leitender IiisenLahnltamtcr'. I3r't|tligt \\u|rlc
die Verstorbene auf de,n Iloppcnhcimrl lricdhoi. to au.h
ihr lihcgalle seinc lerzlc Ruhrstiittr: falld. Die zahireith
erschit'nerren Traucrgästt urrrl ihre llllnrerr- tr.Klan,:spend,:n
zeugtcn vo,r der llcliclrthcit dcr llcirngcgangerren lulh in
dcr Gastheirnat.

Arnau: Inr Krr:iskrankcrhaus zrr llctchtcsgrderr srrrl) raclt
kurzcl Krankheit rlcr ltngjiihrige Kraltfahlel bei det Fa.
Iichnrarrrr. l}ril Schrriber !or \olicrdun;r srnres 65.
I-chensj,rhres. Irr Arnar lrrhntc el il rlerr betrieb:rigt rrel
Flüusern nr der Ilahnhofstr l3c. -\ach seincr \ r'r'rrr:ilru g \aI
cr l2 Jahre lang beim arnerikarrischcn r\Ioro t'ool als Kratt-
{ährcr l)cschäftig1. Seinc cinzigt lochter Grctl. velehclichtc
Angore,- hrLt 2 \ttdchrn irll Altcr ron ? urr<l I Jahr'. Ilirr
stältlichcs Tmutrgcfolgc. Land-dr:utr: urrd Olrsans:isrige. rlcrerr
,\elrturrg r:r' sich rlLrrclt l'ltill rrrxl licchrsr:huffcrrheit .'rlolbt'rr
lratte. g brll ihn, drL. letrr. I]l'rc|gelei1c.

Ärnau, l\uf tlcr Fahlt zurl \\'ohlolL ihlc: Sohrrts \\ illi
Schiibel in llegge bei K€r'rprc't verungliickte ir:i,rlgt riles
Vrrkchlsunlallcs sein. trhrur, Arrna SchtiLcl. geb.
Stokhs, tijdlich. Scit l9{)u lal sic verehelieht nir dern
Trrrsl,ortlrilcl rk:r tia. llichnrann. Alfled Schitbel. Dcl llhc
ertspross( n I Söhrt'. vurr dcrr|rr dcr jüngcrt: t!)1;i irr Itull-
Ianrl gelaltetr ist. llis zur \ertrcibuug irl JrLli l9{J lohltt'n
di. l,lhcleut. ill Kortwitz br;i {r'llaLr. Nlir ihrc',, l.lngrrrtrr
u,,,1 \', ',iu llrrrr,ls' 1,:i' k l;,rrr ric iD 'li. r).r/,,"c ,,,,,1
rvandtrtcrt ron (lorl zu Iitll natlt ilerrr \\'csten bis rach L.hn-
hausrn Kr. Irrankcnbcrg/Iilcr. rvo aur:h inr Jüni 19J+ ihr
\Iann ihr inr Todc volaus girrg. l)rrrllich gclang cs denr Sohr-
dic trIutrel in seirre Niilrt zLr uchrrrtn. unr ihl noeh r.irrrrr
schörrcr Leberrsahenrl zLr heleitrrr. \Lrf dor \\ r'ge zu ihrtr'
letzteu IJieibe griff rllit h.rrtct. Ilanrl drr"lixl riI rrrrri lroltt
die trIutter'. die nn 73. Lt$ensjahr stard urrd rieles Stlrrr:r'c
crleLte. irr rlie e*ige lleiurat.
Aruau: Zunr Il:iurgarrg der hcirLn Zr illing. sthl esteln liLteI
rrrrrl llcch. gcb. !ltkatsrh. rviltl rrn. ,rorh ,,ritseteiltl
Die btirlen Sch\erLent tohrrrrr irr Zscholtau ztsannrr.rr bis
11,49. In dicscur Jalu stalb Frau l'i1lel an Grippr Lrnrl Lun-
gene,rtriir(lung. lhre Srlniester kanr l9jl{) in rla: .\ltrrsIcirn
l)übetrritz- Kr'. l){'litz!ch. \\o :ie irn Hcrhsr rLs gleichu,
.I;rhlrs an Altr:r'sschrviicLc rclschicd- lrlstere liegt in Zschor'-
rrr. l'.r/r, rr' ;r' Lr,ilx.r'rir/ l" Sr,rl,' ,r.

Arraü-Gu(smuls: li'i ihrct einzigerr Lochrer. I.ltli GrrlL..
venr'. Sofrork. nr Brcirrnrg lrr:i ,\achen. slrrh a',r l:.J ihrc
Nlutter An'r Kraur irn 7ti. Lcbcnsjahr. J{12{. \t'o die \er-
crligte roch einige schöne Jähre hiilte crlel-rerr körrncn. rla sii:
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rrrit irrr rigenen ltau; der 'lirrhrcr rlohnre. rerrthicd rie an
ei,,e hrimliir.hi!chen Lciderr. Dahcirn \{ohnrc die \erc\\i!(c
in cu1s,,'urs unrl uoch viele wrrrlcrr sich an sie erirrrrrlin
könncn.

Atnsdotf, Anr 2. {i. 196{) versthicd inr hr.eisLla,rkerrhaus IJaur-
zcn tu Sarhstn ({)stzouc) linrilic Pr1r.lr. gel,. I oD,i'.r(tck.
aus {rnsrlorf. nac| langerrr schs,er.err l,eidcri. inr -{lrtr vorr
;l J,rhnrr l)iF \er.t,iir, l'1,,, i', Alii, l,li'lrrr LL. r,rir ilrr,rrr
L, l', rrrkrrrr, r:rrl, rr. slrrrgh rrrrr.i-rr'' lrr.rrrz Purz,.lr. rrn,l lr-
trr rr, .ir h rreecrr ihn - ruhi1, rr. fr.r rrrllliclrnrr -usie g,,rr'"-
trlr', lrtig, rr \\ r'-err. i', ,lcr 

"lrr,' 
-osi, irr ,lnr rrrurrr tttirrrar

rroller l!(lirl,th{ir. Arrr ?.6. rturrlt c'e i,r \\;ilthrD unrer Fro-lkI lrilrrahrnt von Ortsbe$ohn.r'rr rrrrri ILinraifrcundcn arrt
rlrnr OItsfrierlhof hriigcnt/r. \tilsi'n alle. <lie sie karrnr,r.
ihrer irn Orhetc gt rltrh, n I

Harrarhsdor.f: Lr \' !rcrshnrsf',iIhiiringen. I-u;sc'rrrr:,1:i, !).
vcrschicd anr il. Nlai rarh langci. schrv;fer Kr.arLhrir 'lhe-
rrsia \rcith. gcL. Irtil. irl .\lrcr ron 6ti.llhrcrr.
Hrrmannscitt'n: ,\nr 8. Juni l!)ij0 vrr.;chitd nach lälgerenr
Leiderr Filonrrna Tschrrl irschkt. gcir. Nagcl aus Leo-
poil in (in,ltorthtim. Kr.cis Aschaflcrrlrrrrg. I rrr, r{rankr:r.
Die Vereligtt trrr ob ihler IlerTenssi:re urrri ihres leur-
seligcn Vtscrrr allseits gesrhiitzt unrl belielrr. nicht nur
lllein nr dLl lticscrgt$irgshcirrrar. sonrlcrn anrh ir der(lrs1-
heirrrat und so sabrn viclc Ilcirnatfr.euntle und Eiuhcimisr:hr:
ihr dar lctztt (;el(ite. Drr Obnanrr vonr Or.tsverband der
lleinratr eltrirl;ercrr bir:lt rk l Vr:rr:l ictcn einr:n r$renrollen
\:rchrrrt rrrr,l tiir ,li, ll, i,,':,r-r, r', irr,l, -1,r,rclr L:r'r,'-,,,. I (r',/
Lollrrz \l'-, hir',1-- rrrll Ulrrkt,lolrr.
Hohenclbr, lrr IL'idlrrheirnrllrenz relschisl arl 5.7. rrach
jahrelangcr lr.rarrhheir und Sicthtrrrr ljlse Nr e i s h a rr 1, r .

s'L l)urrl,. i,', +tr. L..1,' 
'r- i:rl',. lr,'lr,i',r \.dr rlie Vcr',.r,igrl

\ i, l' .Iälrrl ,rrrr Lar',lrflr.r'rr irr lloherrrll'c räriB. ,.rtr.ur,
sith bci allen glollcl Beliebthr:it. arrh in dcr ()asrheinrar
tlurrh ihr fleurrlliches \\eserr. Sit rval cinc Tochrr:r' dcs har.l
DoIth. dr:r' dahcirrr eirr groltes SrlrrciJrrrraschiut rrgcrch:iIt
IiibItc. .\rrltcI ihrerrr Gatten träLrerir ihr töclrtcrlcin un(l
ihre llltolrr. .\r, \\/nl(lf rieilhof farrtl snr ihr.c Iotrle lluhc-
sr:irte. Grolt rvar dic Tcilnahme von Vertritbenr:rr. l.lnrh('i-
n,ij(hcr. .rl,er arrcb vorr RicscngeLirglern. .{r1,rr \\ erlt lcgrc
riren Kranz nicdrl Lrlrl spr.ach Vorte (ihnnd.D (lr:(lc,'klr!.
llohcnclbc: In einel hlilik irr \lürr,lrcu srarb llaus \\'r'rr rr t
,i'r I| rr,i' r' ,lr'- r'ltrrlrligerr tliils,rrrr, i.r, r- h:rrl \\ r'rrrlr.
rrll' lr, r rri. l)ru' l,.n il, irFr irr ,l, r: S1,irrr,, r'ei ,'r',1 \\,l',.,, i

lrjirs.r t:iriß \\ar. l.) hanc lbel dicscn Irostcn schor vor
cinigcn Jahrerr kr':Lnkhcirshalber aufgcgcbcn. Sein Lciblir:hts
rurrlt in -\rrgsbulg (irgriüsch.r1 unrl arn \Vt'srlrierlhof bei-
gr'' tzr. s, irrer llpi,',Fä,'F l!, rl,ru, rr -, in, t.:rrrir. ,lr, i hi,r,l,.r
rrrll .ri'r,. \lrrler \lrri, \\trrlr.,lit lrturl ilrr lJl. Ltl";r,-
iahr tlltieht.
Hohenelbc: Lr l)ieburg r.erschied rurch scirrvcrer Krankheir.
'verse}en nril rlcrr h1. Sterbesaklalrellt.r'. (l;e l or.s1\cnralrcrs-
rvitle Hclr:rc Ilclkner anr l0..luli. Ihr Marrn girrg ihr
rnr ll.9. l-956 irn 'l'orlr roraus. I)rci liithrcr rrnrl ihr.r Nlurrcl
l)errautl1r die llcirngr:gllrrg(,n(..

rlohcnclbe: Inr Sr i ttsklankelha rrs zu Kcnrptcrr vrr.schierl anr
11.7. Joscf l:ischcr.. zuletzt Slrritzcnlau:r'cllrlrer. inr
-\ltrr \or 6? Jahrcn. I'll war. g{.lnr.r,,er' Ohcr.lrolrcuclLcr. scino
Illtcrrr rv,,|rrtel irr) ll{)tkrhaus nr:Lcrr Sr:hi;bel (;lsrNirr. Vor
:J{) JaLre'r hrlrc {r.(:irrcn lictriebsrrrrfall und lar :cit rlcr
Zrit Invalidc. Seirrer. l.lbc nrir F rrrri Zajirr:k cnr.1,r'ossel
:] ti;{hler. Fircher. \oh'ltc nrir sei,rcI l.:r,rilie larr 1:t J hr(l
ir Ol,r'rsiinrhurg. ror cirrcirrhrih Jähr.n iihersie(lelrcl sic
i'r (lä. l,l;eerhein' rles Sclnvicgelr;hrrcs. l r.iscur: \liihrvald.
rrarh (rnr}ren llei,rratflt{rl)d Siigfi icrl triseJrrr. Rr)rierli;rster.
blics hcinr \.t:rserrkerr rles Srrrgcn rlrrs llicscrrgcbir.gslierl rrnd
Joscl llcnncr sprach \\rorte dcs Gcrlerhel,. fü, (tcr vrlr-
rrr istcu Ileiirarlrcund.

Laulertasscr: .rnr 2. Jrrli ds. J. rer'.chietl inliilgc ItelzstNii-
,lt, ,l.r- ,.r.r zsei,.irrlrull'i;rlrriec jürrc-r, Kirr,l I lirz ,lr r.Lrrurrr
Il:r lr rr. g,.lr. Sil'iit!-.,hc',,,'l- L,,rrr,.rlr.-.r' l lti. s,,lrllrrfr
irr l-rrrgfeldi Odr:rrrlalrl. Ilinrlerrbrrlgstlal3e I l-r. tlie Grol3umlrr,
,\Iarie Sr:höps. geb. Iliihr.ald. \!'inr e rradr deDr bcrljilr l9{5
rerstor'benen Albert Sr:hüps. nclchc rnit ihrull üL|igen Knr
,l'.',, i,',liF rrr+i.,.lrl ZLrrrc j,r'.S,-ii.'l,.lr srrr,|'.. lurrle :rrrr
l;l.,hrii ,l-..1. ihrcrr tilJ. Cr lrrrrr.rrrl teierrr. Gerrrrrrrr. .err,l, r

alltn llcltarrrrtcrr herzlithsre Hcir:ratgrüllcl
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So e'etwahrlort sdüut i"tzl dcr Friedhol in Skhtdct'nühLe aus.

Msstig: Fr'änz Sturm, Friseul in Stchtr:rl bei t|.JnD. teilt
uns mit. dal3 Ernst {lersovsky, gcb. 1915, anr 6. Januar
1945 io ltullland an Flcckfi:ber gcstorben ist. l-ranz Sturrn
war rrit ljrnst Ccrsovsky in Sraliugrad beisarnrnen, auch
Anton Blaschka aus der Nut bei Mastig rvar dort. Fralz
Sturm traf hr Juli 1945 n'ieder Anton ljlaschka uud tlieser
tcilte dcn Heinrgang von Ernst Cersovsky nrit. Wenn Anton
llluschha heinrgckelut ist. dann soll er sich bei Franz Sturm
einmal melden. Cersotsky rvohnte daheinr in den !'amilien-
härrscrn bei der Post.

Nicderhol: In Rrirslädt bei Kahla/Thür'iugerr starb bcrcits
\'Iitte \1:ir7 Rrrclolt KraLrs aüi Haus \r. ft irn Alt,.:r von
?{) Jahrcrr.

\iederlangcnau: In Gcrnündr:ui\!-ohra starb anr 19 5. dic
Landrvirtiir -\rrna Rrrss nn 83. Lcbenslahr. Sie rvohnle da-
hcim in ihror LanduirtschafL Nr. 21. Ihrer llhr: entsprosscn
il Kirxler. il Söhue! 2 'finrht.r. ihr \Iann \{i'rrzcl starL bc-
reits 19llll, der älleste Schn Leopold übernahm die LaId-
lvirtschaft. 1914 verlor sie ihren Sohn trranz. Zulelrt \rohDtc
sic bei ihrenr Solrn Otto. Auch die l'arnilie ihres Sohncs
Lnonhanl rohrrr inr slcicl'o" Orl. L, lzrcrtsr hrt 6 hitr,l'r.
:l .irrd l,ereis relhci|arer. lhr. förhter Olga urrd {icIrru,l
wutden in dic Ostzcne ausgerliesen, sind abcr scit 9 Jahrorr
in Bonn brruflich tätig. ljie Verstorbcnc \\'ar tile rreu-
sorgendc unrl liebevollc NIutter.

Obrrhohcnelbr: Inr Krcisklankcnhaus zu Cöppingen ver-
schicd anr 30.6. au einem Herzleiden Arlalit Bittne r.
!acb. N,'iri'hnak. und $urdc an ihrem 45. Geburtstag zur ervi-
qcI RulrF be-lcrl.l. Daheir'r rvohrrrcrr rlie Iilreloure irr Harr-
lll. cberrr. F:r. llorrcr Le,.. ltolr-. Di, \.r, \;gr, .rt'r'rrrrr,
,us Sclrlcibcrrrlurl rrn,l rar ,lurrh ilrr' llcrznrr'q,rte Lci
allen bclicbl.

Obcrprüo.trir/: \rrr l'J. Ü.,1. J. rer-rrrh irr llrcnr, 'r lil. H..Lr-

r rrherrser :.li|. lrei ilrrrrrr S"hrre lti, haId. \lirIr h' r:r t k I .

q.lr. Hotrrrarrr. lhr' \lrrrrr. ll,irrrich LlarLr. i.t ".rritJrrlrr,rrrch ,l.r \u+i,,llrrrrg ir. \\ erlleiru , DDll !"-r,'r'l'rrr' l)io
l:heleure Krdrk-\ hielrin un,ter \lrall. crr,rriil,.r',i'r lf'tr-
kirchc Grünzerig feil und rvalen dadulth rielen llc\\ohncrn
rlcs Kilchspicls hekannt.

()l'rrnräü'nir/: \rrr i0. Juni rrrv hicd irr \\ elrr.ru \.tlrrr.
Kleil l --lirrr, r \\ iirri,,,l,ers. t rrrrzi-La \le rr z e l. .q' 1,

Schurrl'ielr. rraelr l,r'rJ-'r. -ehri, r'er hrlrrklrrir irrr l+. L, t', rr*
ilhro. Di( \'er'rorl,cr', sulli :,',r il Jurri ,ruf d,rrr Ort.-
frinclhol' ir \\ , r'rau \' , Lur zrtr es i3err llulr, l, i:'*erzr'
Iire qroße 1 rauelgr-rrr.irrrl. g,,lr ihr ,l.r- l.r,'re r;rlcir. 

'irrlte\vri;. daß sie sicir auch i|r dcr IteueD IlcirIat die \\'ert-
-clriirzurrc 'icl, r' 

( rll-l'o\olrrrer rrr\orl'cn hätre lJalrcirr' 'rand
-i. ihr,.r,r lhe*arr.rr l-r.i dcl B, \irt.chnfru'rli d.. Brrucrrt-
l,ole, \r'. l9U I|cfl /ur S.ir. urll war "irre lü.hriSc Bnui rjl'
und lrcusorgeDde trtuttcr. U!n sie trauerr ihr Galte lranz
lft:nzel und-die larnilieu ihrer Töchter Faun) llumlel. und
-Ntarie Cersorskl-. lhr einziger Sohn fiet l9{2 in ltu{}land

Polkcndorf, Il tir.rnkfult/fl -(lricsheirn relstarb alr ? 6.

Irirh lo"lrrrrarrrr irr' :'r;. L,Lci'.ialrr. l]aIeitrt war cr in
rter Ther..i.rrralcr Kurr-r"ei,lerrlabrik dureh vicle Jrrlre l,c-
.chütriqt urrd bei all.n IlilärbeiLern l-rclieht \a'h der Vcr-
trciburg kurrr er nach FlanLturr. seinr \rhrvester trnnra
Sedlak wohnt in \euburg. I

sescannt Günter Henke

Rochlitz: .Iulie Stöhr, geb. PalrDe' geb. l?. 12. 1B?5 iü
Ro.hlitz. ist am 2{}. 12. 1959 im Kreisfeie rabendhcim .dhrene-
dorf über Trcbbin-DDtl iln volleDdeten 84. Lebensjahfc ge-
slorl,orr. lhr l;lrrsarle war sehon in ßochlitz !cr'lortrr'rr' war
langiirhriF,"r Po.trreistr-r in Ober-Ro.hlitz unrl ,larrn lalge
.lähr; Obcrpostmcist€r in Nicdcr-Rorhhtz- llie Verstorbenc
rvar die Srhrvester des ortsbokaont{rn f leische'neisters Jo-
hanrr l'alrue - llolel IIanoy, rtet auch schon l9:15 vcrstärb

Hochlirr, Arr I L lgdlr \.r{1,;.,1 irr \,,llrr,ar.hau.crr bei tras-
sel im Alrer vorr tll .luhrcn l'aul Sch,rrirlt - Aor 3.6. 1960
starb nach langer, srfirvcrcr Krankhcit Wilhelnr FiedIcr,
Sr(tler und ltlstercr, im Älter von B2 Jahren. Ileirlc rvurdcn
rlaselbst beerdigt. - Äm 29.6. 1960 verstarb plötzlich irrr
(i9. LcLensiahrc d.r lctzte lnhaber vrn Körbers Waklhaus,
Itohcrt Kiilbcr, durch Sdtlaganlall. l)as Ehtpaar Körber
\rrr erst int t{erbst 1959 rus det OstzDDti rach Wättenbach.
llasscl-Lanel. übersierlelt.

Rochlitz, I Schduhausen/Elbe versrhied änr 22. L Joh.
I I:i c k e I inr 81. Le)rensjahr, friihcr rvohnhaft in Nicdcr-
li,,' lrlitz ,\\'irrrlr.nire,. ln ilerr jünS.rcn Jahr, r' rvar er als
\\tlrtl Lci rlcr Ia. lirrrz llancv tätie. \aclt tlcru ALIrten
soirres !atr:r'; übernabnr cr dä,'ländli;he Anrvesen untl be-
rbciletc rlie schwere Sclrolle bis zur Ausl-eisung nrit seiner

!rau irn Jahle 1946. Nach acht Jalucn traf ihrr l,ieder cin
srltterer Schicksalsschlag, da cr seine [,ebcnsgelährtin nach
l;iugcrer Krankheit verlor. 

- 
Am glrichcn Ort ir Schön-

hausr:n lcrschied anr2i.6. PaulincGcrlert irrr 84. Lobens-
i:rhr. rulclrt n'ohnhaft in dcr altsn Heirrat in Nieder-
Itochlirz (\tiutctsritc) - Scidenucbcrci. \'ielc Jahre rvar die
\-crslorlrcuc rls llei13ige Vcberin bei der Schrveizer l'inna
llevlcl(l s l"isrhr:l irr llrarlsko a.d. Iser beschäfligt- Ir (len
Lnrstulztagcn karrr sie rr:rch Nieder'-Rochlitz zu ihrcn' Brudcr
Flrnrt (;enrrrr zurücli rrntl bei,lc rvurdr:n im Jahre 1946 aus-
qlsicrlclt. In Schönhäusur ruht sie nun än der Seite des im
tpril \1:rstorbr:nen Nachbarn und ilcirnaLfreunrlcs Johamr
Itückel. Zahlreich war die .tseteiligung scitcns dcr Ottsbc-
\ iillieruDq und der Fleimat{reundc.

Rorhtilzi In llierc über Schönebcck/Elbe starb bei ihrer
'lochter N{arrha Schmidt, Totrngräbcrswitrve. am 2?.4. 1960
Nlarie K n a p p e vorr der Sornnrerseite im Alter voq li{.Iahren.

Roehlitz, .Iohann Hollman n, Bahnolfizial i.R-. früher
\icdcrrochlitz-Sommcrceite, ist anr 20. Mai d. J., zwei Tage
näch seinem 82. Geburtstage, in Pabsthaus, P. ltädis' Osr-
zone, nach langem, schrverern Leiden gcsrorben. Seit der Vor-
setzung in den Ruhestand war er bis zu{ Ausweisung P:icht€r
der llerzog-Wirtschait Nr.;0 aul der Sonlm€rseite. Seine
hriJcD Söhrre Enril und U.Lar sind rus dem Kriege nichL
zrrriicLg.kchrr. S.in. I r u. Fannv Hollrnann. (73 Jabre).
l,.br , i"n.arrr urrrl ganu allein rut ;ich g.-l.llt in Pahithrui.
P. Radis. Ostzone.

ßochlitr: \rrralie [- n g e , gcl,. Bienrrrrrr. früh, r' Rutlrlitr-
t,r, r,,di'rt \r. tl (l,r'i l\4inie11 i.r a'n 17. J 1960 irr Tloll
steitz. P. Droyssig, nbet Zeitz 2, Kr. Weißenfels' Ostzone,
lur,, \or Lfliichul'g dos il2. GcLurr.trrges. nach mrhrrnona-
risFr Krä',kh,ir ge.rnrhrr. Sie l"bre zu"amrncl rrrit ibrcr
Tochter fini Knafpe ({rüher Sahlenbach - aus den Tcichen)
und den beiden Enkelknrdern. Im selbcn Ort (Hollsteitz)
tebt auch ttcr Sohn Bcrthold mit scincr familie. Der Sohn
ll.rLrrl i-r irr Rußl.rnd g.fallcrr. Die lochtrr Gusti .S,hart-
hurrz.t rrohnr in Thüririg'-rr. tlcirl, Töcllter' .intl Krieqcr.-
$ ihven.

Schr'arz€ntäl: .\nr J0. Mai 1960 isr in Köln/Vn'gsl Anloniä
Ettrich. gtb. llock aus Schwarzental Nr.85, nach kurzer
Krankheit nrr 51. Lebeosjahr verschicrlen. Eine treusorqende
\tulter ist in die ervige I{ennat gegangcn.

Spindelmühlc, Willibald Kräüs aus Nr. 226 (fennisplatz)
rirsrarL 1945 in Dr-rr rin,Ateck le n bu rg an den Folgen seiner
\ eru rrrrrlung; er r' urrle dolL ;ur letzterl Ruhe be't{l tet
Scirr0 lrau-und tleren Sohn ll,li rvohuen ietzl in ll.iliSen-

"rarlI/ l hüringen und la+en alle lieben Bikannren aul das

herrlichste grüß€n!

261

www.riesengebirgler.de



AorD lhror 86li.bt6D iio..ogsbtrasb€lmol v€Ecnbd nmü llD_

gor.E LeldGq .r€docü 8ut vorb6rölt.l' m€llo 8ot6 Cottlo, ü_
s6re ll€be, !reuer86Dd. Mütlet' Tont€ uod ScbwÄSelll

Frau Filomcna Tscherwi(schkc' slL tt.r.t

in ib.cE 66. L6b.D6tsbr i sie eüd€ .o 11. JEnl .e (lrt!lti.d_

bol zu Großo.tbelb lut lotztco Rubo b€ct.ne!

ln rioler Trau.r:
It.t! T..b.t*iGchL, Gad.

Elir.bcü uil ltD!, Töchret

Großosth€im. K!. As(h.llenbur8. Chr.-Stein.r-Strd0e t

all6n lletmdttro8don gob€ tcb di€ tr6udß. N.cbtt bt' d.S !n
d6n Folgon oloös Yertebr.ulouq, un.ere Ueb€ Mutt€r, Scbvt6-
g6rmulr6r. OE6, Schwe.t.r Scbwageri! und Taot€

Frru Äloa Schöbcl c.b. stort&
Tt.!6potll.lt.lrvlae. .o. Ar! !

ao 15. ?. Xl6O, lltr AIte! vo! 73 J6hr@ v€rscbled€8 l8t.

Vli h.boD dl6 Yc.stotb.rle .ro 19.7. ao Kmprooor F.iodbol
rur letzran Buh6 b6.ratt6t.

lrllli Scböbll
Hogge b.i K€nplo! - AUgÄu

lrübot lrDau- Elb., Sud.t6

AlloD Eol@tlrouDd.D gcb6r ytr hl6rmtt dl6 trlalg. N.cb-

rlcht, doo ElGt ll€b€! Y6td, 3cbvl68€n.t r ud op.

Hcrr A.llrcd Knappc

CLstutl.lrct .qt Hat!..h.dorl-Nro*ta

@ g.lul Dlch l.DßG., en C€durd enlst.nor f,r.nrh.q hr

il- LoboDsr.bt @lebLr.o ist old !o bl6.k€! FttodboI etD.

lotzr. ßuboltltt goluDiL! blt

ln .ttlld Tr.o.t:
G.tbrtd Xqpp! ![d F6büi.

oescannt: Günter Henke

Nach Eohrj8hrigen, {hwor€b, unsaglbbom Leid@ ür.de @loo
Ueb€ frau, Muttor, Tocbrer, Scbw.st€r, TaDt€ u. S.hwng.rln

Frao nli6rbe(h Wciehrupt, g.b. Don.ü

ro. Hob.r.lDo

lE a6. L.b€o.Fh. drlch dö. Tod .!löst

Ib ltlller Ttau6r:
l'rLdtl.b V.idr.lpg G3tt.
Elt 'lochtor 8.!ln.
X..l DoDth' Votot
LEl.. Lot.!t' Scbwrlt r
mit l'lmllie
uDd Alrorw.rdt.

Vit hlhen ür.e.6 li.be Vdsrorb€ne rl! g.Juli lul d€E V.Id-
t.iedbot tD ll6ldaob.ib zu. lotzr€D nuh€ Beb€tt€t
Iloidoaholq- Br6Dz, lb Juli 1960

liacb turzGr, .abp6E! @d blt 8ro8.t C.düld orillgooe.
KraDtbeit .Dt!chllö1, v.r.eb€D olt de! hL st€rbo.lLrabeteE,
lo.n lolnor 8lllobr6o RleseDAobirgsb€lo!t, mir li.t€r gltr!
MirD, un.or lieb€r yöt.r, ScbwieAorv.t.r uld Op6

Herr Rudolf Richtcr
.q! {r.!s.b.rd..

lrr ?5. Leb.n.l.brc.

In stillor T.au6t.
ArDln nt.tbt, E€b. Fcillluo.
Fr.bz H{nn old Frru Erda, 8eb, nkht€r
nrdou nl.hl6. rrit lt.r w.ltr.oq 8eb. M.i..
Wollgdg ud Pete.

Ktau..Db.cb - Sp.s!6n, l'taotrurt - Main, Alte@u ' Iturz
doD 6. Jull 1960

Allen lleben H€lmollreuoden Seben wl. dl€ taurB€ Nlchrlcbl
loo Hrint.og rD.er€r lt.b€! Mutt..t GrrO- uDd Utgro0@utter

Freu Änae Ruß, go!. s.htel$
altdtn .u Nl.d€rhbgcn.E - Sud.tdlald

$€lcte am 19.5.1960 tu.z vo. vollrDdug ihres 83. Lebe!!-

Die B$.diguoS lsod .@ 22.5,1950 in (;€bondeo - Vohr. .latl.

ln tlel€t Tto!€r:

LoDh.rd B!ß ud rloiu€
Otlo Auß

ok. aü8
C,6rEud aü8
otrd alle A!8.h6r18.n

(nmilDdd - Vobrä, Itofstralto a

Dor llGll Ob€t L.boa ood aod hrt aDGrrdrt€l .b Ab.d d63

26Junl lry) io Mohlb&b .oioco g!l6n lt€Det, tLo

hochwtrdigeo Herrn Theodor Prthy
Pt.rE in, Bi..hötll.h.r Notrr Eorl Ehr.!d€t.! Etpo.lao.

ru .lch b! ewtgo lrb.. g6rut6r" Dd Vemtorbodc .t.nd trtl
?&Lcboo{.hr ud l@ 5& J.brq sio€! P.lo.t6rtuo& Wl. bittoo
di€ hoch*oldtger H€ü.o Mitbrildd ud dle Gllublteo, d6.
V6..lorb.neo eb 

^lt.r 
uod iE Ceb6l zu t€deor.b.

Müblboch bei Epplngd, der 27. Juot 196{

mr dic ADgotdriScr:
Parl ßüdoll ud ll!ü! Nicbt.
Kelh.im bel ß.8.o!bü!g
Itel.!. Xöble!, IraubÄlterlD, Mühlbeh

All6n Uebeo Helbdllr€udd€D g8b€o wl. dl: ünurlfe Nacbricht
vob lleibgoDt d.g

Hcrrrr Jobaoü Urbanctz
8d.t!h.lt ! .8 Volt.

w6ltbe! nlch Lür?l. Kr.okb€lt to Walzl€beo bel M.gleburg
Io Alt€. von t0 Jlhrd, l.rD.einei li6b€n nirs€ngebtrg.beibor,
3aDft oqtscblalon t3t.

Es tr.u.rD uD d.D V.r.vigt6Dr
Atroa U.h.!.&! Gallin
nl. Hnl.rE!lr, To.hter
n!doll rralorn!lz, sch*leg€r&ho
Än!. M!hrI., gob. Urbsü.tz,

Allled Mlbth, Scb*teSersoh.
[r.. lod 

^il.lb.tt 
Dtr.sl.r

^oD. 
6d ]lugudt Alohb.
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Allen llebon U.lmatlreund.a g6b6 ich di. t.'r.ißc Nocüriaht'
voD umrvo.teten HeibglDg beln€s geltcbte Druders

Hcrrn Erich Jochmann
Lrß.rlsa .rr Polt.trito.l,

welcb6. dm.:. Juni 1900 pl6tzlicb lo 56. Leboüs.iah. oDtscMiel.

Ib stiU€. T.aue.:
raDlllc DDma S€iuat

Die Boerdigürg lard .m 9.Juti Ir traoklurt-G.ieheim .!atr

Um.wartet v€.schied am Mittso.h, detr 29. JuDl 1960' nach kur-

z€r, schwet€r lir.nLhcit, ve.*hen mit deu Trö3Xung.ü E!.ar€r
hl- Beligio!, user. liebe, betzet3guto Mutter

Frau Maria Mittaer, e€b. DrILa

!o! Ntc.ld.Bochlttti Suileacr
tm Al. !ol'on.r!h..

lhr Labeu wq. vour. Oilt. urd Fo..o.go füt ibre t'.@ilie.

tn tlet.r Tta@r:
Walt6r MltaDet, Soho mit laDilic
f.ich Mltt!.!, Soh! mit l?raü
Io NsDon alror Anverw.odte!

sescannt:cünter Henke

AU6D liebs! H€lmltfr€ünd€D e€b€ i.:ü betaüt, d.O mei!6 Iiebe
Mutt.r, Schwllg€tmutlor und On!

Fran AnDa Ktaus, gob. :rboEnj
!!s 

^mr!-Guturt!aD 12. t 1!t60 tm Altsr voD 16 Jaht€D g6storbcD l6t

Im Nam6tr det ü.ue.odoq Elntelblieheled:
Elli GDolk.' vers sol?onk

B.oining bei aachen, f.üher A.rau-Gutsmut&

AUc! Uob6n Helmatlr6unde! rus Obe.bob6Delb. urd IIoheD-
olbo gebe lch dr6 tlaurig6 Nachricbt eom HolmgaDg Deirer
Ii€beD Gattin, Schwc.te. udd Trnte

Frar Amalie Bittner, g.b, wtscnut

^ur 
Scb..ib.ldorl - Obcrhoheacltr. 121.

wolch€ nach läDg.rcr Krankbelt aD 2.JuU, trl lhron {5.Cc-
burGta8 tD Celsling€n-Si.igo ,ur letzten ltuhe bel8€stzt wurdq

tn tieler Trouor ud sttu6m G€donke!:
Jolel Afitne! ib N.b6! !U6r vcrwaDdt€D

Gei!litrßeA - Steige, Scbloßhalde

Mittwoch.
3. August,
r7.30-1& t,hr
Mittclwelle
(Heimatpost)

Samstag,
6. August
r8.05-I8.15 Uhr
Mittelwelle
Sonntat,
7. August
19.45-20 Uhr
Mittelwelle
Mittwoch,
10. August,
16.45-17 L;ht
Mittelwelle
Mitt$'och,
10. August,
1?.31r-lB Uhr
Mittelwelle
(HeiItlatpost)

N{ittwoch.
1?. August
17-30-lB ulr
Miftelw€lle
(Heintatposr)

Sonntag,
21. August,
9.20-10 Uhr
UKW
Mittwoch,
24. August,
r6.,1s-l? uhr
Mittelwelle
tr{itt$och,
24. August,
1?.30-18 Uhr
Mittelwelle
(Hoirnatpost)

Mittworh,
31. Äugust,
12.30-18 Uhr
Mittelw€lle
(Ileimatpost)

Aüöeiltüe tle|n+at in lttö.lUrrFre
-\ügust 1960

Das Kulturwerk Schlcsien
Uesuch bei Karl Schodrok in Würzburg
Gesprächsleitung: Albrecht Ilaehr

10 Jahre Charts d€r Vertriebenen
Ein Vortrag von Dr- Karl Mocker

5- Ausust l9Y):
Verkündung der eharr^ der rleuusehe.l
HcimatvertdebeneD

Das schlcsische Fräulein
Gerhard Pohl liest aus eeiDen Erzählunger

l{allisches Mosaik -
Kostbarkeiten aus einer mitteldeulechen
Musikstadt
t.s spielt der SlütlAarler KammernrusiLkrers
\iggcnrann. veroinJende Vorle Prof
Dr. Karl Michael Komma

Pornmern. Land an der Ostsee
Ein Härbild von GiLrter Kirchhoff

Ostdeutscher Heimatkalender
Zus.-Stellung: JohaDnes WeideoheiD

Die Sicheln des Filipin
Bernhard Ohsam (Siebenbürgen)
liest aus seinen Enüblungen

Oder{ahrt von Schlesien nach Pommenr
Eine Hör{olge von Alfons Teuisr

Bericht über die Bundessiedlerschule
Katd€nburg
Neubeginn für Epätaussiedlcr
Reporter: Llans-Joachim Girock

Lohnender Nebenverdiensl
ohne Arbeil!

Koul.r Sl. lhr. l.bc.rnl .l ln ncl.Gr GioAhlndl!'el
fc.d... sie r.r.rblndllch onlonqr6lch. Ang.bot.lltla ot!
5i. w.rdon über dio billig.n Prsiie und dle Rerchhrllisl€rl m€in€r

Las€ß e.ri.!nt r.ii u.d D.u€rlu.de e€rd€.1 Po.to- und ve.pal-
lugrlr.i. Zus€.du.g inn..halb d€r Sund.rr.publiL
So hüh.lö. i.b.n Sl. roch nl€ G.ld g.rto.l qnd '.rdi.nr!

Helmul Melde
Düsreldorl 1- Poslloch 56O7

Sudelendeulscher Arzlr

allein6tehend. in eine! oittlelen südl. Kreisstadt,

in sdröner Lage. sucht alleinstehende. ällere Frau

als Wirtsdralterin.

Zurhritlcn unlcr -Xirlsth"lhria- on dh &fidftl.ltüng,

Das neue

"RiesengebirgsJahrbudr 1!61"
welches ein Buchkalender ist und viele heimstkundliche Schil-
derungen ünd trrzählungen enthält, komrnt im Herbst zum
Versand.
Dies€s w€rtr.olle Büchlein geben wir zum Erzeugungspreis
an alle, die keine Zahlungsrückstände btu Ende September
haben. zu

DM 7.70
einschließlich Postzusendung heraus.
Warter Sie mit dem Kauf anderer Kalenrler, bis Sie unser
Jahrbuch gesehon haben.

Zun 12. Mal erscheint im Herbst unser

,, Riesengebirgs-Bildkalender l) 67"
mit 3? Motived aus unserer alten Heimat.
Dr soll uns durchs ganze Jahr an unsere verlorene lleimat
erinnern, auf die wir ein heiliges Natur- ünd Anspruchs-
recht besitzen,
Er kostet wie in den lrüheren Jahren mit Zusenduogsgebühr nur

DM 2.70
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sescannt: Günter Henke

MARKTOBERDORF TADEI EI N :"J,fl::T"1i'IJ;I:I';l;;

RUDOLF WAGENKNECHT
Lino[eum - Fcchgeschöll

lrüher Reichenbers KEMPTEN ALLGAU
Bursstr. 7 Tel. 30 78

Landsleule!
Kauf bei unseten

Inserentet!

Gonziöhrig Paruschclkuren' Prospehl onlordern

Auf der Fohrt noch Süden oder ins Allgöu
mochl Pouse ln KEMPTEN

Qastlol,,Aayriscl u älof"
bei dcr Jllerbrüc&e ' Sudelendeulsche Küche

Pächter E. u. A. Allmona früher Aussiq/Elbe

Für gute Faömäonisdre Auslührung sämt
liöer Maler- und Tapeziererarbeiten,
Spezial-und Ellektlackierung zu soliden Prei
sen emplehlen '!ei! uoseien Landsleuten

Molermeirler Allons Mlller
l( E M PIE N rAtl-6ÄU, Lindenberqstr. 64

BEITFEDERN
(lülll.rlrs)

DM9.30,'
15.50 !nd 17.-

DM 3.25_5_25_r
13.a5 und

lerlige Belle n
, sr.pF, Dd!n.n., I.9.d..1€n, 8.{.
r6t.h. un'l lnl.tl Ydn d.r F..Alnn.

[A H U T, Furlh i. Wold

LAH UI, Krumbqch/s"r,.r.
ongenSl. mb.dingl Anq. bol,
lhr.n a.dort dnd..reilic dr

Oberbetten
Dirokt vom Hercteller
6il q.r!hli$.n.n hrhm n.dl röl!t.
lcft.r Arl. towi. nil ong.!dl. f.d!m.
?orro- r. v.Datlungdal. tl.hrung.
lll {ilnlgeilllen Urn!.urdr od.r 6.ld
,ulod. 8.i 8ällahlung 9ronto.

BETTEN.SKO DA
(21 o) Dor.lor l. Wo.tf,
t.on.r Woldcnb!r9 i. Schl6i.n
foril.r. Si. Murt.r u.d tr.irllir.

'Heidelbeeren
(Blaubeeren), düekt lrisdr
vomWald an den Verbrau-
drer Ia lrock., saub., hand-
verles,, zud<ets. Beeten
20 PId. 17 DM,

12 Ptd. 10,50 DM

Delikcless-
Preiselbeeren

20 PId. 18 DM
Spätlese 20 DM

Plillerlinse
10 PId. 16 DM. Alles oit
Korb, Frei Versandstation,
ExpressgutNachnahme.
Genaue Bahnstation angeb
Viele Danksdrreiben.

Bruno Koch
Abr. 73O (3o)

Wernberg/Boyern

ALFO N S
WASCHE

KOTBE
FABRIKATION

E8ll69cr o.N.,5chl..hthou3!t.. 11o, Poslloch 91/1 - Güh.r Troutan.!
A EIT- DAMASTE, DECKENKAPPEN, -IRISEITE'

la.lnl.ti, Popeli.e, Flanelle, Steppdeclen-
Hetr.n.Oberhehden, Dahe.-N..hthemden,

Pyjämas, Schürzen, Morgenröck. aus eisen6. Er:eugun9t
V€rlanqen Sie Musier lnd Preistisre. t

Wi€ m.n lich beltel - 3o schlöll mdn

Bellledern,ledige Belten
Nur herl. A!5rlcu.rquolilöl, wi. €i6sl zu

Holhdounen, ho.ds6!chllr.h und uns..
r.hllsi€n, lnl.lk, nrr he3te /v\ckoqsclllä1.
25 Johr. Go.ontle, lr.l€n lh.en ouch
.ul T.ll:.hluna Ll.lerung po.tolr€ll
B€l Nrchrs.ioll€h Uhlduich oder Getd

BETTEN-JUNG
(21.) Coe.tetd i.w.
Bu€sw.E 13 (An d..

Verld.s.n 51. Lorlenlos
M!rr.r rnd Pr.l3lltlo,
beYo. sre woond.r! kou-
Ienl H.im6ry€rtrieb€n.
erhorr.n b€i Borröhluno
Sonder.ob.ltl

f RAIIZBRA N l,llrrltt lll MIT MtNIH0t

tRrtDR. MTLZER 8RA(KtNlrf tM/WüRll.

Appetiftosigkeit
blnql deo qcn/.n o'qJnisbus rn CFfd\l L,, CtdsdrenFlrsledlcr Treult.r Bälsdd vor d.m t.!Fn ,rtfr öu!hIhnen wie so vielen Tausenden, die dieses b€wahrr€Heilniltet aus Ptlanz€n nicbt mebr dissen hd.hten.250qfl.4,40 DM od.500-q-t-t,.0,J0 DV porLotrer p.,
Nä.hnöimc. Prospekr und proba qrctis dird Mobre!-Apotü.ke Dr. l. sahlttly { t, c[ielstob L w, trrlh€r
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